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Karlsruhe in Vergangenheit und Gegenwart

Stadtplan um 1750

Karlsruhe in Vergangenheit und Gegenwart
von Oberbürgermeister Adolf Friedrich Jäger

ie „ Traumgeborene " könnte man die Stadt Karlsruhe nennen , denn wie eine liebenswürdige
Sage meldet , empfing der Markgraf Karl Wilhelm die erste Idee zu seiner neuen Residenz in
einem Traum , als er ermüdet von der Jagd unter einer Eiche im Äardtwald , just an der Stelle ,
an der sich die heutige Stadt erhebt , ruhte . Ein Gemälde von Adolf Bühler im Bürgersaal
des Rathauses hat die schöne Sage festgehalten . Ob es sich um eine Sage oder um geschichtliche

Wahrheit handelt , ist nicht festzustellen , sicher aber ist, das ; die gestaltete Wirklichkeit nichts traumhaft Verlorenes
ai : sich trägt , vielmehr in äußerster Klarheit und Größe des Gedankens entstand . Sicher ist ferner , daß der fürstliche
Bauherr vielfach sein eigeuer Architekt war und mit zielsicherem Gestaltnngswillen seine Pläne durchsetzte . Kühn
und genial war der Plan , wahrhaft würdig eines Fürsten . Das Schloß ist der Mittelpunkt des Gemeinwesens .
Gerade Straßen , radial vom Schloß mit dem Schloßturm als Mittelpunkt ausgehend , verbinden alle Pnnkte der
Stadt und darüber hinaus des Landes mit dem Sitz des Landesherrn , eine Idee , die eine schöne Auffassung vom
Fürstentum verwirklicht . Mit guten ? Recht darf man anf Grund dieser Anlage sagen , daß alle Straßen nach Karls¬
ruhe sichren , eine Behauptung , die durch die spätere Verkehrsentwicklung der Stadt eine weitere Begründung
ersuhr . Bedeutende internationale Verkehrslinien kreuzen sich in Karlsruhe , hinzu kommt die mächtige Wasser¬
straße des Rheins , und schließlich wird der verkehrspolitisch wichtigen Lage iu den Reichsantobahnen weiterhin
Rechnung getragen . Selten hat sich eine Stadt so an den Plan der ersten Gründung anlehneu können wie gerade
Karlsruhe . Denn schon im ersten Keim war gleichsam die ganze mögliche Zukunstsentwicklung inbegriffen . Der
Genius der Stadt konnte sich srei entfalten , seinem inneren Lebensprinzip folgend , und brauchte nicht von Jahr¬
hundert zu Jahrhundert seinen Charakter zu wandeln , weil das angepaßte Kleid zu eng befunden wurde und den jeweils
neuen Erfordernissen eines Zeitraums nicht mehr genügte .

Als Markgraf Karl Wilhelm im Jahre 1715 im Äardtwald nahe der Landstraße zwischen Durlach und
Mühlburg zu einem „ Favoriten - Schlößchen " den Grundstein legte , mochte er vielleicht noch nicht die Absicht einer
Stadtgründuug gehabt haben . Aber der Wuusch , sich der kleinlichen Bevormundung der Bevölkerung seiner Resi -
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denz zu entziehen , war sicherlich der maßgebende Grund , und darin lag schon die weitere Entwicklung , überraschend
für Durlach , aber folgerichtig in der begonnenen Richtung liegend . Der Markgraf Karl Wilhelm war ein fchönheits -
liebender Fürst , gebildet und viel bereist . Seine Studienjahre verbrachte er an der Universität Atrecht , wo er ,
dem damaligen Brauch entsprechend , sich mit Geschichte , Politik und den Rechten vertraut machte . Eine zwei¬
jährige Studienreise brachte ihn nach England , Italien , Schweden und Norddeutschland . Seine Bildung erhob
ihn sicherlich über viele seiner Standesgenossen . In um so schärferem Gegensatz stand die geringe Größe und der

noch geringere Reichtum seiues Landes . Das ganze Land hatte beim Regierungsantritt des dreiunddreißigjährigen
Fürsten im Jahre 1709 nur 29 Qnadratineilen und zählte nur 70000 Einwohner . Dein sürstlichen Gestaltungs¬
willen wurde durch die sparsame Bevölkerung seiner Residenz ein wirksamer Riegel vorgeschoben . Doch mögen
auch praktische Gründe maßgebend gewesen sein . Durlach war durch die umliegenden Sümpfe sehr ungesund , und die

Karlsburg mußte infolge der Zerstörung durch die Franzosen neu gestaltet werden .
Welcher Art auch die Gründe zur Verlegung der Residenz gewesen sein mögen , erstaunlich bleibt nur die

Weise der Durchführung , die immer wieder den Städtebauern , Architekten und Kunsthistorikern berechtigte Bewunde¬

rung abnötigte . Wenn man sich in großen Zügen die geschichtliche Situation vergegenwärtigt , ist man noch über¬

raschter . Es war eine lebendige Zeit . Der sranzösische absolutistische Staat hatte gerade im Spanischen Erbsolge -

krieg , dessen Abschluß in den Friedensverträgen von Rastatt und Baden das Weltgeschehen mit unserer engeren
Heimat in Verbindung brachte , eilten weiteren Erfolg errungeil . Im Norden verbanden sich kühner Traum und

Wirklichkeit in dem kriegsgewaltigen jungen Herrscher Karl XII . zu einer erstaunenerregenden Einheit . Preußen
fügte in zäher Aufbauarbeit Stein an Stein zu seinem gewaltigen Staat . Die Politik Österreichs und Englands
war ebenfalls nicht unglücklich , einzig das Deutsche Reich zersplitterte in seiner Uneinigkeit und krankte an dem

Auseinanderstreben hundertfältiger egoistischer Interessen auf Kosten des Staatsganzen . Der fürstliche Absolutis¬
mus feierte feilte Triumphe , für die deutschen Kleinstaaten allerdings nur Vorbild in Prunk nnd Sitte , selten in

schöpferischem Staatsaufbau . Das Zauberwort „ Vernunft "
, durch Descartes Philosophie zu einem geschlossenen

System erhoben , beherrschte das geistige Weltbild in allen Teilen , insbesondere auch in Architektur , Kunst nnd

Wissenschaft . Das Verfailler Vorbild des vierzehnten Ludwigs beeinflußte auch die Karlsruher Stadtgründnng ,
sie ist ebenfalls ein Kind des Rationalismus , der die Welt in einfacher Klarheit meistern will .

Wie schon bemerkt , stand die Größe des Staates in umgekehrtem Verhältnis zu der Größe der Gedankeil .
Der tatkräftige Geftaltnngswille des Fürsten wußte dennoch seinen Ideen eine würdige Gestalt zu verleihen . Bald

nach der Erstellung des Schlosses solgte der Aufbau der Stadt , verschiedene Gnadenbriefe sollteil die Ansiedlnng
erleichtern . Der erste vom 24 . September 1713 bestimmt die Freiheit der Religion , Zollfreiheit für sämtliche
mitgebrachten Mobilien und Waren , zwanzigjährige Freiheit vom Pfundzoll beim Handel , sreier Kandel im

ganzen Fürstentum , zwanzigjährige Freiheit von Einquartierung , Kollekten , ordentlichen und außerordentlichen
Real - und Personallasten . Jeder erhielt eilten Platz sür Hans und Hos , serner Bauholz und Sand . Allerdings
war man daranf bedacht , einigermaßen Begüterte in die neue Stadt zu ziehen . Das mitzubringende Eigenverinögen
betrug 200 fl . , für Juden 500 fl . Erschwerend kam hinzu , daß die .Häuser nach einem einheitlichen Modell geballt
werden mußten . Wer die Mittel für ein solches Hans nicht aufbrachte , siedelte sich in Klein - Karlsruhe , dein „ Dörsle "

,
an , wo diese Vorschriften nicht verlangt wurden . Diener , Arbeiter und Soldaten , auch ärmere Handwerker , erstell¬
ten hier ihre Häuschen , so daß bald ein unregelmäßiges Gewirr entstand , das sich bis heute erhalten hat , während
die Straßen der eigentlichen Stadt sich in schmuckem Gewände darboten . Zwar entwickelte sich die Stadt nur lang¬
sam — 1720 wurden 1Z5 Häuser gezählt , 1765 erst 328 — , und auch vou Reichtum konnte kaum die Rede sein ,
denn die Häuser , wie übrigens auch das Schloß , wurden aus Holz erstellt , so daß schon in den ersten Jahren nach
der Stadtgründung zahlreiche Klagen über die Vansälligkeit der Häuser laut wurden . Allerdings hatte die Gemeinde

auch keine Schulden . Die nüchterne Tatsachenerkenntnis des Fürstelt wird am besten durch die Worte , die er einem

Reiseschriftsteller gegenüber äußerte , belegt : „ Ich habe ein Hans gebaut nach meinen Verhältnissen , und ich ziehe
vor , daß inan mir sagt , ich sei schlecht untergebracht und habe keine Schulden , als daß man von mir sage , ich hätte
ein prächtiges Schloß , aber viele Schulden .

" Äberdies sand es der Markgraf tunlich , die Gebäude in den unsicheren
Zeiten nicht allzu wertvoll auszustatten , denn die Stadt konnte nicht befestigt werden und war demnach schutzlos
allen Allgriffen ausgesetzt . Die Zerstörnng der Durlacher Residenz durch die Franzosen war noch in srischer
Erinnerung .

Wie in der städtebaulichen Entwicklung , so prägte sich auch in der Bürgerschaft Karlsruhes schon in den

Gründnngsjahren der eigenartige Charakter aus . Die Gründung war nicht einem wirtschaftlichen Bedürfnis ent¬

sprungen , infolgedessen war der Hof für lange Zeit der eigentliche mittelbare und unmittelbare Wirtfchaftsfaktor ,
wie auch die Beamtenschaft einen großen Prozentsatz der Bevölkerung ausmachte . And dieses Grundverhältnis
bestimmte den Charakter der Bevölkerung bis weit in das 19 . Jahrhundert hinein , wo seine Ausschließlichkeit durch
das Aufkommen einer kräftigen Industrie gebrochen wurde . Allerdings wnrde auch hierdurch der Eindruck einer

Beamtenstadt nicht ganz verwischt . Das Schloß , das seine Arme weit gegen die Stadt öffnete , d . h . der Hof ,
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überstrahlte und durchdrang auch das persönliche Lebeil
der Karlsruher . Trotz der Verschiedenheit der Volks¬
stämme formte sich somit eine Bevölkerung von ernstem ,
etwas zugeknöpften : Charakter . Die soziologischen Bin¬
dungen der Amwelt waren so stark , daß sich der Karls¬
ruher in der Öffentlichkeit immer in einem gehaltenen We¬
sen gibt . Doch wenn es einem Fremden gelingt , die äußere
Schale zu durchbrechen , so stößt er auf einen lebenslustigen
Menschen , offen für die Annehmlichkeiten des Lebens ,
gemütlich in seiner Häuslichkeit und seinen Bedürfnissen ,
aber auch pslichtvoll und verantwortungsbewußt in der
Arbeit . Man trifft den Karlsruher deswegen in der gan¬
zen Welt , wo er sich nicht den schlechtesten Platz erobert
hat . Die tief verankerte Eigenart des Karlsruhers hat
auch darin ihre Ursache , daß die Stadtentwicklung lang¬
sam und stetig vor sich ging . 1719 zählte Karlsruhe 1994
Einwohner , 1730 2347 , 18 (10 nur 4525 . Dann sehte
allerdings eine sprunghafte Entwicklung durch die Ver¬
größerung des badischen Staates ein . Karlsruhe war die ^» " » " ^ ^ Muhlburger ^. or, ein altes Wembrenner - ^ or « »rncr
Residenz eines Großherzogtums geworden . 1813 wurden
13727 Einwohner gezählt . 1818 schon 16000 , um sich schnell zu steigern bis auf 36582 in : Jahre 1871 . Das
Emporkommen von Industrie und die Bedeutung als Garnisonstadt gaben weitere Auftriebe , so daß die .hundert¬
tausend bald überschritten wurden und heute die Einwohnerzahl über 15000 » beträgt .

Die wirtschaftlichen Auftriebe erhielt die Stadt nicht durch rein ökonomische Bedingungen , sondern in
erster Linie durch die politische Lage in der Verknüpfung mit den : Geschick des ganzen Staates . Karlsruhe war
in erster Linie Residenz , erst allmählich setzte sich eine eigengesetzliche Wirtschast durch , begünstigt durch die vor¬
treffliche Verkehrslage und späterhin durch den Ausbau des Rheinhafens .

Glücklicherweise hatte Karlsruhe in der ersten Auftriebsperiode um die Jahrhundertwende einen genialen
Baumeister in Friedrich Weinbrenner , der es verstand , das überkommene Erbe stilvoll auszubauen . Sein frucht¬
bares Wirken wird namentlich in den öffentlichen Gebäuden sichtbar , insbesondere in der Gestaltung der Karl -
Friedrich - Straße mit dem ehemaligen Marktplatz und dem Rondellplatz . Sein klassischer Baustil mit seiner ruhigen
und vornehmen Gliederung und schlichten Größe übertrug sich auch auf die Privatbauten , und man darf diesen
Stil mit Fug und Recht als den Wesensausdruck des Karlsruhers bezeichnen . Ihm , wie dem Zwang zum modell¬
mäßigen Bau der Privathäuser seit der Stadtgründung ist der geschlossene und einheitliche Charakter der Stadt
zu verdanken . Wenn auch gegen das Ende des 19 . Jahrhunderts in vielen Punkten von der Tradition abgewichen
und manche Bausünde begangen wurde , so ist es um so erfreulicher , wenn man heute bestrebt ist, das Karlsruher
Erbe weiter zu pflegen . Gerade die Karl - Friedrich - Straße wird durch den Ausbau des Ettlinger Tors im Geiste
Weinbrenners zu einer der schönsten Straßen Deutschlands werden , überhaupt ist bei Karlsruher Straßen und
Plätzen das künstlerische Raumgefühl zu bewundern , das immer das Straßenganze als einen geschlossenen Raum
auffaßt und deshalb nicht das einzelne .Haus allein , sondern den Gesamteindruck in Betracht zieht .

Schon frühe stand die Pflege der Kunst und Wissenschaft auf hoher Stufe in der jungen Residenz . Durch
den kunstliebenden .Hof wurden Dichter und Schriftsteller herangezogen . Klopstock wurde 1774 nach Karlsruhe
berufen ; obwohl mit großer Zuvorkommenheit empfangen , blieb er nur einige Monate . Auch Voltaire weilte
1758 in der Stadt . Schmeichelnd verglich er den .Hof mit dem von Ferrara . Ebenso weilten Goethe und .Herder
zu verschiedenen Malen in der Stadt . .Hebels und Iung - Stillings Muse ist dauerhafter mit der Stadt verknüpft .
Es würde in diesem engen Raum zu weit führen , wollte man all die Geister , die Karlsruhes Leben befruchtet haben
und dem Namen der Stadt einen guten Klang verliehen , gebührend würdigen . Allein vom Theater ging manch
fruchtbare Anreguug aus . Da zu einem .Hof auch ein Theater gehörte , beginnt die Geschichte des Karlsruher
Theaters gleich mit der Stadtgründung . Im Laufe seiner wechselvollen Geschichte wirkte manch großer Geist an
seiner Bühne , unter anderen auch Eduard Devrient und Felir Mottl , um nur die bedeutendsten Herauszugreisen .

Die 1825 gegründete erste Technische .Hochschule Deutschlands ist ein weiteres Zeugnis für die Geisteskultur
in der Landeshauptstadt . Die hier geleistete wissenschaftliche Arbeit hat das technische Weltbild in vielen Be¬
ziehungen grundlegend geändert , denn manche Erfindung trat von hier aus ihren befruchtenden Weg an . Für
die Erziehung eines wissenschaftlich hochwertigen Nachwuchses sind alle Voraussetzungen erfüllt , einerseits Ge¬
lehrte von bedeutendem Ruf als Lehrer und andererseits vollendet eingerichtete Laboratorien . Die Technische
.Hochschule Karlsruhes gehört aber nicht nur zu den besteingerichteten Deutschlands , sondern sie ist für den
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Studierenden die idealste Kochschule überhaupt . Auf einem geschlossenen Gebiet erheben sich die einzelnen Ge¬
bäude und Anlagen , und hinter der Kochschule liegt das einzigartige Kochschulstadion mit Kameradschastshans
und einem großzügig ausgestatteten Studentenhaus . Der Student findet in der Karlsruher Kochschule eine

geschlossene Welt , in der über der geistigen Schulung die sportliche nicht vergessen wird . Ebenso bildet die

Kunstakademie , heute Kochschule der bildenden Künste, eine Stätte ernsten und fruchtbaren Wirkens . In der

Kunsthalle zeugt manch kostbares Gemälde von der künstlerischen Bedeutung der Anstalt und ihrer Lehrer wie

Schirmer , Feuerbach , Trübner und Kans Thoma , um nur einige der bedeutendsten Herauszugreisen . Die dritte

Kochschule in Karlsruhe , die Badische Kochschule für Musik , kann in diesem Jahr ihr fünfzigjähriges Jubiläum
feiern , ein Anlaß zu stolzem Rückblick. Der kurze Abriß des kulturellen Lebens kann nicht geschlossen werden ohne
Scheffel und Kans Thoma zu erwähnen , beide mit der Geschichte Karlsruhes eng verknüpft . Die aus fürstlicher
Kunstliebe hervorgegangene Badische Kunsthalle mit ihren zahlreichen Kunstschätzen ist ein lebendiger Ausdruck
des Kulturwollens der Stadt . Ihren Ruf verdankt sie den Gemälden einiger großer Meister , von denen
Rembrandt , Albrecht Dürer , Kans Kolbein d . I . , Mathias Grünewald und Lukas Eranach erwähnt seien .
Zahlreiche Franzosen , Kolländer und Italiener aus dein 17 . und 18 . Jahrhundert geben der Sammlung einen

eigenen Reiz . Die Stätte der Wissenschaft und Bildung wird vervollständigt durch die Badische Landes¬

bibliothek mit 280 l)W Werken und etwa 5000 Kandschriften und das Badische Generallandesarchiv , die wert¬
volles Rüstzeug zur wissenschaftlichen Arbeit vermitteln.

So führte Karlsruhe sein eigenes Leben . Aus einem kleinen Fnrstensitz wurde eine Residenzstadt , aus einer

Residenz die Kauptstadt eines Landes , die schwere Grenzlandansgaben zu erfüllen hat . Das Weltgeschehen hinter¬
ließ seilte Spnren in dem Maße , wie das Fürstenhaus davon betroffen wurde . Langsam und stetig entwickelte sich
das Gemeinwesen , sicher nnd zielbewußt entfaltete sich das Leben zu einer packenden Symphonie ; keine Epoche
der Stadtentwicklnng brauchte die vorhergehende zu verraten . Räumlich konnte sich die Stadt ungehemmt ent¬
wickeln , langsam Stadtviertel zu Stadtviertel fügen . Anch im geistigen, kulturellen und sozialen Leben ist dieselbe
Stetigkeit zu verzeichuen, da das einmal Begonnene in zäher Ausbauarbeit durchgeführt wurde . In zwei Jahr¬
hunderten entstand eine deutsche Großstadt , schön in ihrem äußeren Gewände , reich in ihrem kulturellen Leben und

gesund in der Wirtschaft . L.lnd die junge Grenzlandhauptstadt ist gewillt , die Zukunftsaufgaben , die ihr aus Ge¬

schichte und politischer Entwicklung zukommen, mit dem ganzen Einsatz ihrer Kräfte durchzuführen .
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November 1933

Die Rückschau in der Adreßbuchaus -
gäbe 1933/34 hörte mit dem 12 . No¬
vember auf . Aus chronistischen Grün¬
den beginnen wir daher unsere chrono¬
logische Auszählung von diesem Tage ab .

16 . 11 . : Feierliche Nagelung von Wappenschildern der ÄI .
an der Technischen Hochschule im „ Kampf gegen
Äunger und Kälte " .

18 . II . : Anläßlich des 50jährigen Bestehens des Badischen
Kaminfegerinnungsverbandes findet im Bürger¬
saal des Rathauses ein Festakt statt .

18 . 11 . : Die Geschäftsräume des Reichsverbandes der
Kinderreichen werden in Gegenwart von Minister¬
präsident Köhler mit einem schlichten Festakt ein¬
geweiht .

18 . /19 . II . : Ehrentag des Deutschen Äandels .
19 . N . : Das neu erbaute Gemeindehaus der Bonifatius -

gemeinde wird in Gegenwart von Monsignore
Stumpf seiner Bestimmung übergeben .

Im November : Ausstellung von Luther - Schrifttum in der
Bad . Landesbibliothek .

Dezember 1933
2 . /3 . 12 . : „ Tag des Staatstheaters " mit Werbeveranstal -

tungen für unsere Landeskulturbühne .
2 . 12 . : Jahresfeier der Technischen Äochschule , feierlicher

Akt im Studentenhaus .
3 . 12 . : Abschied von Kirchenrat Fischer von der Schloß¬

kirchpfarrei .
5 . I2 . : Äeinrich von der Äeydt , ehem . Stadtrat und stell-

vertr . Vorsitzender des Karlsruher Verkehrs¬
vereins f .

7 . 12 . : Der Karlsruher Lokaldichter Romeo , Fritz Röm -
hildt , f .

16 . 12 . : Weihnachtsfeier der Kreisleitung der NSDAP .
in der Festhalle .

23 . 12 . : Schachweltmeister Or . Aljechin und Bogoljubow
spielen im Äotel „ Germania " .

28 . 12 . : Beim Abbruch des Staatsgebäudes im Schloß -
platzbereich entdeckt man im zweiten Stock im Ge¬
mäuer des großen Tanzsaales des ehemaligen
„ Badischen Äoses " ein guterhaltenes Wand¬
gemälde des Hofmalers Feodor aus Frankfurt .

Im Dezember : 50 - Iahr - Feier der städtischen Schülerkapelle -

Januar 1934
2 . I . : Der Kommandant des Kreuzers „ Karlsruhe "

sendet von seiner neuen Auslandsreise der Stadt
Ncujahrsgrüße , die von Oberbürgermeister Jäger
herzlich erwidert werden .

4 . l . : Kapellmeister Rudolf Guhr , der Gründer des
Philharmonischen Orchesters und bekannter Diri¬
gent von Stadtgartenkonzerten f .

6 . l . : Anläßlich der ! 00 . Wiederkehr des Jahrestages der
Errichtung des Deutschen Zollvereins findet im
Landesfinanzamt eine Gedenkstunde statt .

7 . 1 . : Der erste Emtopfgerichtfonntag im neuen Jahr
zeichnet sich durch einen großen Erfolg aus .

14 . l . : Auf einer Massenkundgebung der Deutschen Arbeits¬
front spricht Bezirksleiter Plattner über den
„ Durchbruch der sozialen Ehre " .

16 . 1 . : Elly Beinhorn hält in der „ Eintracht " einen Vor¬
trag über ihren Afrikaflug .

18 . 1 . : Anläßlich des Reichsgründungstages werden zahl¬
reiche Feiern bei Behörden und Vereinen abgehalten .

>9 . I . : Der Kleinrenter Christian Bäuerle wird 96 Jahre
alt .

20 . l, : Die wieder ins Leben gerufene „ Grokage " stellt
sich mit ihrem Präsidenten Dilzer mit Bild und
Wort in der Presse , der Öffentlichkeit vor .

20 . 1 . : In einer großen Kundgebung der Bad . Beamten
spricht Reichsbeamtenführer Neef in der Festhalle .

23 . 1 . : Die historische letzte Bürgerausschußsitzung
tagt . Der Stadtrat beschloß die Errich¬
tung des Olbeckens . Von jetzt an ist das
Führerprinzip auch in der Gemeindever¬
waltung restlos durchgeführt .

24 . l, : In der Landesgewerhehalle wird die Landessast -
nachtausstellung eröffnet .

26 . 1 . : Die „ Grokage " hält ihren ersten Äerrenabend ab .
26 . 1 . : Der Raubmörder Franz Zwinger wird in Illingen ,

Saar gestellt und nach heftiger Gegenwehr erschossen.
26 . 1 . : Die in Potsdam über der Gruft Friedrichs des

Großen geweihte ÄJ - Fahne des Bannes 109
wird in feierlicher Weise eingeholt .

29 . 1 . : Am Vorabend der Wiederkehr des Jahrestages
der Machtergreifung durch den Nationalsozialismus
wird in der Festhalle eine Nationale Weihestunde
abgehalten .

30 . 1 . : Der Jahrestag der Machtergreifung durch den
Führer wird festlich begangen . Im Mittelpunkt
der Feiern steht die Werbung für das Winter -
hilfswerk ,

Februar
l , 2 . : Karlsruhe ist als erste Gemeinde Badens der

NS - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " als
förderndes Mitglied beigetreten .

3 . 2 . : Anläßlich des Besuches des Reichsführers des
BDA , Or . Steinacher , veranstaltet der VDA .,
Ortsgruppe Karlsruhe , eine festliche Kundgebung .

6 . 2 . : Großmeister Bogoljubow , Triberg , spielt simultan
gegen die Karlsruher Lehrerschaft nnd gewinnt
29 Partien von 31 .

8 . 2 . : Die Karlsruher Schulen vollziehen die Weihe von
30 Schulfahnen .

11 . 2 . : Karlsruhe im Zeichen des Faschings . Die „ Grokage "

hält die erste Große Damen - und Fremdensitzung .
Vereidigung der „ Prinzengarde " .

13 . 2 . : Großer Karnevalsumzug „ Karlsruhe zieht um an
den Rhein " .

17 . 2 . : In der Front der Arbeitsschlacht nimmt die In¬
standsetzung und Verbesserung der Gebäude einen
breiten Abschnitt ein . In Karlsruhe werden mit
den Reichszuschüssen von 1,45 Millionen RM .
Bauarbeiten im Betrage von 6 Millionen RM .
unterstützt .
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20 . 2 . : Die Erstaufführung des „ Äans Westmar " - Filmes
im Rest und Gloria macht auf die Karlsruher
Bevölkerung ungeheuren Eindruck .
Der erste Arbeiterurlauberzug der NS - Gemein -
fchaft „Kraft durch Freude " trifft in Karlsruhe ein
und wird durch Ministerpräsident Köhler begrüßt .
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der Vogel¬
warte Rappenwört auf den 31 . März 1934 .
650 Saarkinder treffen im Sonderzug in Karlsruhe
ein und werden zur Erholung in der badischen
Landeshauptstadt und Amgebung untergebracht .
12 WO Politische Leiter und Iugendführer werden
im Stadion der Technischen Äochschule vereidigt .
Der Reichsstatthalter hält eine große Rede .

22 . 2 . :

23 . 2 . :

24 . 2 . :

25 . 2 . :

l . 3 .

3 . 3 .

9 . 3 .

10 . 3.

l » . 3 .

12 . 3 .

13 . 3 ,

21 . 3 . -

21 . 3 . :

1 . 4 .

7 . 4 .

9 . 4 .

14 . 4 .

15 . 4 .

20 . 4 .

21 . 4 .

24 . 4 .
24 . 4 .

März
Die Firma Äammer und Äelbling feiert ihr 125.
Geschäftsjubiläum .
Graf Luckner spricht in Karlsruhe über seine See¬
reisen .
Eine große Kundgebung gedenkt des ersten Jahres
Nationalsozialistischer Staatsführung in Baden .
80VVV wohnen der Feier bei, die durch den histori¬
schen Marsch der SA zum Schloßplatz eingeleitet
wird .
Aus Anlaß des 120 . Jahrestages der Gründung
des Verlags G . Braun findet ein Kameradschafts¬
abend statt .
Die Badisch -pfälzischen Arbeitsdienstführer halten
in Karlsruhe eine Arbeitsdienstsührertagung ab .
Pfarrer Seufert vollzieht den ersten Spatenstich
zum Bau der ev . Markuskirche .
Der Saarverein , Ortsgruppe Karlsruhe veranstaltet
eine feierliche Kundgebung für die Saar .
Eröffnung der großen Arbeitsschlacht 1934 .
Innenminister Pslaumer macht den ersten
Spatenstich zum Bau des Olbeckens im
Rheinhafen . Baubeginn des Äochwasser -
damms Neuburgweier — Stichkanal .
Die bad . Spielgemeinschaft sür Nationale Fest¬
gestaltung wird gegründet . Karlsruhe erhält eine
Thingstätte , deren Bau im Äardtwald alsbald
begonnen wird .

April
Anmittelbar vor Ostern beginnt die Instandsetzung
des Schloßgebäudes .
Mit der Trauung von 35 Brautpaaren verzeichnet
der Trausaal einen Rekordbesuch .
Beginn des Reichsberusswettkampfes der Deutschen
Jugend .
Otto Gebühr , der berühmte Friderieus - Darsteller ,
besucht Karlsruhe .
Am „ Tage der Radfahrer " wird ein Rennen
„ 100 km rund um Karlsruhe " durchgeführt .
Beginn der Erneuerung der evangelischen Stadt -
kirche . Der Turm ist „ eingerüstet " .
Die Badischen Juristen tagen in Karlsruhe . Reichs -
justizkommissar , Staatsminister Or . Frank , spricht
in der Festhalle . Or . Frank wird Ehrenbürger der
Stadt Karlsruhe .
Der Rentner Wilhelm Leonhardt wird 9V Jahre alt .
Rcichssportführer von Tschammer und Osten
besucht Karlsruhe . Im .Hochschulstadion kommt
eine eindrucksvolle Schau der Leibesübungen zur
Durchführung .

27 . 4 . : Der Stadtrat gibt die Besteigung des Rathaus¬
turmes sür Besichtigungszwecke frei .

29 . 4 . : Saarsportler kommen nach Karlsruhe . Auf dem
Fliederplatz in Mühlburg findet eine imposante
vaterländische Kundgebung statt .

29 . 4 . : Beginn der Karlsruher Schachmeisterschaft .
3V . 4 . : Der Karlsruher Maibaum wird feierlich eingeholt .

Mai
Im Mai : Die Gewerbeschule Karlsruhe feiert ihr Ivvjäh -

riges Bestehen .
Der Nationalfeiertag des Deutschen Volkes wird
in Karlsruhe in erhebender Weise begangen .
Ehrung der Sieger im Reichsberufswettkampf der
Deutschen Jugend .
Kameradschaftstreffen der ehemaligen Feldartillerie¬
regimenter 14 und 5V und deren Kriegsformationen .
Das Institut für Ausbildung der .Hufschmiede , die
Karlsruher Äusbeschlagschule , begeht das Fest des
5Vjährigen Bestehens .
Die Karlsruher Bevölkerung nimmt großen Anteil
an der Katastrophe im Kalibergwerk Buggingen .
Die Stadt trägt Trauer .
Major a . D . A . Th . Kreßmann wird 98 Jahre alt .
Lorettoseier der Bad . Leibgrenadiere .
Feierliche Einweihung des Bad . Armeemuseums .
Generalleutnant von Liebmann , Kommandeur des
Kreises V , und der Reichsstatthalter sprechen . Kund¬
gebung der 7V VVV auf dem Schloßplatz und Gedenk¬
stunde sür Buggingen .

13 . 5 . : Karlsruher Sommertagszug und Feier des Mutter¬
tages .

19 . 5 . : Saarsänger aus Püttlingen nehmen kurzen Aus¬
enthalt in Karlsruhe und werden von der Stadt
begrüßt .

22 . 5 . : Sudetendeutsche Geschäftsreisende und Auslands¬
deutsche aus der Tschechoslowakei besuchen die Stadt .
Doppeltaguug des Wisseuschastlichen Prediger - und
des Bad . Pfarrvereins .

27 . 5 . : Eröffnung der Albert - Leo - Schlageter - Gedächtuis -
Ausstellung und der Flugsonderschau in der städti¬
schen Festhalle .

27 . 5 . : 5VV Karlsruher Urlauber fahren mit Sonderzug
„ Kraft durch Freude " uach Oberbayer » .

3V . 5 . : Karlsruher Partie im Schach - Weltmeisterkampf
Or . Aljechin gegen Bogoljubow . (Letzterer unter¬
liegt . )

Juni

1 . 5 . :

4 . 5 . :

5 . 5 . :

? . 5 . :

/ . ? . :

9 . 5 . :
10 . 5 . :
13 . 5 . :

22 . 5 .

1 . 6 . :
2 . k . :
2 . 6 . :

3 . 6 . :

6 . 6 . :

6 . 6 . :
9 . 6 . :

10 . 6 . :
12 . 6 . :

16 . 6 . :

23 . 6 . :

Beginn der Luftfahrtwerbewoche .
Generalmitgliederverfammlung der NSDAP .
Umbau der Kaiserpassage und des „ Löwenrachen "

beendigt .
Flugveranstaltung der Fliegcrortsgrnppe Karlsruhe
ans dem Flugplatz .
Einweihung des Kanicradschaftshauses der Studen¬
tenschaft der Friderieiana . Ansprachen des Reichs -
statthalters und Or . Stäbels .
Kundgebung des Bauarbeiterverbandes .
Große Saar - Treuekundgebung auf dem Stadion .
Große Saar - Turn - uud Sportkuudgebung .
Einmauerung einer Arkundenkassette im Schlageter -
Ehrenmal .
Kundgebung der Karlsruher KI aus dem Engländer¬
platz.
Sonnwendfeier „ Deutsche Weihestunde " im Stadion .



Jahresübersicht wichtiger Ereignisse in Karlsruhe

25 . 6 . : Generalversammlung und Feier des 30jährigen
Bestehens des Karlsruher Verkehrsvereins .

28 . 6 . : Machtvolle Kundgebung des Arbeitsdienstes .
29 . 6 . : Reichsbischos Müller spricht in Karlsruhe .
Im Juni : Feier des 66jährigen Bestehens der Luisenschule.

Juli
1 . 7 . : Major A . Th . Kreßmann , der älteste Bürger

Karlsruhes f (98 ) .
14 . 7 . : Feierliche Eröffnung des erweiterten Stichkanals .
14. 7 . : Eingliederung der Bad . evang . Landeskirche in die

Reichskirche .
2 (1. 7 . : Seit 5 Iahren besteht das Rheinstrandbad Rappen -

wört .
21 . 7 . : Kreisturnsest des Karlsruher Turnkreises .
22 . 7 . : Teilnehmer an der 2000 Km - Fahrt durch Deutsch¬

land passieren Karlsruhe .
23 . 7 . : Eröffnung der 100 -Iahr -Ausstellung der Gewerbe --

schule .
30 . 7 . : Amtseinführung des neuen Polizeipräsidenten

Or . Keim .

August
1 . 8 . : Karlsruhes erfolgreiche Kampsspieler von Nürnberg

werden festlich begrüßt .
2 . 8 . : Flaggen aus Äalbmast : Reichspräsident von Äinden -

burg f .
6 . 8 . : Äbertragung der „Nacht von Neudeck "

, der Äber -
sührung des verewigten Generalfeldmarschalls nach
Tannenberg , sowie Äbertragung der Nationalen
Trauerfeier von , Reichstag .

7 . 8 . : Trauerfeier des NSDFB ( Stahlhelm ) zu Ehren
des verstorbenen Reichspräsidenten .

17 . 8 . : Äbertragung der großen Führerrede zur Volks¬
abstimmung .

19 . 8 . : Der historische Tag der Abstimmung : Das Wahl¬
ergebnis in Karlsruhe bedeutet ein überwältigendes
Bekenntnis zum Führer .

20 . 8 . : Tannenbergseier des NSDFB (Stahlhelm ) .
24 . 8 . : Ankunft der Saartreuestaffel . Kundgebung der

Treue vor dem Rathaus .
26 . 8 . : Tagung des Bad . Schachverbandes .
3l . 8 . : In der Nacht zum Freitag brennt die Karlsruher

Flugzeughalle bis auf den Grund nieder . 6 Sport --
und 2 Segelflugzeuge werden vernichtet .

September
5 . 9 . : Eröffnung des Kongresses des Reichsparteitages

in Nürnberg . Taufende von Vertretern der
Karlsruher NS - Organisationen nehmen teil . Die
Bevölkerung verfolgt mit großem Interesse die
Äöhepnnkte des Parteitages am Rundfunk und in
der Presse .

10 . 9 . : Die badische SS kehrt von Nürnberg zurück und
wird am Kauptbahnhof feierlich empfangen .

15 . 9 . : Eröffnung der 2 . NS - Grenzlandwerbemesse in der
Ausstellungshalle und in der Markthalle .

15 . 9 . : Beginn der Feuerschutzwoche mit Amzug und
Werbeveranstaltung der Mühlburger Feuerwehr .

15 . 9 . : Große Kundgebung der Arbeitsfront .
16 . 9 . : Pfarrer Streitenberg wird in sein Amt eingeführt

(Iohannispfarrei ) .
22 . 9 . : Einweihung des Albert - Leo - Schlageter - Denkmals .
22 .— 24 . 9 . : Zweiter südwestdeutscher Äeimattag . .Heimat¬

abend in der Festhalle . Großer Festzug , Vereidigung
der Bad . Bürgerwehren .

25 . 9 . : Die Firma Leipheimer und Mende seiert ihr
l00 jähriges Bestehen .

26 . 9 . : Erster Bad . Gan - Gaststättentag .
29 . 9 . : Tag des Deutschen Volkstums mit Feier im Äoch -

schulstadion .
29 . 9 . : Am Vorabend des Erntedanksestes : Deutsche

Weihestunde im Äochschulstadion .
30 . 9 . : Erntedanktag .
Im September : F . E . Phönix Karlsruhe feiert sein 40 jäh¬

riges Bestehen .

Oktober
1 . 10 . : Keinrich Vierordt tritt ins 80 . Lebensjahr .
4 . 10 . : Der ehemalige Direktor der Bad . Bauernkammer

Or . k . c . Karl Müller f .
7 . 10 . : Gauparteitag des Gau Baden der NSDAP .
7 . 10 . : Erster Ehrentag der bad . Kriegsopfer .

12 . 10 . : Werbeabend „ Gesunde Frauen durch Leibesübun¬
gen " in der Festhalle .

14 . 10 . : 75 Jahre Bad . Frauenverein vom Roten Kreuz .
Landesversammlung in Karlsruhe und Rot - Kreuz -
Ausstellung .

14 . 10 . : Gebietssporttreffen der badischen Hitlerjugend .
14 . 10 . : Gedenktag des 10jährigen Bestehens des NSDFB

(Stahlhelm ) , Ortsgruppe Karlsruhe mit Jubiläums¬
feier im Kolosseum .

15 . 10 . : Weihe der Klassenwimpel der Karlsruher Volks¬
schulen.

17 . 10 . : Eingliederung des Karlsruher Äaussrauenbundes
in die NS - Frauenschast .

19 . 10 . : 900 Saarkinder kommen zur Erholung nach Karls¬
ruhe .

20 . 10 . : Opfertag für die deutschen Äeldengräber .
20 . 10 . : Langemarck - Gedächtnisseier der Studentenschaft

der Technischen Äochschule .
21 . 10 . : Einweihung der neuen Markthalle durch Bürger¬

meister Or . Fridolin .
22 . 10 . : Oberstleutnant Äoltz wird 60 Jahre alt .
25 . 10 . : Die neue Markthalle wird erstmals in Betrieb

genommen .
28 . 10 . : Der Ehrentag des Deutschen Äandwerks wird auch

in Karlsruhe festlich begangen .
28 . 10 . : Zweiter NS - Großflugtag . Meister Lldet fliegt .
30 . 10 . : Eröffnung der Großen Deutschen Luftschutzaus¬

stellung in der Ausstellungshalle durch den Reichs¬
statthalter .

November
4 . 11 . : Beginn der Woche des Deutschen Buches .
4 . II . : 400 Jahre Lutherbibel : In der Festhalle findet eine

Resormationsseier statt .
7 . 11 . : Vor zehn Iahren starb Altmeister Äans Thoma .
9 . 11 . : Für die Gefallenen der Bewegung der NSDAP

wird auf dem Marktplatz eine eindrucksvolle „ Nächt¬
liche Weihestunde " abgehalten , wobei Minister¬
präsident Walter Köhler eine Gedächtnisrede hält .

12 . 11 . : Die ersten Ehrenkreuze werden auf dem Polizei¬
präsidium an die Beliehenen ausgegeben .

21 . 11 . : Zum erstenmal wird der Büß - uud Bettag als
gesetzlicher Feiertag begangen .

25 . 11 . : Erster badischer Arbeitsopferehrentag . Kundgebung
in Karlsruhe .



> I . Iii . u > Ix U '
. I > IU III .

»v^ nser Vermag Hai sicj) in jahrzehntelanger Entwicklung den verschieden --

sten Verlagsgedieten gewidmete

Heimatl ) ücher

Scl ) ulöü (^ >er , TuM ^ Ü ^ er , für Baden und andere

Länder

^ ldreszöücher

5 ^ hrl ) ü ( h ^ r sür naturwissenschaftlichen und pädagogischen Unter -

richt an den Hochschulen
Umfangreiche Verössentlichungen aus dem Geriete der

Philosophie , Soziologie , Nationalökonomie , Politik ,
-Astronomie und vielen anderen

Sammlung

allgemeinverständliche Darstellung

gen wissenschaftlich erfaßter Lehensprobleme

sür viele Berusszweige und Organisationen

Frau und Gegenwart ,
Neue Frauenkleidung und Frauenkultur , Zeitschrift sür
deutsches Frauenleken Jahrgang )

1 - lnser Grundsatz !

„ Wahrheit und Klarheit

in einwandfreier Gewandung
"

<̂ eset2l aus äer
Zckneicjler - I r̂2ktur



//77?6/ ?

Über 200 Jahre : Gründung»
Brauerei Schrempp 1715
Hofapotheke Hans Weigelc , Kaiserstr . 201 1718
Internat . Apotheke Or . Fritz Lindner , Kaiser¬

str . 80 1727
Siehe Ankündigung Seite 10

Äber 150 Jahre :
Carl Schönherr , Seilermeister , Kaiserstr . 47 1739
G . Schmidt -Staub , Juwelier und Uhrmacher ,

Kaiserstr . 154 1747
Friedrich Geifendörfer , Herde und Öfen ,

Vunsenstr . S etwa 1750
Macklot' sche Druckerei , Verlag und Papier -

warensabrik A .G . , Waldstr . 10 1757
Gebrüder Himmelheber AG ., Möbelfabrik ,

Kriegsstr . 25 1708
C . Reinhold s Sohn , Uhrmacher u . Juwelier ,

Kaiserstr . 101 1775

Äber 100 Jahre :
Kronenapotheke H. THelen , Zähringerstr . 43 1792
Stnner AG . , Brauerei , Mühle usw . , Grün¬

winkel 1730
C . F . Müller , Druckerei- und Verlagsbuch¬

handlung , Ritterstr . 1 1797
Aug . u . Carl Meyerhnber , Bildhauerei ,

Kronenstr . 7 1s00
Fr . Hoepfner , Bierbrauerei , Karl - Wilhelm -

Str . 50 1802
Müller 6 Griiff , Bnchhdlg . , Kaiserstr . 15S 1802
Dötting s Wunder Nachf . , Gürtlerei , Doug -

laSstr. 2g
' 1303

Hammer S Helbling , Haus - und Küchen¬
geräte , Kaiserstr. 155 180g

G . Brau » vorm . G . Braunsche Hofbnch -
druckerei und Verlag G . m . b . H . , Karl -
Friedrich - Str . 14 1813

Braun ' sche Buchhandlung , Kaiserstr . 58 . . 1813
Stiidt . Sparkasse , Sldolf-Hitler - Platz . . . . 1813
Wilhelm Weiß , Kassenschrankfabrik, Erb -

prinzenstr . 24 181S
Bad . Kunftverein e. V . , Kunstausstellung ,

Waldstr . 3 1818
C . F . Dürr , Garne - und Kurzwarengroßhand -

lung , G . m . b . H . , Adlerstr . 20 181g
Stadtapotheke von H . Trumpfheller , Karl -

str . Ig 1820
I . Velten , Kunstverlag , Kriegsstr . 250 . . . 1821
Emil Bogel Nachf . , Bürsten , Kaiserstr . 112 1821
Gebrüder Bachert , Glockengießerei, Liststr. 5 1S23
Gebr . Leichtlin , Papier - und Schreibwaren¬

handlung , Zähringerstr . SS 1823
A . H . Rothschild , Textilwarengroßhandlnng ,

Kaiserstr . 167 18Z4
Karl Appenzeller , Seifensiederei , Bürgerstr . 3 1825
Karl Kaufmann , Konditorei und Kaffee ,

Waldstr . 01 1820
Max Lange , Kunst- und Banschlosserei, Ste -

phanienstr . 21 1820
Billinger , Kirner S Cie . , Hauseinrichtungen ,

Kaiserstr . 120 1820
A . Bielefeld 's Hofbuchhandlung , Lieber¬

mann S Co . , Kaiserstr . 70 1827
U . Kautt S Sohn , Automobile , Waldhorn -

str . 14/10 1827
Gebr . Ziegler , Parsümeriegroßhandlnng ,

Hirschstr. 3K 1827
Adolf Zöllin , Butterzentrale und Weinhand -

lung , Kriegsstr . 234 1827
Löwenapothcke Or . W . Lakemcycr , Kaiser¬

str . 72 1823
Karl Lindner , Glaserei , Bildereinrahmnug ,

Waldstr . g 1830
Gustav Nagel Nachf . , G . m . b . H . , Hut¬

geschäft, Kaiserstr . IIS 1830
Franz Perrin , Weißwaren en gros , Beiert -

heimer Allee 5g 1830
Fr . Wilh . Docring , Spielwaren , Zähringer¬

str . 114 1831
L. J . Ettlinger , Eisenhandlung , Kronenstr . 24 1832
I . W. Krautinger , Optisches Spezialinftitnt ,

Herrenstr . 21 1832
Chr . Rienipp , LebensmittelgroKhandlung ,

Kronenstr . 21 1832
Vogel Schnurman » , Kunstbaumwollsabrik ,

Zeppelinstr . 7 1833
Friedrich Gutfch , Druckerei und Verlag , Mark -

grasenstr . 50 1834
Leipheimer Ä Mende , Textilwaren , Kaiser¬

str . 1SS 1834
Otto Schick , Buchbinderei , Papierhandlung ,

Waldstr . 21 1834
Doering ' fche Buch- und Kunstdrucke « ! , Ama «

lienstr . 3S 1835

Gründnngs -
jahr

Otto Fischer , vorm . I . Stüber , Betten - und
Wäschegeschäft, Kaiserstr . 130 1835

Rich . Haas jun . , Wild , Fisch , Geslügel , Hirsch¬
str . LI 1835

Karlsruher Lebensversicherungsba »! AG . ,
Kailerallee 4 1835
Siebe Ankündigung Seite 10

Ernst jiuudi , Buaihandlung , Kaiserstr . 124 z 1835
Maschinenfabrik Louis Nagel,Jnh . G . Lang ,

Lameystr . 24 1835

75 Jahre :
Drehfnst S Siegel , TeppichhauS , Kaiserstr . 137 1860
Himmelheber S Vier , Ausstattungsgeschäft ,

Kaiserstr . 171 1860
Heinr . Mahler öd Co ., Rohproduktengroß¬

handlung , Lagerstr . k 1800
Siehe Ankündigung Seite 10

Nähmafchinenfabrik vorm . Haid ödNeu AG . ,
Karl -Wilhelm - Str . 44—48 1800

Rosenfeld S Co . , Eisen- uud Metallgroßhand -
lnng , Neureuter Str . 5 1800

Schnnrmanu K Co . , Mejzgereiartikel , Degen -
seldstr. 4 1800

60 Jahre :
Adler -Apotheke,Friedr . Hanck, Schützenstr . 21 1875
Gust . Benziuger , Nachf . I . Estelmanu , Wein¬

großhandlung , Herrenstr . 12 1875
Friedr . Douuer Wwe . , Küserei und Wein -

Handlung , Zähringerstr . 40 1875
I . Dorer Nachf . , Kunsthandlung , Erbpriuzen -

str. IS 1875
Jos . Erhard , Holzwaren und Korbwaren ,

Rheinftr . 32 1875
MaxHohmanu , Holzhandlung , Eisenlohrstr .47 1875
Adolf Kistucr juu . , Holzwarensabrik , Rüp -

pnrrer Str . 100 1875
Gefchw . Lämmle , Lederwaren , Kronenstr . 51 1875
Friedr . Lang , Schlosserei , Schützensir . 3 . . 1875
August Schaier , Schreinerei und Glaserei ,

Nooustr . 24 1875
Schröder L Fränkel , Feine Herrenmaß -

schneiderei, Kaiserstr . 180 1875
LudwigSeiderer , Glasschleiferei , Kriegsftr . 82 1875
Carl Seitz öd Sohn , Auto - und Wagenbau ,

Holz- und Kohlenhandlung , Rüppurrer
Str . 30—32 1875

Wilhelm Stober , Baugeschäst , Rüppurrer
Str . 13 1875
Siehe Ankündigung Seite 10

Rudolf Wagner , Buchhandlung , Herrenstr . 3 1875
Wilh . Wetz, Hut - und Mützengeschäst , Kaiser¬

str. 85 1875

50 Jahre :
Her, » . Brand , Jnh . Johannes Weiler ,

Waagen - und Maschinenfabrik , Baumeister -
str . 32 1885
Siehe Ankündigung Seite 11

Karl Dürr , Kohlen - und Holzhandlung , Degen -
feldstr. 13 1884
Stehe Ankündigung Seite 11

„Ed cla " -Großhandel e. G . m . b . H . , Oher -
feldstr . 4 1885

K . Gössel , Baumaterialien , Kriegsstr . S7 . . 1885
Georg Häusler , Blechnerei und Installation ,

Belsortstr . S 1884
Siehe Ankündigung Seite 11

A . Hellster , Nachf . Fr . Bickel, Blechuerei ,
Schützenstr . 08 1885

OskarHiller , Uhren und Juwelen , Waldstr . 24 1885
Siehe Ankündigung Seite 11

Andr . Jörg , Korbwaren , Kinderwagen , Ama -
lienstr . 5g 1885

Phil . KapPler , Schuhmacherei , Schützenstr . 81 1885
W . Kern , Schirmgeschäft , Kaiserstr . 74 , , . 1885
Bad . Kunstgewerbe -Verein e. V . , Waldstr . 3 1885

Siebe Ankündigung Seite 11
Wilh .Müller , Herrenschneiderei,Ainalicnstr .lg 1884

Siehe Ankündigung Seite 10
Rudolf Oberst , Jnh . Albe « Oberst , Mehlgroß¬

handlung , Sophienstr . 00 1885
Siehe Ankündigung Seite 10

Julius Odenheimer , Hotel Nassauer Hos,
Kriegsstr . 88 1885

Aug . Peppler , Kreidemühlen und Kittfabrik ,
Werftstr . 18 1885

V . Reinhart , Schirmfabrik , Garienstr . 11 . 1885
Fritz ReiS Nachf . , Drogerie , Schillerst ! . 53 1885
Hermann Ries , Bürsten , Kämme , Schwämme ,

Friedrichsplab 7 1885
A . Würz ödSohn , Jnh . Ludwig Würz , Tape¬

zierwerkstatt , Schillerst ! . 13 1885

40 Jahre : Gründungs.
Bchncke SZfihache , Malergeschäft , Klauprecht -

str. g 1835
Math . Biron , Küserei , Bürgerst ! . 13 . . . 18SS

Siehe Ankündigung Seite N
Karl Ehrfeld , Fahrräder , Nähmaschinen ,

Möbelhaus usw . , Erbprinzenstr . 1 . . . . 18S5
Moritz Ettlinger , Handelsvertreter , Kriegs¬

str. 80 18SS
Eduard Flüge , Zigarren - und Papierhand¬

lung , Kaiserstr . 51 1895
Andrü Göll , Agentur , Karlstr . 21 z . . . . 1895
Wilh . Herrmann , Generalagenwren , Herd-

str . 2z 18S5
Dietsche K Leopold , Molkereiprodukte , zur

Butterblume , Amalienstr . 2S 1895
CarlHostfeld ödSohn , Polstermöbel , Dekora¬

tionen , Stephantenstr . 21 1895
Gebr . Klein , Möbelfabrik , Durlacher Str . 97 1835
Fr . Knödel vorm . Knodel öd Fischer , Bnch-

drnckerei, Hirschstr. 15 1S34
Siebe Ankündigung Seite 11

Felix Kühnel , Papiergroßhandlung , Robert -
Wagner -Allee 4 1895

Emil Leppert , Bäckerei, Lachnerstr . 2 . . . 183S
Franz Maisch , Dampsivaschanstalt , Rü Lange

Str . 18 1895
Beruh . Pfeifer , Baugeschäst , Glümerstr . K . 1835

Siehe Ankündigung Seite l2
Gustav Rosenbusch « Cie ., Polsterartikel ,

Kriegsstr . 50 1835
K. Schermer öd Co . , Apparatebauanstalt ,

Winterstr . 44 1835
Siehe Ankündigung Seite 12

Franz Tafel , Musikalienhandlung , Kaiser¬
str . 82 1835

Camill Weist , Schokoladen - nnd Zuckerwareu -
sabrik, Robert -Wagner -Allee 41 1835

Gebr . Wistler , Handlung für Haus - u . Küchen¬
geräte , Kaiserstr . 237 1895

Wohlschlegel , Geschenkhans, Lederwaren ,
Kaiserstr . 173 1895

Wilh . Zimmermann , Bnchdruckerei, Buch¬
binderei , Kaiserstr . 110 1835

25 Jahre :
R . Billig , Herrenkleider , Kaiserstr . 07 , , , 1910
Hans Diefsenbachcr , Sackfabrik, Werftsir . 10 1910
Karl Eberl , Bäckerei, Durmersheimer Str . 74 1310

Siehe Ankündigung Seite l2
Martin Eichelgrü » öd Co . , Feldbahnfabrik ,

Lessingftr. 1z 1310
Siehe Ankündigung Seite 12

Farbenhaus Hansa , -ujalo >ir . 15 1910
Alfred Gerbert , Polsterer - und Dekorations -

geschäst, Kaiserstr . 14 d 1910
Wilh . Gerstner , Kohlenhandlung , Breite

Str . 145 1310
Siehe Ankündigung Seite 12

Karl Gröber , Kolonialwaren , Hardtstr . 13 1310
Albert Grünhut , Öl- und Fettwarensabrik ,

Donglasslr . 15 1310
Friedrich Gutfch , Karton öd Reklame ,

Klosestr. l « ^ 1310
Siehe Ankündigung Seite 12

Bonisazins Harsch , Schuhmachermeister , Ger -
wigsir . 12 1910

Franz Höing , Lebensmittel , Draissti . 1 . . 1910
KarlsrnherJfolicranstalt nnd Kühlrauinbau

Karl Günther , Rü Lebrechtstr . 9 . . . . 1910
Hedwig Köhl , Kurzwareugeschäst , Grüuwiukel ,

Durmersheimer Str . 5 1910
Paul La»drock,Holzgroßhaudlung,Wcndtftr . 9 1310
Karl Philippso » Nach ?. , Max Quicker ,

Schneiderartikel , Kaiserpassage 50 . . . . 1310
Kurt Riedel 6- Co . , Biiroartikel , Ama ' ien-

str. 27 1310
A . Schaeffer ^ Cie . , Farbenfabrik , Südbecken-

str . 7 . Stadtverlaus : Waldstr . 15 . . . . 1310
Gebr . Schmitt , Miueralwassersabrik , Bein -

hardstr . 7 1310
Max Schnürer G . m . b . H . , Kohlenhandlung ,

Parkst ! . 17 1S10
Siegfried Schräg , Papiermanufaktur , Rhein¬

ftr . 10 1310
JakobSchreiber . Malergeschäst , Sophienstr .15 1310

Siehe Ankündigung Seite 12
Schuhhaus Simon , Kaiserstr . 201 1S10
Karl Schwarz , Installationen und Beleuch¬

tung , Amalienstr . 13 Iglo
Irene Weist , Plisseebrennerei , Douglasstr . 20 1310
Wnrm öd Co . , Jnimobilien , Kaiserstr. 118 . 1310

Siehe Ankündigung Seite 12
Würtenberger öd Haas , Neparatnrweik ,

Bannwaldallee 44 1SI0
Siehe Ankündigung Seite 12

2



IOO Jahre Karlsruher !

^ 835

Das einheimische Versicherungsinstitut mit ^«» jähriger Tradition ist die
Larlsncker ^ odöllsvorsiodsrou65balck ^ .?v .

Die Karlsruher bietet : Versicherungen für den Gebens- und Ablebensfall. Kinder¬
versorgung durch Äerufsausvildungs - und Töchteraussteuerversicherung. Gemeinsame
Versicherung von Ehegatten und Geschäftsteilhabern. Pensionsversicherung einschließlich
Witwen- und Waisenrenten / Spar - und Lebensversicherung mit festen Monats-
beitragen von 2.so RM an, dazu Heimsparkasse und Heimsparkalender / Äenühen
Sie unverbindlich den Kundendienst der Karlsruher / Kostenlose Beratung in
allen L̂ebensversicherungs - und damit zusammenhängenden Rechts- und Steuerfragen .

^ 935

Xarlsrvder I,edsos?srsiodenmAbaiikH.-K.
Karlsruhe i . V ., Kaiserallee 4

^ akre irri visnste der tranken

Internationale ^ potkelce Xarlsruke
^ Ite Lsclis ' sclie ^ potlieke

^ Ilopattiie OK . Holnöopatkie
(? rün <1unA 1727

OtielniLeti - daktsrioloA . I ^adoratoriuln
kernruk 438 Xaiserstr . 8l>

a . /?/: . » ?9

1875 - 1935
öeiimcd Nobler L«.

I^ umpensortiersnslslc
Rokproäuklen - QroLksnäluriß

l 'elekon
6333
6354 I^ sZerstr . 6 ( beim Xüklen Kruß )

>Iock- u»6 l 'iekbau , Lisenbeton , Limmer -
srbeitea » Lclilüsselkertlße ^lberriskme von
Villen, V^oknkäusern unä In6ustriebzulen

^ arlsruke , Rüppurrer Ltraüe 13
l ' elekon 37 « Qegrün ^ et 187 ?

KI7O0Q5
IVIülileQfadrikate uack k'utterartilcel
I^arlsruke, LopkienstralZe 60z l 'elekon 6550/51

Generalvertreter 6er

I_. u6vvi8sk2ken am l^ kein

(? e ^ lün6et



? LRX8 ? RLLWK 4518 u . 4519 X6 .KI . 8RDM OLQLN ? LI . I ) 87I ^ 88K 13

L ^ OILCI ^ K

czv ^ Qi 'r ^ 'r , n . ? RLiL -
V^ vROIQXLI 'r LLI -r 50

^Vö . I. OZI ' I^ ZZL 3 » ? LRd ? Z ? RLcULR 2682

W ^aaZen
liefert u . repariert mit eiclismtlicker^ bna !,me
6ie älteste V̂ ssAenkabrik am platte

I^ erni . Lran ^ Inli . joli . >Vei1er
Xarlsruke i . S ., LaumeiZterstralZe 32, l 'el . 1163

Lsit 50 ^a1n-en in 6er WaMstr .
beünäet sick 6ss bekannte pscliAesckäkt kür xute

Ilkren und Lotininek

Oslcar Hiller
lIkrmsctiermeister un6 Juwelier
V^alästr . 24 beim Kolosseum , 1 °el . 372 ?

QroÜe kepsraturwerkstätten kür Vkren un6 Lckmuck

Qeor^ I-IauAer
Lleetins ^Si uncl Installation

I^arlsl -utie i . L .
Leltortstr . 9 , l 'el . 5640

4CK

Suok ^ ruolrsrs »

Xarlsrukv/Rk . , Uirsokstr . 15
ksrnzprvc : tior 1? 42

Ständer , ^ üder , Xüdel , Wässer

unä WÄS äerZleicben sei ,

kauft man nie unä nir ^ en6s besser ,

als in

Liron 's Xükerei

Ksrlsruke a . Rb . , LürgerstralZe 13

2 '



4M F .

1895
-

1935

Lernk . ? 5ei5ei -

Lauliielsrer
Xsrlsruke , Llümerstr . 6

AuskükrunA von saurer - ,
l 'elekon Leton - un6 LnlwZsserun ? s-

3096 ardeüenk . Hock - u . llekbgu

K ec > .
ViaterstrsÜe 44

Lest eingerichtete meckanisclie V/erk -
Stätte zur ^ uskükrunz von l^seuarbeiten
unä Reparaturen

^ ^
Lonäerlieit : LolzensckulZapparste zum
Betäuben von leeren , LckveineksUen ,

1434 l 'rsnsportrolls », elektr . Viebtreibstöcke

I9lO 1935

« KL

öL L0 .
okkene s n 6 e l s g e s e l l s c k s k t
Immobilien , I^iexensckakten , H ^potke -
Ken , Finanzierungen , l 'eilksbersckskten
? s c k m ä n n i s c b e ö e cl i e n u n g

I^ srlsruke s . Rkein , ILaiserstraLe 11g

Wilkelrri Qerstner

kiarlsrulie -keierttleim , Lreite LtrslZs 145 , l 'el . 5SIl )

Lmpkekle micli sckon

^skre in Le6srk su

L0I ? , kvkll v , Li jl ( ett8

zu billigste » Tagespreisen
prompte Lieferung v/irä zugesickert

Lekrsiber

^ /lslerZesetiäft

Xsrlsruke i . L . , Lopkienstr . 15 , l ' el . 73VI

Tlektro - Akotoren

Qenel ' Ätol ' en

^ ransforlNÄtol - en

repariert , viclcelt neu unä um ,
verkauft , tausckt uncl vermietet

W
^
ül - tendei -

Aer öc IZaas
L I e lc t r 0 t e c k n i 5 c k e Fabrik
Xarlsrulie i . L . , Lann ^val ^ sllee 44 , l 'el . 3039

1S10 NZ > 1935

Bäckerei unci Xonclitorei

Xarlsruke -Qrünwinlcel , Ourmerstieimer Ltr . 74

Karton & I ^ e ^ lÄliie
^sltsckackteln in ü?2LZenJuklsßen, >VeUpspp -
Kisten, Rekwmeärucke. ^ UeinkersteUer 6er
pstentierten e 1! pspp - ? 2krrs6verpackun8

Karlsruhe ain Rkein» ILIosestrsÜe 16 . l 'elekon 28ZZ

Martin TiLkelAi
- ün Oo .

^ eltälzalinksbril ! u . ^ nscliluü ^ leise

Qessingstr . Is , l 'el . S124 . l^sger Rkeinbaken , l 'el . 1Z05

LeriloksietitiZt

bitte unsel - s

^ udiläulNLkil ' liieli !



Allgemeine Nachrichten über Karlsruhe — Rheinhafen I . 13

Allgemeine Nachrichten über Karlsruhe
Die Landeshauptstadt Karlsmhe liegt am Rhein in der soge¬

nannten Hardtebene westlich der Kraichgauer Hügel , etwa 8 km

von den Ausläufern des Schwarzwaldes entfernt , unter 49 °

nördlicher Breite und 8 ° 26 ' östlich von Greeuwich , 116 m über
dem Berliner Normal -Null . Die Stadt wurde gegründet 1716

von Markgraf Karl Wilhelm von Baden -Durlach , welcher seine
Residenz in das 3 Jahre später vollendete Schloß vom benach¬
barten Durlach her verlegte . Die fächerförmige Anlage der Alt¬
stadt hat den Tnrm des Schlosses zum Ausgangspunkt , das Schloß
selbst wnrde 1762/82 neu erbaut .

Bevölkerungsbewegung

1719 1994 1840 23 484 1885 56 959 1916 147 618 1927 150 810

1720 2 347 1846 25 733 1890 73 684 1917 145 697 1928 152 420

1750 2 752 1849 23 217 1895 84 030 1918 142 227 1929 156 050

1780 3 858 1850 25 402 1900 97 185 1919 13S 670 1930 156 800

1790 4 525 1852 24 299 1905 III 249 1920 138 170 1931 156 900

1809 9 048 1858 25 762 1910 134 313 1921 137 878 1932 157 000

1810 10 597 1864 30 367 1911 135 932 1922 140938 1933
Wohn¬

bevölkerung :
154 902

18 lS
1820

14 491
16199

1K67
1871

32 004
36 582

1912
1913

138 458
143 197

1923
1924

142 500
147 048

Volks¬
zählungs -
ergebnis

1830 19 872 1875 42 927 1914 145 859 1925 147 184
1837 22 545 1880 49 30l 1915 149 175 1926 149 000

Die Zahlen von 1871 bis 1910 geben das auf jeweils 1 . Dez .
festgestellte Volkszählungsergebnis an . Die Zahlen von 1911 an

sind vom städt. Statistischen Amt jeweils für Jahresschluß errechnet.
Die Zahl der Haushaltungen in Karlsruhe ( nebst Vororten )

ist rund 46900 . Wohnhäuser und sonstige bewohnbare Gebäude

gibt es 1200V . Die Wählerzahl ist rund 117000 .
Nach der Volkszählung 1933 teilt sich die Bevölkerungszahl

von 164902 Personen in 71636 männliche und 83366 weibliche .
Konfessionell setzt sie sich zusammen aus 72232 Angehörigen der

evangelischen Landeskirche , 1010 Altlutheranern , Altreformierten

und Herrnhntern , 2646 Angehörigen sonstiger evangelischer Reli¬

gionsgesellschaften , 72646 Angehörigen der römisch-katholischen
Kirche, 364 Altkatholiken , 3119 Israeliten , 3086 Sonstigen . Die

Gemarkungsgröße von Karlsruhe ist 6606 Ks 39 sr .
Unter den deutschen Großstädten steht Karlsruhe am 16 . VI . 33

der Einwohnerzahl nach an 36 . Stelle , dem Umfang des Stadt¬

gebietes nach an 37 . Stelle . Die Dichte der Bevölkerung in

Karlsruhe ist 17643 Personen auf 1 qkm bebauter Fläche , ( in
Berlin 26916 ) .

ansässige Kandels- In6uLtl-ie -^irliien
( llis Nummern in Klammern geben llis I. sgs aus liem nsvkstelienlien ? Isne sn )

Zlktiingelelllchast sllrMetallindusirie , vorm .
Gustav Richter . Südliche Userstr . k>.
«^ 5 S04 . 1S4>

Berg k Strauß , Eilenhandlung , Hansa -
straße 1K. 4b24/b 161)

Brombacher L, k Co . , G .m .b.H . , Lebens -
mitlel . Großhandlung , Suel . Ufer¬
straße 4 . 0zxp 6178 . IKSs

Carnap , Morltz von , G . M. b. H . , Holz -
Spedition und Schissahr ' . Sildbecken -
straße 16/20 u . SS , 6037/ «8

144. 4SI
Chorus , Erich , Kohlenhandlung . Hanla -

sliaße . » z5 > s70 >
Derov , Tanklager , Nordbeckenstraße l .'

2067 ^ I, )
Deutsch - Koloniale Gerb - und Farbstoff -

Gesellschaft , Slldbeckenstr . 22 .
1!l8g/M . )4S)

Diessenbacher , Hans , Sack - und Decken»
favrlk , Wtrftstraß « 10. S143/44 .

cm
Drollinger , Paul , Brotfabrik , Nordbecken-

str . g/lv . 0»^ 37S3 . 14)
Eichelgriln , Martin ^ Co . , Feldbahn -

Fabrik , Haniaslraße lg . ö124 .
171» I

Slsasser , A . , Dllngersabrik , Slldbecken »
str S «ZK - 2K2. IK0I

Elsasser 6? Co ., GmbH . Futter ? u . Dünge¬
mittel , Stl : btckenstr . g . 262 1A>s

Englert , Karl , Verzmkercl , Nördl . User¬
str . 7 . 701 . Il -Is

Ettlinger , L. I . , Eisenhandlnng , Hoch-
bahnstr . I . Hauptbureau : Kronen -
str . .-4 . »s »- 7 .
Rheinhasen . SsK - b700 , 5702 .

>32 u. 3Sa )
Farbenfabrik A. Slbaeffer S: Cie . , Slld »

beckenstr. 7 . S- K- 3323 . ISS)

FnchS Söhne H . , G m .b.H . , Holzhtlg . ,
Hansaflr . o , Rheinhasen 70 , 7l ,
72 131)

Flißlcr Wilh . , Tiefbau , Hansastraße ,
2:« 4. >kg >

Gießereibedars , Hansastr . 2g . SsK >422 l .

Hafenamtsgebäude .Werststr 2 .AmA-864
>151

SafenanitSwerkstätte , Werltstr 4 . >1k )
Franz Haniel ck Co Koblenlager , Snt »

beclenstr 1!,2 , 48ät/ö6 . >4g >
Holtz k Willemsen , Tran °poriges mbH . ,

Nordbeckennr . 11 . 4262 >3j
I . G . Farbenindustrie , Sauerslosswerk ,

Slldbeckenstr . 20 ., b826 . 14S1
Johann . Jakob , Holzfpediiion , Schiffahrt .

Holzlaaerung , Nordbeckenstraße 7 .
4 >71 >Ss

Karlsr . Frauen -Ruderverei » am Nord -
decken, Äerf :str . 8 . )14d )

Karlsruher Maschinen — Öl — Import ,
I . Vahm , Nördl . Userstr . k -l77 .

114» ,
KarlSr . Ruderverein , Hansastr . 1.

Ss » 4836 . ^ 7)
Karlsruher Schissahrts -A .- G . , Werlt -

Halle 3 , W -rststraße 11 — 13 » .
S2b3/ö4 . >231

Ksttirslnsr , lZgss » sv >>slt mit ds -
solir ^nletsr ttsltung , Vssrttsl, '. 12 .

S. 4 . >131
Kern k Co , GmbH . , Eisen - u . Metall -

handla . , Südi eclenbr . 8
Klein j : Kullmann , Eisenhandlung , Nörd¬

liche Ufe>str . 11 . >g)
Kniehl Karl , Kohlenlager , Hansastr 17

0s » > 1W4 . >SSa >
Kömg - Ield , I . H . , Spedition und Swiss -

sahrt , Wersthalle 2 , Weiststr b .
S746 . 125)

Khffhaujerhiltte , Maschinenfabrik , Atter » .
Sildbeaenstr . 3 0» K> 16 s-,7 )

Mannbeimer Lagerhausgrlellichalt . Werfi -
hallel , Werst,lr . 1 . 0sK - SSS3/54 . 12« )

Maschinenfabrik OScar Sichtig k Co. .
Südl . Userstr . 3 . 306 . Ikkj

JnlianMeier , Holzhandlung , Werftstr . i>" .
t>230 . 117Z

Menzinger - Fendel , Transport ^eselllqast
m . b H . Wersthalle III , Werltstr g .

4KSl/M u . öLS3 . 123)
Mintbe Si Co Gebr . , Slldbeckenstr . <>»

4S3° . 141)
Mlllbeiger H . ^ Co . G m . b. H . , Kohlen ,

Koks , Brikett usw . Slidbrcke istr b .
214 n 24b . Kontor Amalien -

str . 2S. ISS)
Nietin , Carl August k Co . , Kohlen , Koks ,

Briketts . Noidbrck .nstraße 4 .
0» 5 > b1v4/v ^ » . k>soe . I7 >

Nourh ^ van der Lande ölwerke , Süd -
oeckennr . lv/12 . 0s » > 3b41 . 142)

Peppler , August . Farben - und Kittfabrik ,
Kreidemiihle » , Werststraße 18 ,
?»» > 47W . IS1I

Psanukuch G M.b.H . Sc Co . , Altes Lager :
Slldl . Ilierslr . S. 1K3)

Prölsdörser , I . , Baumalchinen , Rbei »-
haien , nördl . llserstraße Z. S»»̂ >
b4S4 'SS . 11ZI

kisab !< ai 'cliei ' Kmb ^ .
« an5 » iii -. LII/22. S°!^ -4S10 lS1 >S2,S3s

Reibel Alb . , Sped . u . S » >ff. , Weritstr 3 .
L4i>1 u . 1808 >Zgs >

Reichsbahn -Tnrn - u . Sportverein , Hausa -
siraße l " b . 15l>.

Rheinische Asphalt » und Zementplatten -
fabrik , <>'mbH . ,Südbecke »str 1.! 1431

Rhein . Schwemmsteinind vorm . Chr .
Kiefer Erben , Kaiserstr . 241 .S» K-2I ö1 .

III
Rheinunlon Transportgelellschast , Honsell -

straße 3t . l« 70/7t .
'

127»
Rhenus G m b. H , Spedition u . Schlff -

sahtt , Werkhalle 1, Weist,lraße 3 .
62ä ^/» l . 12ZZ

Rheinklub Alemannia am Nordbecken ,
Werltstr . 8b 0» » > Sil . llvl

Rhenauia -Ossag Mineralölwerke A. G . ,
Hansastraße 2K. OzK 7/00 01 . ISS)

Rhenania , Sveditwnsgcfellschaft MbH . ,
Werttstr 7 . ^ 2776 . 124s

Röchling , Gebr . . Kohlenlager , Hansa -
straße 21 . S^ - tibSN/g >. 1S4Z

„Salamander " Karlsruher Ruderklub am
Norobecken , W -rustr 8-r . 111>

Schaerer -Werk , Iuh : Schaerer Sc Co. ,
Welkzeug -Maschinen - ,abrik , Rhein¬
hase» , Hansastr . 9 . 7120 u .
7 !2l . >S2 )

Schmidt Jul . , Veitr . des Kohlenko »>ocs
Wehhenmeher ji Co , Komm . Ges . ,
Homellstr . 30 . bbdö , bb87 .

Schneider W , Schisfsbedars , Hansastr . 10 .
>30 >

Schrottpreßwerk GmbH . Sildbeckcnstr . 8 .
811 . 14l s )

Sinclair Petroleum GmbH . , Südbecken »
straße 2 --/3U )47I

Stachelhaus Sc Buchloh , Nordbeckenstr . l .
373 131

Ttad , Slek .r . Werk , Honsellslr - »k> sZS)
Stinnes , Matth . , Hochbahnstraße 7 ,

S->?» KM7,b8 137)
Straßenwalzenbeirteb vorm . H . Rüssen -

rath , Slldbeckenstr . 1 . 70k .' ISLs
fil. Lti -oms/er l. sg « r>t!luzgoz . . V/si -st -

, «r . 14 . gos , 907 u . sog . 120)

Ufer , Gebr . , Stahle , Werkzeuge u . Werk -
zeuamal -binen , Hochbahnslraße k .
<>W» - 122 » . 712 . 131 äs

Vereimgnngsgelellichast Rheln Braun -
kob'enbergwerke , Slldbeckenstr . 21 .
S- 5 - bS7S . 14S1

Weber , Ludwig , Bauunternehmer , Hansa¬
straße 21a . 1?2aj

Winscbermann ä: Co . . Hochbahnsir 8 .
0? » - 81b . 8IS , 817 . >32 >

Zeuder ^ Krauß , Kohlen , Hansastr . 2^ a .
4777/78 . 1721
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Klimatabelle von Karlsruhe
(Mitgeteilt von der Badischen Landeswetterwarte )

Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug. Sept . Okt . Nov. Dez. Jahr

Luftdruck in 120,4 m Höhe red.
auf 0° und Normalschwere in mm 764 .0 762 .6 760.3 749 .3 760.8 761 .6 761 .7 761 .8 762 .7 761 .6 761 .7 762 .0 761 .7

Lufttemperatur Tagesmittel 1 .2 2 .2 6 .7 9 .6 14 .4 17 .6 19 .0 18 .1 14 .6 9 .7 6 .0 2 .1 9 .9

Mittleres Maximum d . Temp . 3 . 1 6 .6 9 .8 14 .3 19 .0 22 .6 24.0 23 .2 19 .4 13 .2 7 .6 4 .2 13 .8

Mittleres Minimum d . Temp . - 2.1 - 0 .8 1 .6 4 .8 8 .6 12.4 14 .2 13 .3 10 .3 6 .9 2 .3 - 0 .6 6 .8

Mittlere tägliche Schwankung 6 .2 6 .4 8 .2 9 .6 10 .4 10 . 1 9 .8 9 .9 9 .1 7 .3 6 .3 4 .7 8 .0

Niederschlag: 61 .2 760.1
Mittlere Monatssumme mm . . 60 .8 42.6 63.6 68 .6 62 .1 73.2 80.8 79 .7 73 .3 66.9 68.4

in °/ > des Jahresnormals 6 .7 6 .6 7 . 1 7 .7 8 .2 9 .6 10 .6 10 .6 9 .6 8 .7 7 .7 8 .0

Mittlere Wahrscheinlichkeit von 33 .7 32.6 36.6 33.8
Niederschlägen über 1,0 mm 31 .4 31 .2 32 .2 36 .4 33 .4 36 .6 36.4 36.1 32 .7
Mittl . Zahl der Tage m . Schneefall 6 .4 4 .9 4 .6 1 . 1 0.2 — — — — 0 .2 2 .4 4 .9 23 .6

Mittlere Zahl der Tage mit Nebel 4 .4 3 .0 1 .7 0 .8 0.6 0.4 0.4 0 .7 2.9 6 . 1 6 .6 6 .0 33 .6

Mittlere Feuchtigkeit
4 .2
84

4 .6
81

6 .2
76

6 .2
70

8 .4
70

10 .6
71

11 .9
73

11 .6
76

10 .0
81

7 .6
84

6 .7
84

4 .7
86

7 .6
78

Mittlere Bewölkung in Zehntel 6 .9 7 .7 7 .9 6 .6
der Himmels fläche 7 .6 6 .9 6 .3 6 .2 6 .0 6 .1 6 .9 6 .3 6 .6
Mittlere l Stunden 47 .1 82.4 122 .3 166 .8 216 .7 226 . 1 240 .7 219.2 163 .2 103 .4 66 .0 37 .6 1668 .6

Sonnen - in °/„ der astr. inögl . Dauer 17 .6 29 .2 33 .4 38 .3 46.8 46.8 49 .6 49 .4 40.6 31 .0 20 . 1 14 .7 37 .3

scheindauer ^°/„ d .nüttl .Jal>ressnmlne 2 .8 6 .0 7 .4 9 .6 13 .0 13 .6 14 .4 13 .2 9 .2 6 .2 3 .3 2 .4

Seit 1888 waren in Karlsruhe
sehr trocken trocken etwa normal naß sehr naß außerord . naß des Monats-

0—49°/ , 60—89 °/ , 90—109 °/ , 110—149 °/ , 160—249 °/« über 2S0 °/ > Normals

In Karlsruhe liegt die Temperatur . - .

Mittlere Dauer der Temperaturstufe

17 33 12 23 14

über 0 Grad über 6 Grad über 10 Grad über 16 Grad
v. 16 .1. bis 14 .1. v . 7.3 . bisis . 1l . v . 1!>.4 . bis 11 .10 . d . 22 .S. bis 12 .9 .

364 263 17S 113

1 Kaller Monate
über 13 Grad
v . 23.k . bis 23.S .

61 Tage

Meteorologische Verhältnisse in Karlsruhe
(Mitgeteilt von der Badischen Landeswclterwarte )

Z " Z

« A-
N Li

Celsius

Mittleres
Temperatur - Abs

Max

olutes Temper atur -

lMUM

Nieder¬
schlag

Monats¬
summe
Liter

pro qin

Luftdruck
120 .4 -ro

Feuchtigkeit
Be-

wölkung
Sonuen -

fchein -
dauer

in
Stunden

Maxi¬
mum

Celsius

Mini¬
mum

Celsius

imum Mi » aus 0 ° und
Normal¬

schwere reduz

absolute relative Vi» der
HilnmelsflÄchemm °/°

Celsius Datum Celsius Datum

- 0.7 2 .0 - 3 .8 10 .3 5 . - 10 .4 29 . 24.3 756 .4 3 .7 80 6 .7 59 .8
2 .7 6 .0 - 0 .9 15 .1 5 . - 9 .2 21 . 36 .3 752 .2 4 .5 78 6 .5 84.9
7 .6 12 .6 2 .5 19 .5 30. - 1 .5 22. 42.9 753.1 5 .2 69 4 .2 212.1

10 .0 14 .9 4 .6 23 .5 12 . - 2 .0 20. 28.2 753 .6 5 .9 64 5 .9 174 .7
13 .3 17 .7 8 .9 23.7 23 . 5 . 1 18 . 121 .4 750.5 8 .5 76 7 .2 174 .5
lö .S 20.4 11 .2 26.5 6 . 6 .1 2 . 137 .2 748 .2 9 .7 74 6 .8 196 .1
20.3 25 .6 15 .0 32 .5 27 /28. 9 .8 1 . 60 .7 754 .1 12 .5 71 4 .9 306.5
19 .6 25 .2 14 .0 32 .» 12 . 8 .9 25. 34.6 753.4 11 .7 69 3 .8 288.3
15 .9 21 .0 11 . 1 24.5 II . 6 .9 16. 46 .0 752 .7 9 .9 74 4 .8 207 .3
10 .4 14 .6 7 .2 23 .9 11 . 1 . 1 19 . 50 .0 750.8 8 .0 82 7 .6 119 .6

3 .8 6 .3 1 .3 10.6 19 . - 3 .4 10 . 67 .2 748.4 5 .4 89 8 .5 34 .9
- 3 .2 - 1 .0 - 5 .S 3 .2 22 . - 16 .9 16 . 16 .6 753 .8 3 .1 80 6 .3 76 .9

9 .6 13 .8 5 .4 32 .8 12 . Nil. - 16 .9 16 . III . 665 .4 752 .3 7 .3 76 6 .1 1935,6

1933

Januar
Februar
März -
April -
Mai
Juni ,
Juli .
August
September
Oktober .
November
Dezember
Jahr . .
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Badisches Staatstheater
Schlohbezirk 3 - Fernruf : Staatstheater oder 6288 - Postscheckkonto 7744

65avtettvevöa«ß
1 . Zur Tagesvorstellung

Tageskasse des Staatöthcaters von 9 ' /z Uhr bis 13 Uhr und von 15 '/. bis 17 Uhr werktags .
Verkaufsstellen in der Stadt (Zuschlag 10 Psg >

Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstraße 96 , Fernsprecher 388, und
Verkehrsverein , Kaiserstraße 159 , Fernsprecher 1420 ,
bei der Zigarrenhandlung Brunn ert , Kaiserallee 29 , Fernsprecher 4351, und
Kaufmann Karl Holzschuh , We. Werderstraße 48 , Fernsprecher 503 , und

An Sonn - und Leievtasen
»> Staatstheater-V orstellungen-

Tageskasse für Nnchmittags -Vorstellungen von 11—12 Uhr und nachmittags jeweils V- Stunde vor
Beginn der Vorstellung ; für Abend-Vorstellungen von 11 —13 Uhr und Abendkasse jeweils ^ Stunde
vor Beginn der Vorstellung .

d> KonzerthaiiSvorstellungeil:
Im Kouzcrthausgebiiude wie vorstehend.

2 . Vorverkauf
(ohne Gebühren )

für die im Wochenspielplan angekündigten weiteren Vorstellungen !
An dev Vovvevkaufsstelle des Staatstheatevs

werktags von 9 ' /, — 13 Uhr und von 15 ' /^— 17 Uhr, Sonmags von 11 —13 Uhr .
Verkaufsstelle» in

'
der Stadt durchgehender Verkauf werktags wie zur Tagesvorstellung.

Vovvecht
s> sür Mietvorstellungen Umtausch der Blockhefte und Vorkaufsrecht der Jahresplatzmieter und Inhaber

von Blockheften jeweils ab Samstag 15 ^/, —17 Uhr .
für Vorstellungen außer Miete Vorrecht der Platzmieter mit Preisermäßigung auf die Tagespreise
in der Regel Samstag von 9^/, —12 Uhr — die im Wochenspielplan genannte Mietabteilung hatdas erste Vorrecht — die übrigen Mietabteilungen von 10 Uhr an — im ersten Vorrecht wird unter
den Mietabteilungen abgewechselt.
allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch jeweils ab Sonntag vormittags 11 Uhr .

Schriftliche Vorbestellungen, die bis 17 Uhr vor dem Vorstellungstag nicht abgeholt sind , werden anderweitig
abgegeben.

Die Verkaufsstellen in der Stadt übernehmen bei Erschöpfung ihres Bestandes und auch für andere Karten , als ihre
vorrätigen , auch im Vorverkauf, die Bestellung bei der Vorverkaufsstelle des Staatstheaters und stellen
hierüber Ausweise aus, die zur Benützung des Platzes ohne Umtausch an der Theaterkasse berechtigen.
Bei den Portiers der Hotels und größeren Gasthöfe können auf demselben Wege Karten sür die
Tagesvorstellungen bestellt werden .

Vorausbcstelluugcn und Einzahlungen auf Jahresplatzmiete und Platzsicherungen können durch Postscheckkonto des
Slaatstheaters Nr. 7744 — Amt Karlsruhe — durch Bankkonto bei der Badischen Bank oder Dresdener
Bank , Filiale Karlsruhe oder Girokonto Nr. 345 der städtischen Sparkasse bargeldlos überwiesen werden .
Schecks werden bei Entrichtung größerer Beträge ( Einzahlung auf Platzmiete und Platzsicherung, Kauf
von Blockheften) angenommen .

Blockhefte sind in allen Verkaufsstelle» erhältlich .

Tagesewtvtttsvveise des StaatstheatevS

Platzgattung Reihe
ä. s c O

l . Rang
Sperrsitz 1 1 .- 5 . j 3 .30 3 .90 4.50 5 .— 5 .70 6 .30
Sperrsitz II 6 .- 11 . 3 .— 3 .30 3 .90 4 .50 5 . - 5 .60
Sperrsitz III 12 .- 18. 2 .S0 3 . - 3 .40 3 .90 4 .50 5 .—II . Rang Mitte I . . . . . . . . .
II . Rang Mitte II

1 .
übr. j 2 .80 3 .— 3 .40 3 .90 4 .50 5 .—

II . Rang Seite I
II . Rang Seite II

1 .
übr. j 2 .50 2 .70 3 .— 3 .50 4 .— 4 .50

III . Rang Mitte 2 .30 2 .50 2 .70 3 .— 3 .40 3 .80
III . Rang Seite 1 .90 2 .10 2 .40 2 .60 2 .90 3 .30
IV . Rang Mitte 1 .40 1 .50 1 .70 1 .90 2 .10 2 .40
IV . Rang Seite 1 .10 1 .20 1 .40 1 .60 1 .80 2 .—II . Rang Stehplatz 1 .80 2 .— 2 .30 2 .50 2 .80 3 .—III . Rang Stehplatz — .80 — .90 1 .— 1 .10 1 .10 1 .30
I V . Rang Stehplatz - .50 — .60 - .80 — .90 - .90 1 .—

GeseMsbaftskavten
Sammelbestellungen sür auswärtige Vereine , auch sür Teilnehmer an hiesigen Kongressen nsw. Prcisnachlas;bei mindesteiiö 2V Karten gleichviel welcher Platzgattung, auch verschiedene Ränge, IV . Rang ansgenommen .
Rechtzeitige Bestellung erforderlich.
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( Badisches Staatstheater )
vveise dev ZZauevkavten

Platzgattu ng Reihe Jahresplatzmiete
Block

gemischt

hefte
nur

Schausp . gemischt

latzsicherun
nur

Oper
Ml

g
» ur

Schausp .

I . Rang
Sperrsitz I
Sperrsitz II
Sperrsitz III
II . Rang Milte I
II . Rang Mitte II
II . Rang Seite I
II . Rang Seite II

III . Rang Mitte
III . Rang Seite
IV . Rang Mitte
IV . Rang Seite
II . Rang Stehplatz 1
III . Rang Stehplatz ^
IV . Rang Stehplatz 1

l .—S .
6 .—II .

12 .- 18 .
1 .

übr .
I .

übr .

^
3 .10
2 .85
2 .60
2 .60
2 .20
2 .20
2 .05
1 .75

so Vorstellungen, 7 Abteilungen, nämlich g
mit testen Wochentagen (Mittwoch , Donners¬
tag n . Freitag ) und 4 ml ! wechselnden Tage » ,
zahlbar in l (i Raten von absteigender H0he ;

beim Zugang unter der Spielzeit Zuschläge

^ 4 .10
3 .55
3 .10

^ 3 .10

^
2 .80

2 .50

jl .40

10 Al
gi>

k M

3 .60
3 .05
2 .75
2 .75

2 .50

2 . 15

1 .10

schnitte
ltig
onatc

4 .—

3 .45
3 .05
3 .05

2 .80

2 .30

3» Ab
ganze
Rest ,

4 .50
3 .95
3 .45

3 .45

3 .10

2 .60

schnitte , gült
Spielzeit bzw
beliebig ben

3 .50
2 .95
2 .65
2 .65

2 .50

2 .20

>g die

ihre »
chbar

Tagesewtvtttsvveise des -̂ onzevthauses
Schauspiele Singspiele , Operette »

Platzgattung .S/6 Platzgattung M !

Orchestersperrsitz
Parkett I . Abteilung
Parkett II . Abteilung
Parkett III . Abteilung
Galerie I . Abteilung
Galerie II . Abteilung

2 .50
2 .20
2 .—
1 .70
1 .40

— .80

Orchestersperrsitz
Parkett I . Abteilung
Parkett II . Abteilung
Parkett III . Abteilung . . . . .
Galerie I . Abteilung
Galerie II . Abteilung

3 .—
2 .60
2 .30
2 . —
1 .70
1 .—

Keine Kleiderablage - Gebühr

Im ^ uktrsx 6es Qsnäesvsrsins „ Ssäiscke lieimst " ker ^usxexeben von ttermann

^ ris Russe , I' reidurx i , Lr . 288 Leiten mit 18 Einseitigen IZilätakeln un6 fsst 200 meist

unverök^entliekten LiI6ern . ? reis brosckiert 5,40 RN >, deinen 6,75 R ^ l .

Das lieben un6 Wesen 6er ^ Än6esti2uptst26t erstekt aus 6er Qe -

ssintkeit 6er kulturkistoriscken , AevArapdiseken , Aesckiclitlicken ,

kunstkistoriscken , keimst - un6 voll : slcun61icken , wie wirtscksktlicken

TusamlnenkänAe . Üderblick un6 (Zuerscknitt ^ uxleick ist KeZeben

unter Lerücksickti ^ unx suck 6es Zsn ^ en (Gebietes ^ wiscken Rkein

un6 LckwÄr2WÄl6ran6 . — L ) in vorbi ! 61ickes Heiniatduck

V ^ ^ Q ^ Q Q .



I. 20 Städtische Straßenbahn — Karlsruher Autobusverkehr in die Umgebung

Städtische Straßenbahn
und Kraftwagenlinie Hauptbahnhof—Wcihcrfeld

Verwaltung - Städtisches Bahnamt , Tnllaft . 7l .
»» 5330/31 : Fundbüro o» 6330/31 .

Verkaufsstellen für Zeit - und Wochenkarten : O st -
stadt : Tullaft . 71 ( Bahnlasse ) , Warleraum Dur -
lachcr Ter . W e st st a d t : Warteraum Mühlburger
Tor . Mittelstadt : Berkehrsberein AuSkunft -
flelle , Kaisers ! . 159 . Südftadt : Stadtgarteneingang
beim Hauptbahnhof . Müh Iburg - Zigarrengefchäft
Rennen , Rheinst . 0 . Durlach : Friseur Brücke !,
Adolf HitlerSt . 77 . D a x r a n d e N' : Klara Rc -
ftetter , Kaslenwörtst . 10.

Teilstrecken : Das Bahnnetz ist in Teilstrocken ein¬
geteilt . Die Grenzen der einzelnen Teilstrecken sind
durch besondere Weiße Schilder mit der Ausschris !
„ Teilstrecke " örtlich kenntlich gemacht .

Sonderwagcn : Fahrpreis fllr jede Teilstrecke 2,S0
Reichsmark , mindestens IN

In der Zeit von 24 Uhr bis k Uhr früh be¬
tragt der Fahrpreis das Doppelte . Bestellung muß
S Stunden vor Benützung , und mindestens 2 Stun¬
den vor Büroschluß erfolgen .

Gepäckbeförderung : Für Gepäckstücke, soweit sol>che
einen besonderen Platz beanspruchen , ist ein Gepäck-
sahrfcheiit zu lösen . Fahrpreis für einen Hund
iv -H/ . <Beförderung nur ans der vorderen Platt¬
form .)

Ausnahmebestimmungen für Kinder . Jeder Fahrt¬
ausweis , mit Ausnahme der Wochenkarte , berech¬
tigt den Inhaber , ein Kind unter 6 Jahren unent¬
geltlich mitzunehmen , sosern für dieses kein beson¬
derer Sitzplatz beansprucht wird .

Umsteigen , l . Inhaber von Monatskarten sind be¬
rechtigt , innerhalb der Strecken , auf die ihre Karden
lauten ohne weiteres vom Wagen einer Strecke aus
den einer anschließenden Strecke umzusteigen .

2 . Inhaber anderer Fahrausweise dürfen nur so
oft umsteigen , als dies zur Erreichung des Fahrzieles
auf dem kürzesten bzw . schnellsten Wege erforderlich
ist. Rückfahrten auf den gleichen Fahrschein , auch ' aus
Umwegen sind nicht gestattet .

Z. Nur an denjenigen Haltestellen darf der Wagen
gewechselt werden , die als Umstetgstellcn vom Dahn¬
amt bezeichnet und bekanntgegeben sind .

4 . Zur Wetterfahrt muß der nächste Wagen der
zweiten Strecke benutzt werden . Längstens nach Ab¬
lauf einer halben Stunde feit Entwertung des Fahr¬
scheins ist dessen Gültigkeit erloschen .

K. Im Gemeinschaftsverkehr mit der Kleinbahn
Karlsruhe —Durmersheim und der Albtalbahn gilt
der Übergang von der Straßenbahn aus die An¬
schlußbahn und umgekehrt nicht als „ Umsteigen " im
Sinne dieser Bestimmungen .

Bestimmungen für die Fahrgäste . 1 . Jeder Fahr¬
gast , der einen Wagen besteigt und leinen Fahr¬
ausweis besitzt, hat unaufgefordert beim Schassner
einen Fahrschein zu verlangen , als Ziel seiner Fahrt
die Haltestelle , an der er auszusteigen wünscht , deut¬
lich zu bezeichnen und den Fahrpreis zu entrichten .

2 . Fahrgäste , die im Besitze von Fahrausweisen
sind , haben diese nach Besteigen des Wagens unauf¬
gefordert dem Schaffner vorzuzeigen .

Z. Die Fahrausweise sind auch dein Uussichtsper -
sonal auf Verlangen vorzuzeigen .

4 . Wer ohne gültigen Fahrausweis im Wagen
betroffen wird , hat eine Zuschlaggebllhr von 1,50 M
zu zahlen und einen Fahrausweis zu lösen .

' 5 . Wer sich wiederholt der mißbräuchlichen Benut¬
zung von Fahrausweisen od« der Zuwiderhand¬
lung gegen die Betriebsordnung schuldig gemacht
hat , kann von der Benutzung von Wochen - und Mo .
natskarten zeitweise oder dauernd ausgeschlossen
werden .

Gemeinschaftsverkehr . Im Gemeinschaftsverkehr mit
der Straßenbahn steht die Albtalbahn und die Klein¬
bahn Karlsruhe —Durmersheim . Fahrausweise sind
bei den Schaffnern erhältlich . Die Fahrpreise unter¬
liegen besonderen Vereinbarungen . Die für die
Straßenbahn gegebenen Bestimmungen finden auch
im Gemeinschaftsverkehr entsprechende Anwendung .

Fahrzeit ab Adolf Hitler -Platz nach :
Schlachthof 8 Min ., Rintheim IS , Durlach 20, Haupt¬

post Z, Mühlburger Tor S, Dietrich EckartSt . 13,
Dazlanden über Mühlburg 23 , Rheinstrand 30 , Knie -
lingen 23, Beiertheim über Ettlinger Tor 13 , Rhein -
Hafen 18 , Hauptbahnhof über Ettlinger Tor 8 , Kühler
Krug I « , Flugplatz 11, Südfwdt 5, Friedhof 8 Min .
HanPtbahnhof —Weiherfeld (Kraftwagen ) 7 Min .

FahrPr - ife

Fahrscheine Fahrscheinhefte

bis 2 Teilstrecken 15 ^ ,
2—5 Teilstrecken 2V

über 5 —9 Teilstrecken 25
über 9 Teilstrecken 30 LH/
für Kinder (vom L. bis

14 . Lebensjahre) 10 ^ /

bis 2 Teilstrecken
<10 Scheine ) ! ,30bis 2 Teilstrecken
<5 Scheine) — ,65

bis 5 Teilstrecken
<10 Scheine) 1,50

bis 5 Teilstrecken
<5 Scheine ) — ,75

über 5 Teilstrecken
<6 Scheine) 1,20^ 6

Für Kmder vom 6 . bis ^ . Le¬
bensjahre 'bScheine) für belie¬

bige Streckenlänge 40
10 ohne Rücksicht auf die Streckenlänge :

s ) Reichswehr u . Marine lvom Oberfeldwebel ab¬
wärts ) , Landespolizei ', Polizei - u . Gendarmerie¬schule, SA . , SS . , NSDFB . , Führer der HJ .,Amtswalter , sreiw . Luftschutz , FAD . u . sreiw .Sanitätslolonne als Einzelpersonen in Uniform ,k ) Jugendverbände in Einheitskleidung in geschlosse¬nen Gruppen von mindestens L Mitgliedern und
einem , Führer mit Führerausweis .

Halbmonatskarten : bis 2 Teilstrcck-n . . . 3,bv
bis 3 Teilstrecke» . . . 1,—
bis 4 T«ckstrecken . . . 5,—
bis S Teilstrecken . . . K,— ^
bis 7 Teilstrecken . . . 7, —
bis 9 Teilstrecken . . . 8,— .« -?
ganzes Netz UZ,—

Lehrlings 'Wochcnlnrtcn und Faihmittelschul -Wochcnlarteii :
2 Fahrten täglich . . . —,»0 AF
4 Fahrten täglich . 1,S0 HU

Schüler -Wochenkarten : 2 Fahrten täglich . . . —,00
4 Fahrten täglich . 1, — OL

Karlsruher Autobusverkehr in die Umgebung
Kraftpostlinie Karlsruhe— Eigenstem—-Rußheim

( Fernruf 7086 )
Haltestellen : Karlsruhe , Hauptbahnhof , Karls¬

ruhe , HandelSk . b . Moninger , Karlsruhe , Mohren ,
KarlSruhe -Mühlburg , Welsckmeureut , Rathaus , Teutfch -
neureut , Post , Eggenftetn , Rathaus , Leopoldshafen ,
Abzw ., LeopoldShafen , Kirche, Linkenhelm , Rathaus ,
Hochstetten . Hirsch . Liedolsheim , Fllrmß , Liedols -
heim . Gasih . Blume , Rußheim , Rathaus .

BedarsShalte stellen außerdem : Zwischen
Karlsruhe Hbf . und Mühlburg beim Kühlen Krug

Nr . 1 , außerdem Schützenhaus Nr . 2, Weißes HausNr . 2 , Zementfabrik Nr . 3, Teutfchneureut : Friedlich¬
st Nr . 4 , Waldhorn Nr . 4 , Eggensleirn Zement¬fabrik Söt -el Nr . s . Rose Nr . s . Hochstetten . Linde .

Letzter Wagen SamStags ab Handelskammer 23 .30 ,bis Eaaensiein 23 .49 . Letzter Wagen Sonntags ab
Handelskammer 23 .30, an Eggenstein 23 .S0 , bis Ruß¬
heim 0 .22 .

Außerdem Sonderfahrten auf Bestellung .

Kraftwagenlinie Hauptbahnhof— Weiherfeld
siehe oben tStädt . Straßenbahn )

Auto -Omnibus -Vorortverkehr Karlsruhe—Hagsfeld— Blankenloch—Spöck
Besitzer : Grimm L Fetzner in Spöck. Fernsprecher Spöck, Rathaus Haltestelle : Durlacher Tor (vor der Karl-Wilhelm -Schule )
Fahrpreise von Karlsruhe nach : Hagsfeld 30 ^?// , Büchig 40 ^?// , Blankenloch so Stutensee 60 Staffort 80 ^?// , Büchenau 80 ^?/^Spöck 80 Blankenloch —Spöck 6V Blankenloch — Hagsfeld 30





Philipp Hördt

Muttersprache u. Volkserziehung
Zugleich eine Einführung in den Deutschunterricht der Volksschule .
2 . Auslage 19Z4 , mit einem Nachruf von Wilhelm Laeroir .
Preis s RM .

Dieser Schrift bleibt ihre grundlegende Bedentnng und die
belebende Frische eines aus voller Jugendlraft geworfenen
Wurfes , die Unmittelbarkeit fast deS persönlichen Gesprächs ,
entsprossen aus einer von Geist , Kenntnissen nnd Gemein -
schaftswillen strotzenden Jugend .
Wenn es nach mir ginge , wäre es das Brevier jede ? Deutsch¬
lehrers . (Ein Vollsschullehrcr )

Verlag G.Braun GmbH . , Karlsruhe i .V ., Karl -Fricdrich -Str .14

Die

lulassungzlizten

für Kraftfahrzeuge

in kacien

zinc ! von uns erliältlicii . ^ ecle Noctis eine l. izte . (^ nentbelirlick bei

Krafffa !ir ? eug5tafi5iil <en sowie zur ^ ?erbung bei l1eubesit ? ern von Kraft¬

fahrzeugen . verlangen 5ie nälierez Angebot uncl ^ uzterli5te beim

Verlag kraun m . b . Karlzrulie i . k . , Karl - f^rieclricli - ZtrasZe 14

lu tlause v ^ascken ?
l) ie fortzcliMliclie Hausfrau gekt in clie
ele^trisclie /^ietv?a5c !il< üc !ie uncl ^ eilZmange>5iul?e
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ZclierrztralZs 10a
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' elefon 690 ^ K ' tie - ^ üppurr , l^ asratterLtralZeIlZZ

Auto -

<Zg. csllmsnn
I ^ zrlsruke , I ^ Äiseizllee 12 , l

^
el . 1381

Reparaturen je6 . ^ rt

ZpeiislistOpel kskrieuge
Qarsgen , XVaxielipkleAe , Lrsgtstelle , Qaäestalioli
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Bestimmungen und Preise der Deutschen Reichsbahn
Allgemeine Bestimmungen für Reisende *
Fahrpreise , Gepäck- und Erprehgut , Zollabfertigung ?

Paßvorschrtsten
Bei Antritt der Fahri muß der Reisende einen

Fahrausweis besitzen, der auf Verlangen jederzeit
zur Prüfung vorzuzeigen und bei Beendigung der
Fahrt abzugeben ist .

Der Anspruch auf Verabfolgung eines Fahraus¬
weises erlischt S Minuten vor der Abfahrt eines
Zuges .

Fahrpreise .* * Zur Ermittlung der Fahrpreise die¬
nen die aus allen Bahnhöfen ausgehängten Fahr¬
preisverzeichnisse und Preistafeln , Die in den Fahr¬
plänen und im Kursbuch angegebenen Streckenlilo -
nwter sind fiir die Preisberechnung nicht massgebend .Die Einheitssätze betragen für 1 Kilometer in Per¬sonenzügen : l . Klasse 8 .7 Rps „ L. Klasse 5,8 Rps, ,3 . Klasse 4,0 Rps . — Die sich hiernach ergebendenGrundpreise werden bis 1 RM . auf L Rps . , über
1 RM . bis 10 RM . aus 10 Rps . , über 10 RM . bis40 RM . aus 20 Rps . , darüber hinaus auf volle
Reichsmark aufgerundet .

Schnellzugzuschläge :

1. u . 2 . Klasse S. Klasse

goue 1 ( 1- 75 km > ^ 1,00 ^ ?
„ 2 (7S— 150 „ > i 2,00 „
„ » (151—225 „ ) 3,00 „
„ 4 (22ö—300 „ ) ^ 4,00 „
„ b ( Uber SUD >, ) ^ ü,i>0 >,

Eilzngznschläge :

0,50
1,00 „
1,50 „
2,00 „
2,50 „

2 . Klasse S. Klasse

Zone 1 (1—75 „ )
„ 2 (7K- 150 . )

» ( 151—225 >, )
„ 4 (22V—SV0 „ )" 5 (über »00 „ >

0,50 ^
1,00 „
1,50 „
2,00 „
2, SV

0,25 ^
0,50
0,75 „
1,00 „
1,25 „

wird neben

Klasse auf Ent -
RM ., darüber

Klasse anf Ent -
RM ., darüber

Bei Benutzung von Fcrnschncllzügcn
dem Schnellzugzuschlag erhoben :
bei I ' H -ZUgen in der 1 . und 2 .

fernungen bis 300 km 2 .00
2 .00 RM . .

bei ? ? O -Zügen in der l . und 2
fernungen bis 300 km 4,00
0,00 RM .
Bei Benutzung der mit „ I^" bezeichneten Züge wer¬

den außer dem Schnellzugzufchlag und dem Fern -
schnellzugzujchlag Preiszuschläge nach besonderem
Taris erhoben .

Preistafel siehe weiter hinten .
Geltuiigödauer . Die Fahrausweise — auch die zur

Rückfahrt gelösten — gelten in der Regel 4 Tage .Als erlter Tag gilt der Tag des Ausgabestempels .
Umweg - , Übergang - , Zuschlagkarten gelten nur in

Verbindung mit dem Fahrausweis , zu dem sie ge¬
löst sind , und ebenso lange wie dieser .

Fahrtunterbrechung . Auf Fahrausweise für einfache
Fahrt dars die Fahrt nur einmal , auf Fahrausweise
für Hin - und Rückfahrt ie einmal auf der Hinfahrt
und der Rückfahrt unterbrochen werden (vergl . jedoch
die Bestimmungen unter „ Urlaubskarten " ) . Durch
die Fahrtunterbrechung wird die Geltungsdauer der
Fahrausweise nicht verlängert . Als Fahrtunterbre¬
chung wird nicht angesebcn das lediglich durch den
Fahrplan bedingte Erwarten des nächsten Anschluß¬
zuges . selbst im Falle der Übernachtung , sowie der
Übergang von einem Bahnhof zum andern an Orten
mit mehreren Bahnhöfen (z . B . Berlin , Breslau ,München ) .

Übergang I» eine höhere Wagenklassc . Beim Über¬
gang in eine höhere Wagenklasse ist der Preisunter¬
schied der beiden Klassen durch Lösen einer über -
gangslarte zu entrichten .

Gültigkeit von Fahrausweisen auf kürzere » Strek -
ken . Fahrausweise — mit Ausnahme der Zeitkarten— können auf eine kürzere , dieselben Bahnhöfe ver¬
bindende Strecke der Reichsbahn umgeschrieben
werden .

Uinwcgkartcn . Zum Befahren eines längeren als
des tarifmäßigen Weges werden für besonders fest¬
gelegte Verbindungen Umwcgkarten ausgegeben .Telegraphischc Bestellung von Fahrausweise » . Wenn
auf dem Abgangsbahnhos Fahrausweise nur bis zueinem Zwischenbahnhof zn haben sind ( z . B . Sonn¬
tagsrückfahrkarten ) , können die anschließenden Fahr¬
ausweise durch Vermittlung des Abgangsbahnhofs
lelegraphisch vorausbestellt werden . Telegramm¬
gebühr 0 .K0 RM .

Bahnsteigkarte » . Preis der Bahnsteigkarte 0 .10 NM .
Fahrpreiszilschläge . Wer keinen gültigen Fahraus¬

weis vorzeigen kann , bat deri doppelten Fahrpreis ,mindestens aber 3 RM . zn entrichten . Wer sich in
einem zur Abfahrt bereitstehenden Zug unbefugt
aufhält oder mehr Plätze belegt als ihm für sich und
die mit thm reisenden Personen zustehen , hat 3 NM .
zu zahlen . Wer unaufgefordert dem Schaffner oder
Zugführer meldet , daß er keinen gülligen Fahrans -

* Nähere Auskünfte erteilen die Bahnhöfe .
Entfernungstabelle siehe Seite II 23.

weis habe , bat einen Zuschlag von 0,k>0 RM . zum
tarifmäßigen Preis , jedoch nicht mehr als das Dop¬
pelte dieses Preises zu zahlen . Keinen Zuschlag hat
zu zahlen : , , ^->) wer auf einem Anschlußbahnhos wegen Verspä¬

tung seines Zuges oder wegen kurzer Über¬
gangszeit keinen Fahrausweis zur Weiterfahrt
hat lösen können und dies dem Schassner sofort
unaufgefordert meldet ,

d ) wer in demselben Zuge über den Bahnhof , bis
zu dem sein Fahrausweis gilt , hinausfahren
will , dort aber leine Zeit zum Lösen eines Fahr¬
ausweises bat und die Absicht der Weiterfahrt
spätestens aus dem ursprünglichen Bestimmungs¬
bahnhof dem Schalter meldet ,

c) wer in einem Zuge , der auf dem Bestimmungs¬
bahnhof seines Fahrausweises nicht hält , weiter¬
fahren will und dies dem Schassner spätestens
auf dem letzten Haltebahnhof vor dem ursprüng¬
lichen Bestimmungsbahnhof meldet .

Rücknahme von Fahrausweisen , Fahrgeldcrstattnng .
Zur Fahrt zweifellos nicht benutzte Fahrausweise
nimmt die Fahrkartenausgabe , die sie ausgegeben
hat , innerhalb der Geltungsdauer zurück . Ist der
Fahrausweis zum Betreten des Bahnsteigs benutzt
worden , so wtrd der Preis einer Bahnsteigkarte ab¬
gezogen . Der Reisende hat bei Erstatlungsanträgen
die Fahrausweise vorzulegen und die Tatsachen , die
die Erstattung begründen , glaubhaft zu machen . Hat
er einen Fahrausweis nur teilweise benutzt , so muß
dies vom Aufstchtsbeamten bestätigt sein . Anträge
aus Fahrgelderstattung nehmen die Fahrkartenaus¬
gaben entgegen .

Platttarten sür bestimmte Schnellzüge : 1 . Klasse
2,00 RM . . 2 . Klasse 1,00 RM . , 3 . Klasse 0,K0 RM .
Lösung oder Bestellung bei dem Zugabgangsbahnhos
oder in den Büros und bei den Vertretungen des
Mitteleuropäischen Reisebüros — in Berlin und Ham¬
burg nur bei letzteren — frühestens 3 Tage vor Ab¬
gang des Zuges . Bei telegraphischer Bestellung Tele¬
grammgebühr 0,00 RM . . lvenn die Fassung des
Telegramms dem annehmenden Beamten überlassenwird .

Borausbcsiclluiig von Abteilen oder einzelnen Plät¬
zen werden bis 1 Stunde vor Absahrzeit angenom¬
men . Es sind zn lösen für ein Abteil erster Klaffe 4 ,zweiter S und dritter 8 Fahrausweise . Für Halb¬
abteile jeweils die Hülste obiger Zahlen . Zwei Fahr¬
ausweise zum halben Preis zählen hierbei als ein
Fahrausweis . Können Plätze nicht freigehalten wer¬
den . so wird die bezahlte Gebühr znrückbezahlt .

Schlafwagen der Mitropa können , soweit Plätze
vorhanden sind , mit Fahrausweisen 1. , 2 . und 3 .
Klasse gegen Zulösung von Bettkarten benutzt wer¬
den . Lösung an den Abgangsorten der Schlafwagen
entweder bei den Vorperkaufsstellen oder innerhalb
der letzten Stunde vor Zngabgang bei der Fahr¬
kartenausgabe oder im Zuge bei dem Schlafwagcn -
schafiner . Di« Bettkartenpreise der Mitropa -Schlaf¬
wagen im innerdeutschen Verkehr betragen einschließ¬
lich Bediennngsgcld in der
l . Klasse 26,00 RM . . 2 . Klasse 12 .S0 RM . . 3 . Klasse
8,00 RM . mit Wäsche. 6 .S0 RM ohne Wäsche.

Für die Schlafwagen der ISG . (Internationale
Schlafwagen - Gesellschaft ) gelten besondere Bettkarten -
Preise .

Ter Vorverkauf für Mitropa -Schlafwagen beginnt28 Tage vor dem Reisetag , für ISG .-Schlafwagen
beliebig lange vorher . Bettkartcnbestellungen werden
von den Reisebüros und den Fahrkartenausgaben
angenommen . Bei telegraphischer Bestellung Tele¬
grammgebühr 1,80 RM . , wenn die Fassung des Tele¬
gramms dem Bahnhofbeam -ten überlassen bleibt .
Handgepäck , das Mitreisenden wegen seiner Größe
oder seines Inhalts lästig fallen würde , ferner
Hunde und andere kleine Tiere dürfen in die Schlaf¬
wagen nicht mitgenommen werden .

Reisebüro . Fahrscheinhefte . Das Mitteleuropäische
Reisebüro gibt in seinen Büros und Vertretungen
Fahrscheinhefte I . bis 3 . Klaffe für In - und Aus¬
landsreisen zu amtlichen Fahrpreisen ohne beson¬
deren Vsrkausszuschlag aus . Mindestentfernung 000
Km . bei Rundreisen 300 km . Für Hefte mit an¬
schließenden Flugstrecken - oder ausländischen Eisen -
babn - . Schiffs - oder Kraftpoststreckenscheinen ist keine
Mindestentfernung vorgeschrieben . Geltnnasdauer
der Fahrscheinhefte auf deutschen Strecken 2 Monate .
Fahrtunterbrechung auf deutschen Strecken beliebig
oft und lange innerhalb d^r Geltungsdauer . In ein
Heft können Scheine verschiedener Klassen aufgenom¬
men werden .

Mitnahmc von Handacpäck in die Personenwagen .
Leicht tragbare Gegenstände ( Handgepäck ) dürfen in
die Personenwagen mitgenommen werden , wenn die
Mitreisenden dadurch nicht belästigt oder gefährdet
werden . Dem Reisenden steht der Raum über und
unter seinem Sitzplatz für Handgepäck zur Verfügung .
Auf den Sitzplätzen und in den Gängen darf Hand¬
gepäck nicht untergebracht werden .

Mitnahme von Tieren in die Personenwagen .
Kleine Hunde und andere kleine Tiere , die auf dem
Schöße getragen werden , dürfen In die Personen¬
wagen mitgenommen werden , wenn ihrer Mitnahme
in das Abteil von Mitreisenden nicht widersprochenwird . Hunde in jeder Größe dürfen mitgefühlt wen¬
den , wenn ein besonderes Abteil dasllr vorgesehen
ist . Im übrigen werden Hunde im Hundeabteil des
Packwagens befördert . Für jeden Hund ist eine
Hundekarte (halber Fahrpreis 3 . Klasse sür Personen¬

züge ) zu lösen . In Käfige cingejchlollen , können
Hunde auch als Reisegepäck gegen Zahlung der Ge-
päckiracht befördert werden .

Nichtraucher - und Frauenabteilc . In Nichtraucher -
und Frauenabteilen uud in den Seitengängen der
Wagen , in denen durch Anschlag das Rauchen uuler -
fagt ist , darf selbst mit Zustimmung der Mitreisenden nicht geraucht werden . Wer dem zuwiderhandelt ,hat eine Buße von 2 RM . zu entrichten .

Krankcnlicjiirdcrung . Für die Beförderung vou
Kranken in besonders gestellten Gepäck- oder Güter¬
wagen . Wagen 3 . Klasse gewöhnlicher Bauart oder
mit Krankenabteil sind mindestens 8 Fahrausweise3 . Klasse der belressenden Zuggattuug zu löse» .2 Begleiter der Kraulen Iverden frei befördert . Wtrdfür die Beförderung eines Kranken oder Krüppelsmit Tragbetten nur ein Wagenabtetl 3 . Klasse bean¬
sprucht , so sind sür den Kranlen 2 ganze FahranS -
weije 3 . Klasse der betreffenden Zuggattuug uud sürjeden Begleiter ein ganzer Fahrausiveis zu lölen .Kranle oder Krüppel in Fahrstühlen oder Selbstsahrer können gegen Lösung von 1!6 Fahrausweisen3 . Klasse , ihre Begleiter gegen Lösuug von je einem
ganzen Fahransweis 3 . Klasse der betretenden Zug -
gattung im Gepäckwagen der Personen - , Eil - oder
Schnellzüge oder der Güterzüge befördert werden ,wenn es der Gepäckverkehr zuläßt . Für Kraukeulörbe
( Tragaestelle , Tragbellen ) . Selbstsahrer und Kranlen -
sahrstühle wird hierbei leine Fracht erhoben . BetmEin - und Aussteigen werden den Kranken Trag¬bahren , Fahr - und Rollslühle , soweit solche vorhan¬den sind , innerhalb der Bahnhofanlageu uuenlgell -
lich zur Verfügung gestellt .

Annahme von Privnttclcgrnnimc » in de» Züge » .In bestimmten Zügen mit Durchgangswagen , in Eil -und Schnellzügen können Privallelegramme durch
Vermittlung des Zugbegleitpersonals ausgegeben wer¬den . Telegrammvordrucke beim Zugbegleitpersonal .Fundsachen . Gefundene Gegenstände werden gegeneine Verlooltunasgebühr und bei Nachsendung nacheinem deutschen Bahnhof gegen Erhebung der halbenGepäckfracht nachgesandt . Wünscht der Verlierer
Nachsendung als Expreßgut oder mit der Post , sohat er die Verwaltungsgebühren , Verpackungskosten ,Erpreßgutfracht , Postgebühren usw . vorher einzu¬senden . Verlustanzeigen sind aus den Bahnhöfen er¬hältlich . Telegraphischc Nachforschung gegen Tele¬
grammgebühr , durch Dienstfernsprecher , soweit mög¬lich , gegen Postfernsprechgebühr .

Durchgehende Abfertigung nach Orte » an Kraft -
poststrecken der Deutsche » Reichspost . Nach verschie¬denen Orten an Kraftpoltslrecken der DeutschenReichspost kann im Personen - uud Gepäckverlehrdurchgehend abgefertigt werden .

Fahrpreisermäszignngen
Kinder vom vollendeten 4 . bis zum vollendeten10 . Lebensjahre werden zum halben Prelle befördert .Kinder bis zum vollendeten 4 . Lebensjahre , für diekein besonderer Platz beansprucht wird , iverden freibefördert .
Soniitagsrücksahrtartcn . ( Ermäßigung Z3H ?!,) .

Sonniagsrücksahrkarten werden nnr sür besondersbekanntgegebene Verbindungen ausgegeben .
Soniiiagsriicksahrkarte » gelten !»> Bezirk der Reichs -

bahndirektion Karlsruhe :
->) z» de» Sonntage » zur Hliifahrt am Sonnabend

(Samstag ) von 12 Uhr an und am Sonnlag .zur Rückfahrt am Sonnabend (SamStag ) . am
Sonntag , ferner am Montag bis l2 Uhr .k ) zu den Festtagen Neujahrstag , Karfreitag , Osler ,
montag , 1 . Mai . Himmelfabrlstag . Pfingstmon¬tag . Frouleichuamslag , Peter - und Paulslag ,Bußtag , l . und 2 . Weihnachtstag , außerdem Er -
schctnungsfest (Dretlönig ) , Mariä Himmelsahrt ,Marlä Empfängnis und Allerheiligen ,zur Hinfahrt am Tag vor dem Festtag von
12 Uhr an und am Festtag ,
zur Rückfahrt am Tag vor dem Festtag , am
Festtag , ferner an dem daransfolgendeu Tagbis 12 Uhr . Liegt ein Sonntag unmittelbar vor
oder nach einem dieser Festtage , so gelten die
Sonntagsrückfahrkarten zur Hinfahrt am Tagvor den zusammenhängenden Sonn - und Fest¬tagen von 12 Uhr an und an den beiden Sonn -
und Festlagen selbst, zur Rücksahrt am Tag vor
den zusammenhängenden Sonn - und Festlagen ,an den beiden Sonn - und Festlagen selbst , fer¬
ner an dem darauffolgenden Tag bis 12 Uhr .c) Weitere Festtage siehe weiter hinten im Abschnitt
. .Sonderbestimmungen "

. Pfingsten und Weihnachten erweiterte Gültiglcilsdaucr ( Festtags -
rückfahrkarten ) .

Die Rückfahrt muß aus deni Ztelbahnhof der Fahr¬karte am Montag oder am Tag nach Festlagen spä¬testens um 12 Uhr . von Unterwegsbahnhölen spä¬
testens mit dem Zug angetreten oder fortgesetzt wer¬
den . der den Zielbahnhos um 12 Uhr verläßt . Dle
Rückfahrt ist nach 12 Uhr ohne Fahrtunterbrechung ,bei Zugwechsel mit dem nächsten anschließenden Per¬
sonenzug . zurückzulegen .

Sonntagsrückfahrkarten gelten nur für Personen¬
züge . Etl - , Schnell - , ? v - , und die in den
Fahrplänen mit , .I^ " bezeichneten Züge dürfen gegen
Zahlung des vollen tarifmäßigen Zufchlags benutzt
werden . Die Eisenbabnverwaltung kann einzelne
Züge ausschließen . Fahrtunterbrechung auf der Hin -
und Rücksahrt je einmal . Der Übergang von der 3.
zur 2 . Klasse ist gegen Zahlung des Unterschiedes
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zwischen den ermäßigten Fahrpreisen beider Klassen
gestattet .

Preistafel stehe Seite II 26 .
Versuchsweise werden an Mittwochnachmittagen

Ausflugsrückfahrkarten (Sonutagsrückfahrlarteu ) von
größeren Stödten nach bestimmten Ausflugsorten
ausgegeben . Die Karten gelten zur Hinfahrt von
12 Uhr an . Die Rückfahrt muß am Mittwoch spä¬
testens um 24 Uhr angetreten sein und ohne Fahrt¬
unterbrechung , bei Zugwechsel mit dem nächsten an¬
schließenden Eil - oder Personenzug , zurückgelegt wer¬
de» , Benutzung der Ztige wie bei der Sonntagsrück¬
fahrkarte ,

Urlnubskarteu ( Ermäßigung 20A und höher mit
zunehmender Entfernung ) . Urlaubskarten werden
slir Urlaubsreisen während des ganzen Jahres aus¬
gegeben . Mindestentfernung 200 Km, Geltungs¬
dauer 2 Monate , Rückfahrt frühestens am 7 . Tage ,
Fahrtunterbrechung aus der Hinfahrt einmal , auf
der Rückfahrt dreiuml gestattet ,

Ostpreußenrücksahrtarten ( Ermäßigung 40A , und
ab 800 km mit zunehmender Entfernung 50- S0A>) .
Für den Verkehr nach und von Ostpreußen über die
polnischen Durchgangsstrecken werden befondere Ur -
lauberlarten mit Geltungsdauer von zwei Monaten
und ohne Beschränkung für den Antritt der Rückfahrt
ausgegeben .

Rundreifekarten (Ermäßigung 25A>) , Für die 2 ,
und 3 , Klasse werden für besonders bekanntgegebene
Verbindungen feste Rundreiserarten ausgegeben , Gel¬
tungsdauer sür Entfernungen bis 29g km IS Tags ,
für größere Entfernungen SV Tage , Die Fahrt darf
ans einem beliebigen Bahnhof des Reifswegs in der
einen oder andern Richtung angetreten , muß jedoch
in der einmal eingeschlagenen Richtung durchgeführt
werden , Fahrtunterbrechung innerhalb der Geltungs¬
dauer beliebig oft und lange gestattet . Eil - und
Schnellzugsbenutzung gegen Zahlung des tarifmäßi¬
gen Zuschlags .

Kinderreiche Familien . Familien mit wenigstens
4 unverheirateten leiblichen Kindern — auch Kindern
eines Elternteils —. die das 18 . Lebensjahr noch
nicht überschritten haben und dem elterlichen Haus¬
stand angehören , zahlen bei gemeinschaftlichen Reifen
von mindestens 2 Angehörigen einer Familie , und
zwar Eltern ( oder ein Elternteil ) mit Kindern oder
Eltern allein oder Kinder allein :

a) vollen Fahrpreis sür die erste Person ,
K) halben Fahrpeis für jede weitere Person über

10 Jahre oder für 2 Personen vom vollendeten
4 . bis 10 . Lebensjahr ,

c> ein einzelnes Kind bis zum vollendeten 10 . Le¬
bensjahr wird frei befördert .

Leben die Kinder nach dem Tode der Eltern oder
eines Elternteils gemeinsam im Haushalt von Groß¬
eltern oder Pflegeeltern , so treten diese an Stelle
der Eltern ,

Die Ermäßigung wird gewährt für die l, , 2 , und
3 , Klasse bei Fahrkarten zum gewöhnlichen Fahr¬
preis . in Feriensonderzügen , bei Sonntagsrückfahr¬
karten . bei Urlaubskarten (auch Oftpreußenrückfahr -
karten ) . Eil - und Schnellzugsbenutzung gegen Zah¬
lung des Zuschlags . Der Zuschlag wird in gleicher
Weise wie der Fahrpreis ermäßigt : ein einzelnes
Kind unter 10 Jahren , das frei befördert wird , zahll
auch keinen Zuschlag . Die Ermäßigung wird für
jede Fahrt nur gegen Vorlage eines Antrags und
einer fttr das Kalenderjahr gültigen Bescheinigung
der Gemeinde - ( Ortspolizei -) behörde nach vorgeschrie¬
benen Mustern gewährt .

Zehnerkarten ( Ermäßigung 20W . Zwischen Groß¬
städten von mehr als 100 000 Einwohnern und
naheliegenden andern Orten werden für besonders
bekanntgegebene Verbindungen Hefte für 10 einfache
Fahrten in 2 . und 3 . Klasse ausgegeben . Geltungs¬
dauer 1 Monat von jedem beliebigen Lösungstage ab ,

Gefellschastsfahrten ( Ermäßigung 33 ^ >A>, 40A und
50W : 33 >4A >Fahrpreisermäßigung in 1. bis 3 , Klasse
bei Bezahlung für mindestens 12 Erwachsene , 4vA>
bei Bezahlung sür mindestens 2S Erwachsene und
SVA bei Bezahlung für mindestens 100 Erwachsene .
Gleiche Ermäßigung der Eil - u . Schnellzugszufchläge .
Bei Bezahlung für 20—30 Erwachsene wird ein Teil¬
nehmer , für 40—09 Erwachsene ein zweiter Teilneh¬
mer und für je weitere SV Erwachsene , auch wenn
diese Zahl nicht voll erreicht wird , noch ein weiterer
Teilnehmer unentgeltlich befördert " .

Schulfahrten ( Ermäßigung 50W . Bei gemein¬
schaftlichen Fahrten Studierender oder Schüler zu
wissenschaftlichen nnd belehrenden Zwecken unter Lei -
lung von Lehrern in der 2 . oder 3 . Klasse, in Eil -
und Schnellzügen außerdem voller Zuschlag . Min -
destleilnehmerzahl 6 Schüler und 1 Lehrer . Für
5 Studierende oder Schüler ist mit gleicher Ermäßi¬
gung 1 Lehrer und für je weitere 5 Studierend «
oder Schüler , auch wenn diese Zahl nicht voll er¬
reicht ist , noch 1 Lehrer oder eine andere Person zur
Begleitung zugelassen . 2 Schüler solcher Klassen , die
im allgemeinen von Kindern unter zehn Iahren be¬
sucht werden , zahlen zusammen den halben Fahr¬
preis . Die Abfertigungsstelle kann eine größere An¬
zahl von Lehrern oder andern Personen , jedoch nicht
mehr als die Zahl der teilnehmenden Schüler , aus
schriftlichen Antrag zulassen . Dem Lehrerstande muß
mindestens der Leiter angehören . Antrag nach vor¬
geschriebenem Muster 2 Tage vorher beim Abgangs¬
bahnhof .

Jugeiidpflene ( Ermäßigung 50W . Bei Ausflügen
Jugendlicher unter 22 Jahren von behördlich an -

» Vorläufig (zunächst bis 31 . Dez . 1034 ) werden
bei Bezahlung für 12 bis 10 Erwachsene 1 Teilnehmer ,
bei Bezahlung für 20 bis 30 Erwachsene 2 Teilnehmer ,
bei Bezahlung sür 40 bis 00 Erwachsene 3 Teilnehmer ,
bei Bezahlung sür je weitere 50 Erwachsene , auch wenn
diese Zahl nicht voll erreicht ist . ein weiterer Teil¬
nehmer unentgeltlich befördert .

erkannten Jugendvflegebereinen zn Zwecken der
Jugendpflege mit sachverständigen Führern in der
2 . und 3 . Klasse , in Eil - und Schnellzügen außer¬
dem voller Zuschlag . MindeftteilnehmerMhl 2 Ju¬
gendliche und 1 Führer . Für 5 Jugendliche ist mit
gleicher Ermäßigung 1 Führer und für je weitere
6 Jugendliche , auch wenn diese Zahl nicht voll er¬
reicht ist , noch 1 Führer oder eine andere Person
zur Begleitung zugelassen . 2 Kinder zahlen zusam¬
men den halben Fahrpreis . Eine größere Zahl von
Führern oder anderen Personen , jedoch nicht mehr
als die Zahl der teilnehmenden Jugendlichen , kann
die Abfertiaungsstelle auf schriftlichen Antrag zu¬
lassen . Antrag nach vorgeschriebenem Muster 2 Tage
vorher beim Abgangsbahuhof .

Zeitkarten (Ermäßigungen sehr erheblich ) . Für
den Berufs - und Schülerverlehr werden Monats¬
karten . Teilmonatskarten . Arbeiterwochenkarten ,
Kurzarbcidcrwkcheularten , Angestelltönwochenkarten ,
Kurzarbeiterwochenkarten für Angestellte und Schü¬
lerkarten ausgegeben .
Nelikarten , Bezirks - , Slnschlustbezirks - und Bezirks -

teilmonatskarten
(erhebliche Ermäßigung )

Netitartcu . Berechtigung zur Fahrt auf allen
Reichsbahnftrecken eines bestimmten Gebietes . Gel¬
tungsdauer 1 Monat von jedem beliebigen Löfungs -
tage ab . Das Gebiet der Reichsbahn umfaßt 17 Netze

für 2 Netze
für 3 Netze
sür jeid. woiUNetz mehr

(größere Wirtschaftsgebiete ) , die sich gegenseitig über¬
schneiden und von denen jedes eliva 7000 Km umfaßt .
Preis der Netzkarte einschließlich Schnellzugbenutzung— I' I) , und mit „ 1^" bezeichnete Züge gegen
besondere Zuschläge —

in 1. Klasse 2 . Klasse 3 . Klasse
160 RM . 120 RM . 00 RM ,

Preis der Netzkarte für mehrere aneinander an¬
schließende Netze

in 1, Kl . 2 . Kl , 3 , KI,
230 RM , 185 RM , 140 RM ,
280 RM . 22S RM . 170 RM .
30 RM . S5 RM . 20 RM ,

Preis der Karte für das gesamte Reichsbahnnetz
in 1 . Klasse 2 . Klasse 3 . Klasse

400 RM . 325 RM . 250 RM .
Bezirkskarten ( für Heinere Wirtfchaftsgebiete )

Streckenumfang der Bezirke etwa 1000 km Preise
der Bezirkskarten :

2 . Klasse 52 RM .
3 . Klasse 40 RM .

Anschlusibezirkskarteu . Die Bezirkskarten werden
auch als Anschlußbezirkskarten zu ermäßigten Prei¬
sen in Verbindung mit einer unmittelbar anschließen¬
den Bezirkskorte oder mit einer Netzkarte ausgegeben .
Preis : 2 , Klasse 20 NM, , 3 , Klasse 15 RM ,

Mindestgewicht 10 kx
Gepäcktaris

Mindestfracht 0,30 RM .

Aus zerechnete Gepäckfracht für Frachtsatz —
bei Gewichten
über 90 Ks —
für je 10 Ks

km 10 Ks 15 Ks 20 Icx 30 Ks 40 Ks 50 Ks 60 Ks 70 Ks 80 Icx 90 Ks

1— 30 0,30 0,30 0,30 0,45 0,60 0,75 0,90 1,10 1,20 1,40 0,15
31— 60 0,30 0,30 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 1,40 1,60 1,80 0,20
51 — 75 0,30 0,45 0,60 0,90 1,20 1,50 1,80 2,10 2,40 2,70 0,30
76— 100 0,40 0,60 0,80 1,20 1,60 2,00 2,40 2,80 3,20 3,60 0,40

101— 150 0,50 0,75 1,00 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00 4,50 0,50
151— 200 0,60 0,90 1,20 1,80 2,40 3,00 3,60 4,20 4,80 5,40 0,60
201— 250 0,70 1,10 1,40 2,10 2,80 3,50 4,20 4,90 5,60 6,30 0,70
251— 300 0,80 1,20 1,60 2,40 3,20 4,00 4,80 5,60 6,40 7,20 0,80
301— 400 1,00 1,50 2,00 3,00 4,00 5,00 6 00 7,00 8,00 9,00 1,00
401— 500 1,20 1,80 2,40 3,60 4,80 6,00 7,20 8,40 9,60 10,80 1,20
501— 700 1,40 2,10 2,80 4,20 5,60 7,00 8,40 9,80 11,20 12,60 1,40
701— 900 1,60 2,40 3,20 4,80 6,40 8,00 9,60 11,20 12,80 14,40 1,60
901— 1200 1,80 2,70 3,60 5,40 7,20 9,00 10,80 12,60 14,40 16,20 1,80

1201—1800 2,00 3,00 4,00 6,00 8,00 10,00 12,00 14,00 16,00 18,00 2,00

Mindestgewicht S Ks
Expreßguttarif

Mindestfracht 0,40 RM

Ausg erechnete Expreßgutfracht für 5—-12 Ks
km 5 kx 6 Ks 7 Ks 3 Ks 9 Ks 10 Ks 11 Ks 12 Ks

1— 15 0,40 0,45 0,45 0,45 0,45 0,50 0,50 0,50
16 — 30 0,40 0,45 0,45 0,45 0,45 0,50 0,55 0,60
31 — 50 0,40 0,45 0,45 0,45 0,45 0,50 0,55 0,60
51— 110 0,40 0,45 0,45 0,45 0,45 0,50 0,55 0,60

III — 130 0,50 0,60 0,65 0,70 0,70 0,80 0,90 1,00
131— 200 0,50 0,60 0,65 0,70 0,70 0,80 0,90 1,00
201— 250 0,60 1,00 1,10 1,20 1,20 1,20 1,40 1,50
251— 300 0,70 1,00 1,10 1,20 1,30 1,40 1,60 1,70
301— 350 0,80 1,00 1,10 1,20 1,30 1,40 1,60 1,70
351— 400 0,90 1,00 1,10 1,20 1,30 1,40 1,60 1,70
401— 450 1,00 1,00 1,10 1,20 1,30 1,40 1,60 1,70
451— 900 1,10 1,20 1,30 1,50 1,60 1,90 2,10 2,30
901—1800 1,40 1,50 1,60 1,80 2,00 2,40 2,70 2,90

Ausg ^rechnete Expreß gutfracht für 13- - 20 Ks
km 13 Ks 14 Ks 15 Ks 16 Ks 17 Ks 18 Ks 19 Ks 20 Ks

1— 15 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50
16 — 30 0,60 0,60 0,60 0,70 0,70 0,70 0,70 0,70
31 — 50 0,65 0,70 0,70 0,80 0,85 0,90 0,90 0,90
51 — 110 0,65 0,70 0,75 0,80 0,85 0,90 0,95 1,00

III — 130 1,10 1,20 1,20 1,30 1,40 1,50 1,50 1,50
131— 200 1,10 1,20 1,20 1,30 1,40 1,50 1,60 1,60
201— 250 1,60 1,70 1,80 2,00 2,10 2,20 2,30 2,40
251— 300 1,90 2,00 2,10 2,30 2,40 2,60 2,70 2,70
301— 350 1,90 2,00 2,10 2,30 2,40 2,60 2,70 2,80
351— 400 1,90 2,00 2,10 2,30 2,40 2,60 2,70 2,80
401__ 450 1,90 2,00 2,10 2,30 2,40 2,60 2,70 2,80
451— 900 2,50 2,70 2,90 3,10 3,30 3,50 3,70 3,80
901—1800 3,20 3,40 3,60 3,90 4,10 4,40 4,60 4,80

km
Ausgerechnete Expreßg utfracht für 30—100 Ks Frachtsatz —

bei Gewichte »
90 Ks 100 Ks30 Ks 40 Ks 50 Ks 60 Ks 70 Ks 80 Ks für je 10 Ks

1— 15 0,75 1,00 1,30 1,50 1,80 2,00 2,30 2,50 0,25
16 — 30 1,10 1,40 1,80 2,10 2,50 2,80 3,20 3,50 0,35
31 — 50 1,40 1,80 2,30 2,70 3,20 3,60 4,10 4,50 0,45
51 — 110 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00 4,50 5,00 0,50

III — 130 2,30 3,00 3,80 4,50 5,30 6,00 6,80 7,50 0,75
131— 200 2,40 3,20 4,00 4,80 5,60 6,40 7,20 8,00 0,80
201— 250 3,60 4,80 6,00 7,20 8,40 9,60 10,80 12,00 1,20
251— 300 4,10 5,40 6,80 8,10 9,50 10,80 12,20 13,50 1,35
301— 350 4,20 5,60 7,00 8,40 9,80 11,20 12,60 14,00 1,40
351— 400 4,20 5,60 7,00 8,40 9,80 11,20 12,60 14,00 1,40
401— 450 4,20 5,60 7,00 8,40 9,80 11,20 12,60 14,00 1,40
451— 900 5,70 7,60 9,50 11,40 13,30 15,20 17,10 19,00 1,90
901—1800 7,20 9,60 12,00 14,40 16,80 19,20 21,60 24,00 2,40
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Bczirkstcilmonatskartc » worden im gleichen Slrecken -

umfang wie die Bezirlskarten für eine Kalender¬
woche ausgegeben , Preise : L. Klasse 21 RM >, S . Klasse

Vczirtsknrtcn , Slnschlufibezirkskartc » und BczirkS -
tcilmonatskarten gelten für alle Eil - und Personen¬
züge , Schnellzüge dllrscn nur gegen Zahlung des
tarifmäßigen Eilzugzuschlagcs benutzt werden . Ohne
Zuschlag darf mit Karten 2 , Klasse die 3 , Klasse der
Schnellzüge benutzt werden , ? 0 - , ? ? O - und die in
den Fahrplänen mit bezeichneten Züge dürfen
nur gegen Zahlung des tarifmäßigen Zuschlages be¬
nutzt werden .

Vorrätige Netz - , Bezirks - nsw , Karten sind 2 Stun¬
den vorher bei den Ausgabestellen zu bestellen . Nicht
vorrätige Karten können bei jeder Fahrkartenaus¬
gabe des ReichSbahngebietes oder bei jeder Mittel¬
europäische » Reisebürovcrtrctuug anverlangt werden .

Soweit bei Netz - und Bezirkskarten Privatbahn¬
sirecken nicht einbezogen find , werden bei Vorzeigung
dieser Karten für Privatbahnslreckcn besondere Er¬
mäßigungen gewährt ,

Gesellschaftsfonderzüge ( Ermäßigung S0A , und
SV?!-) , Zu gemeinsamen Reisen größerer Gesell¬
schaften werden auf Bestellung Gesellschastssouder -
züge mit einer Ermäßigung von SllH , des gewöhn¬
lichen Fahrpreises ausgeführt . Es sind mindestens
zu lösen : bei Benutzung der l , Klasse lSZ , der
2 , Klasse 200 und der 3 , Klasse 300 Fahrkarten vom
Ausgang - bis zum Zielbahnhof des Sonderzugs ,
Mindestens sind für die ganze Sonderzngfirecke
150 NM , zu entrichten , ? fe 2 Fahrkarten zum hal¬
ben Preis werden als eine Fahrkarte gerechnet . Die
Ermäßigung kann bei Erfüllung besonderer Bedin¬
gungen lZ , B , bei Hin - und Rückfahrt an einem Ka¬
lendertage ) anf KvA erhöht werden ,

Reisegepäck
Der Reisende kann Gegenstände als Reisegepäck

aufgeben , die in Reisekofsern , Reifekörben , Reife -
laschen , Rucksäcken . Hutschachteln , handlichen Kisten
oder dergleichen verpackt sind , außerdem werden auch
die in der AusfUhrungsbestimmung 2 zu K 28 der
Eifenbahn -Verkehrsordnung genannten Gegenstände
als Reisegepäck angenommen tz , B , Fahrräder , ein¬
sitzige Kraftzweiräder , Fahr - und Rollstühle , Kinder¬
wagen . Turn - und Sportgeräte usw .) .

Die von der Beförderung als Frachtgut und von
der Mitnahme in die Personenwagen ausgeschlossenen
Gegenstände dürfen nicht als Gepäck aufgegeben
werden .

Das Gepäck muß ordnungsgemäß zur Beförderung
hergerichtet und , soweit leine Ausnahmen vorge¬
sehen . sicher und dauerhaft verpackt sein , sonst kann
es zurückgewiesen werden ,

Jedes Gepäckstück muß mit der genauen und dauer¬
haft befestigten Anschrift des Reifenden ( Name ,
Wohnort . Wohnung ) nnd nach dem Ausland auch
mit dem Bestimmungsbahnhof versehen sein .

Reisegepäck wird zn den Sätzen des Gepäcktarifs
nur gegen Vorlage von Fahrausweisen angenommen ,
nnd zwar nur nach einem Bahnhol , bis zu dem der
Fahrausweis gilt . Der Reisende kann aus einen
Fahrausweis einmal oder mehrmals Gepäck auf¬
geben , Auch auf Zeitkarten aller Art wird Reise¬
gepäck , einschließlich der Fahrräder und der sonstigen
Gegenstände , die aus Fahrradkarte unverpackt auf¬
gegeben werden , angenommen .

Die Gepäckfracht ist bet der Aufgabe zu entrichten .
Der Reifende erhält einen Gepäckschein , der bei der
Auslieferung zurückzugeben ist , Ausrundung der Ge¬
wichte bis 20 kx auf volle s Ks , darüber auf volle
10 Ke , Mindestgewicht 10 Ks ,

Gepäcktarif siehe Seite II 22 .
Ohne Vorzeigung eines Fahrausweises wird Reise¬

gepäck zu den Sätzen des Expreßguttariss nach Bahn -
hösen angenommen , nach denen Expreßgut abgeser -
tigt wird ,

Fahrradkarte » . Unverpackte einsitzige Zweträder
— ausgenommen Krasifabrräder und Fahrräder mit
Hilfsmotor — , Schneeschuhe sowie ein - und zweisitzige
Rodelschlitten , Faltboote , zerlegt und im Rucksack uud
in Taschen verpackt , werden auf Entfernungen bis
000 Tarifkilometcr auf Wunsch des Reisenden auch
gegen Lösung von Fahrradkarten als Gepäck abge¬
fertigt , Die Fahrradkarten kosten auf Entfernungen
von :

1— 30 km 0,30 RM , 1S1 — 2S0 km 0,00 RM ,
31 — 100 km 0,40 RM , 2S1 — 4S0 km 1,30 RM ,

101 - 150 km 0 .K0 RM , 4SI - 000 km 1,80 RM ,
Die Fahrradkarte gilt 4 Tage , den Tag der Lösung

eingerechnet . Der Reisende hat das Gepäck auf dem
Abgangsbahnhos nach dem Packwagen zu bringen , es
beini Zugwechsel auf Unterwegsbahnhöfen von Pack¬
wagen zu Packwagen zu überführen und auf den ?
Bestimmungsbahnhof am Packwagen in Empfang zu
nehmen ,

Warenproben und Muster . Geschäftsreisende , die
Warenproben und Muster in Kisten , Körben , Taschen ,
Trommeln oder in anderer handelsüblicher Verpac¬
kung mit sich führen , erhalten bei Reifen zu Ge -
fchäftszwecken eine Gepäckfrachtermäßigung von etwa
33 ^ A > gegen Vorlage einer Bescheinigung der In¬
dustrie - und Handelskammer nach vorgeschriebenem
Muster . Die Bescheinigung ist der Eisenbahn bet der
Aufgabe und Auslieferung der Koffer stets unauf¬
gefordert vorzulegen und nach 2 Iahren zu er¬
neuern .

Anibcwahrmig des Gepäcks . Auf den Bahnhöfen ,
wo Reisegepäck abgefertigt wird , kann Gepäck auch
zur vorübergehenden Ansbewahrung abgegeben wer¬
den .

Als Ausbewahrungsgebühr wird erhoben :
1 , für Gegenstände , die unter den Begriff Hand¬

gepäck fallen :
->) für 1 Stück für die beiden ersten Tage zu¬

sammen 0,20 NM ,
für jeden folgenden Tag weitere 0,20 RM ,

0,10 NM ,
0,10 RM ,

k ) für jedes weitere Stück
für die beiden ersten Tage zusammen
für jeden solgenden Tag weitere

2 , sür größere Stücke :
sür die beiden ersten Tage zusammen 0,20 NM ,
für jeden folgenden Tag weitere 0,20 NM ,

Gcpnckvcrsichcrmin . An den Gepäckschaltern kann
das Gepäck — anch das Ausbewahrungsgepäck — bei
der Europäischen Güter - nnd Neifegepäckversiche
ruugs -AG . gegen Verlust . Minderung und Beschä¬
digung versichert werden ,

Gepäckträger , Aus größeren Bahnhösen sind Ge >
päcklräger bestellt , die das Reise - und Handgepäck
innerhalb des BahnhofSbereichS nach den von den
Reifenden bezeichneten Stellen zu bringen haben .

Der Gebührentarif ift bei den Gepäckabfertigungen
ansgehängi .

Expreßgut
Gegenstände , die sich zur Beförderung im Pack¬

wagen eignen , können als Eirvreftgut aufgegeben
werden , A » » al » nc zu jeder Tag - uud Nachtzeit ,
auch an Sonn - und Feiertagen , solang « ein Abfer -
tignngsbeamter im Dienst ist , Abfertigung auf Er -
preßgutkartc gegen Bezahlung der Fracht , Aufgabe
bis zu zehn Stück aus eine Ervrcßgutkarte , Firmen
mit größerem Ervrcßgutvcrsand wird aus Autrag
die Sclbstabscrtiguu » zugestanden , Nachnahme bis
zur Höhe des Wertes (höchstens 1000 RM, . bei über
Weisung durch Zählkarte 2500 RM .) zugelassen , Be -
sördcrung wie bei Reisegepäck , außerdem kann der
Absender die Beförderung mit einem bestimmten Zuge
vorschreiben . Ohne Vorschrift eines Zuges Beförde¬
rung mW dein nnchstgeeigneten Zuge , nach fern
gelegenen Bestimmungsbahnhöfen vorzugsweise mit
Schnellzüge »?!, Einzelne von der Expreßgutbesörderung
ausgeschlossene Züge sind aus den Schnllcranshän
gen ersichtlich , Auslieferung während der Dienst -
ftunden zu jeder Tages - und Nachtzeit , Auf dem
Bestimmungsbahnhof kann das Expreßgut voni Emp¬
fänger sofort nach Ankunft des Znges in Empfang
genommen werden . Wird es nicht abgeholt , so wird
eS in der Regel zugestellt ,

AufrnnduilN der Gewichte bis 20 ke aus volle Kk ,
bei höheren Gewichten ans volle 10 Kx .

Exprestguttaris siehe Seite 22 ,
Frische Beeren , frisches Obst , frisches Gemüse aller

Art und frische Speisepilze , alle , wenn sie einhei¬
mischen Ursprungs sind , erhalten , wenn das einzelne
Erpreßgulftück so k « nicht übersteigt , eine Ermässi¬
gung von 50 ?!,.

Volle Haftung für Verlust . Minderung oder Be¬
schädigung gemäß K8 82 und 85 der Eifenbahnvcr -
lehrsordnung ,

EN >rcf !g » tucrsichcr » » g . An den Erpreßgutschaldern
kann daS Expreßgut bei der Europäischen Güter - und
Neisegepäckversscherungs -AG . gegen Verlust , Minde¬
rung und Beschädigung versichert tverden .

Entfernungsangaben für den Bahnhof Karlsruhe Hbf.
X Vor Stationsnamen — Nebenbahnstalionen

Nach Icm N a ch Icill Nach Icin Nach Km

416 Bad Wildungen . . . . 329 Bremen 623 Eberstadt ( Bergstr . ) . . . 110
168 Bad Wimpfen 108 Breslau 893 Ebingen ( Württb . ) . . , 192
61 Baden -Baden 36 Bretten 26 Edenkoben 61

133 Baden -Baden -West . . . 31 über Bruchsal . . . . 37 Esringen -Kirchen . . . . 184
»4 x Badenweiler 183 Bruchsal 22 Eggenstein 16
»2 Bamberg 314 Brühl 67 Eicholzheim 124

123 Bammental 69 Buchen 141 x Eichstetten üb . Riegel . 124
18» Bärental (Feldbg . ) üb . Fr . 178 Buchholz ( Baden ) . , . . 129 x Eichtersheim -Michelseld 61
163 Barinen 390 Bühl ( Baden ) 43 Eisenach

'
. 368

66 Basel Bad . Bf 196 x Bühlertal 60 Elberfeld siehe b . Barmen
Ellwangen

390
207 Bellingen 173 Buggingen 168 184

63 Bensheim 96 Calmbach 61 Elmstein 78
»7 Berchtesgaden 613 Calw 68 x Elsenz 67

162 Berghausen ( Baden ) . . . 10 Chemnitz 609 Elzach 146
76 Bergzabern 38 Coburg 367 Emmendingen 119

117 Berlin 686 Crailsheim üb . Mühlacker- Ems siehe Bad E.
»7 Besigheim 76 Marbach od . Heilbr . . . 161 x Endingen ( Bad . )üb,Riegel 119

271 Benron 189 über Stuttgart . . . . 199 Engen 206
19 » Biberach ( Baden ) . , , , 89 Dallau 114 Enzberg 40
»5 Bickenbach ( Bergstr . ) . . 103 Darmstadt 118 Eppelheim 62
74 Bielefeld 494 Denzlingen 126 Eppingen üb . Grötzingen . 48

166 Bietigheim ( Württ . ) . . 69 Dessau 679 Erbach ( Odenwald ) . . . 117
264 Binau 102 Distelhauseil 176 Erfurt 416
166 Bingen 179 Donaueschingen . . . . 171 Ersingen 26
281 Birkenau 84 Dortmund 461 Eschelbronn 80
193 Bischweier ( Baden ) . . . 29 Dreieichenhain 141 Essen üb . Mainz -Köln . . 427
136 Blankenloch 11 Dresden 661 Eßlingen üb. Stuttgart . 106
149 Bleibach 138 Dürkheim siehe Bad D . x Cttenheim 106
60 Bochum Hbf .Nord » .Präsident 442 Durlach 6 Ettlingen Reichsb . . . . 6

179 Bonn 300 Durmersheim 12 Eubigheim 148
131 Bonndorf ( Schwarzw . ) . 200 Dürrheim siehe Bad D Eutingen ( Baden ) , . . . 36
184 Boxberg -Wölchingen . . . 169 Düsseldorf üb. Mz .-Köln . 384 Feuerbach ( Stuttgart ) . . 88
76 Braunschweig 617 Duisburg üb. Mz .-Köln . 408 Flehingen üb. Grötzingen . 36
62 Breisach 167 Eberbach 86 Forbach-Gausbach . . . . 60

Aachen
Aalen
Achern
Adelsheim -Nord . . .
Aglasterhausen . . .
Altensteig
Alzey
Altglashütten -Falkau
Amorbach
Annweiler
Ansbach
Appenweier . , . ,
Asbach ( Baden ) , . ,
Aschaffenburg , . ,
Asperg
Auerbach ( Baden ) .
Auerbach ( Hessen) .
Augsburg
Bachheim
Backnang
Bad Dürkheim . . .
Bad Dürrheim . . .
Bad Ems
Bad Homburg , . .
Bad Kissingen . . ,
Bad Kreuznach . , .

üb . Winden . . .
Bad Krozingen . .
Bad Liebenzell . . .
Bad Mergentheim .
Bad Münster a. St . .
Bad Nauheim . . .
Bad Rappenau . .
Bad Teinach . . . .
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Nach Km Nach ! lcm Nach ^
Km Nach

I
^ lcm

Frankental 76 Jhringen ! 152 Mergentheim siehe Bad M . Schönmünzach 60
Frankfurt (Main ) . . . . 146 Immendingen 191 Meßkirch 269 Schopsheim üb . Bas . od .W . 217
Freiburg i. Br 134 Jspringen 28 Michelstadt ( Odenwald ) . 120 Schramberg üb . Raumünz . 116
Freudenstadt üb .Naumünz . LI Jttlingen 66 Miltenberg 172 üb . Pforzheim . . . . 147

üb . Offenburg -Schilt . . 144 Jena 469 Mingolsheim -Kronau . . 33 üb . Schiltach u , Ossenb . 12 »
üb . Psorzheim -Nag . . . 113 Jugenheim ( Bergstr . ) . . 107 Mörlenbach 89 x Schwarznch üb . Bühl - 60

Friedrichshafen 290 Kailbach ( Odenw . ) . . . 99 Mosbach ( Baden ) . . . . 108 x über Rastatt 62
Fürth ( Odenwald ) . . . 96 Kaiserslautern 134 Mndau 136 Schweinmrt 268
Fürth ( Bayern ) 2S9 über Maxau 92 Mühlacker 44 Schwetzingen 48
x Furtwangen üb . Tr .Do . 212 Kandel 21 Müllheim ( Baden ) . . . 163 Secknch 129
Gaggenau 33 x Kandern 215 München üb. Mühlacker . 333 Seckenheim 6'
Gaimühle 93 x Kappelrodeck 66 Münster (Wests . ) ü .Mz .-Kln 506 Seebrugg 190
Geislingen ( Steige ) . . . 153 Knrlsdorf 26 Münster a . St . siehe BadM . Sigmaringen 214
Gelsenkiichen 434 Kassel 346 Muggensturm 18 Singen 221
Gemmingen 65 Kehl 77 Nauheim siehe Bad N . Sinsheim ( Elsenz ) . . . 64
Gengenbach 81 Kenzingen 107 Neckarbischofsheim Reichsb . 87 Sinzheim b . Bühl . . . . 36
Gerlachsheim 173 Kiel 787 Neckarelz 106 Söllingen b . Durlach . . 13
Germersheim üb . Bruchs . 48 Kipp -'nheim 94 Neckargemünd 66 Spener üb . Germersheim 66

über Graben -Neudorf . 38 Kirchzarten 146 Neckargerach 99 über Lußhof 64
über Maxau 42 Kirrlach 32 Neckarhausen b . Horb . . 108 x Staufen

Steinbach ( Baden ) . . .
161

Gemsbach 39 Kissingen siehe Bad K. Neckarsteinach 70 39
Gernsheim 109 Kleinsteinbach 16 Neidenstein 82 Steinen 211
Gießen 212 Klingenmünster 42 Neuenbürg ( Württbg . ) Hbf . 42 Steinsfurt 61
Gmünd , Schwab 144 Klosterreichenbach . . .

Koblenz
69 Neustadt (Hardt ) . . . .

Neustadt ( Schw . ) üb . Frbg .
69 Stettin 819

Goddelau -Erfelden . . . 119 241 176 Stuttgart 93
Gondelsheim ( Baden ) . . 33 Köln 344 Niederschopfheim . . . . 81 Tauberbischofsheim . . . 179
Göppingen 134 Köndringen 115 Niefern 37 Teinach siehe Bad T .
Görlitz 748 König ( Odenw . ) . . . . 127 Nördlingen 208 Titisee 171
Goslar 475 Königsbach ( Baden ) . . 20 Nordbausen 447 Triberg über Offenburg . 128
Gotha 387 x Königschaffhausen . . . 124 Nürnberg üb . Würzburg . 317 Trier über Koblenz . . . 363
Graben -Neudorf . . . . 21 Kollnau 134 üb . Mühlacker -Stuttgart 289 Tübingen üb . Pforzh .-Horb 132
Grötzingen 8 Konstanz 251 üb . Heilbronn 261 über Mühlacker . . . . 164
Krombach 68 Krefeld 403 x Oberbühlertal . . . . 52 Tuttlingen 172
Groß -Gerau 117 Kreidach 97 Oberkirch 72 Ubstadt -Weiher 27
Grohsachsen -Heddesheim . 75 Kreuznach ( siehe bei Bad ) Obernbnrg -Elsenfeld . . 181 Uberlingen 266
Groß -Umstadt 143 Krozingen ( siehe bei Bad ) Oberndorf (Neckar) . . . 126 Ulm 186
Grünstadt 89 Künzelsau 124 x Oberrotweil 137 Untergrombach 17
Gundelsheim 93 Kuppenheim 27 x Odenheim 47 Unterreichenbach . . . . 44
Hagen ( W . ) üb . Mz .-Köln 416 Ladeuburg 70 Otigheim 18 Vaihingen ( Enz ) Reichsb . 56
Hagsfeld 6 Lahr -Dinglingen . . . . 90 Odenbach (Main ) . . . 156 Villingen ( Schw . l ü . Triberg 167
Halberstadt 625 Lahr -Stadt 93 Offenburg 71 x Vöhrenbach 202
Hall , Schwöb 126 Lambrecht ( Pfalz ) . . . . 65 Oppenau 82 Wagbäusel 31
Halle ( Saale ) 623 Lampertheim 79 Oppenheim 119 Wahlen 105
Hamburg -Altona . . . . 679 Landau ( Pfalz ) . . . . 59 Orschweier 98 Waibstadt 86
Hanau 169 über Winden 41 Osterburken 136 x Waldangelloch . . . . 68
Hannover 501 Langenbrücken 31 x Ottenhöfen 73 Waldkirch 133
Haslach 98 Lauda 171 Ottersweier 46 Waldmichelbach 99
Haßmersheim 112 Laudenbach ( Bergstr . ) . . 87 Peterzell -Königsfeld . . . 147 Waldshut über Basel . . 261
Haueneberstein 28 Lauffen (Neckar ) . . . 86 Pforzheim 31 Walldürn 148
Hausach über Offenburg . 106 Lautenbach ( Baden ) . . . 76 Pforzheim -Brötzingen . . 34 Wasenweiler 149
Hausen vor Wald . . . . 179 Leipzig 632 Philippsburg ( Baden ) . . 31 Weimar 436
Heidelberg 65 Lenzkirch 187 Pirmasens über Maxau . 96 Weingarten ( Baden ) . . 13
Heidelsheim 29 Leonberg 92 über Germersheim . . 114 Weinheim ( Bergstr . ) . . . 80
Heilbronn Hbf 73 Leopoldshafen 17 Plankstadt 60 Weisenbach 44

über Mühlacker . . . . 98 Liebenzell siehe Bad L . Plauen ( Vogtland ) . . . 474 Wertheim 203
Heitersheim 166 Lindau 314 Radolfzell 231 Wiebelsbach -Heubach . . 139
Helmstadt ( Baden ) . - - 90 Löffingen 196 Rappenau siehe Bad R . Wieblingen 69
Hemsbach 86 Lörrach üb . Basel od. Weil 204 Rastatt 23 Wiesbaden 169
Heppenheim ( Bergstr . ) . . 90 Lorsch 96 Raumünzach 66 Wiesloch -Walldorf . . . . 41
Herbolzheim ( Breisgau ) . 104 Lübeck 762 Ravensburg 270 x Wiesloch -Stadt . . . . 46
Hetzbach 109 Ludwigsburg 79 Regensburg 362 Wildbad üb . Pforzh . . . . 64
x Hilsbach 61 Ludwigshafen a . Rh . . . 66 Reinheim ( Odw . ) . . . . 142 Wildberg (Württ . ) . . . . 68

Himmelreich 148 über Heidelberg . . . . 77 Renchen 58 Wildungen siehe Bad W .
Hinterweidental 72 Lüneburg 626 Reutlingen 150 Wilferdingen 18
Hinterzarten üb . Freiburg 167 Magdeburg 674 x Rheinbischofsheim üb . Bllhl 78 Wimpfen ( siehe bei Bad )
Hirsau 56 Maikammer - Kirrweiler . 53 Rbeinsheim 34 Winden über Maxau . . 28
Hirschhorn (Neckar) . . . 78 Mainz 149 Riegel Reichsbahn . . . 112 Wörth ( Pfalz ) 14
Hochdorf (Württ . ) . . . 88 Malsch 14 Rimbach 93 Wössingen 18
Hochstetten ( Baden ) , . . 22 Mannheim üb . Blanken ! .- Rotenbach ( Baden ) . . . 187 Wolfach üb . Offenburg . . 109
Hockenheim 40 Schwetzingen . . . . 61 Rotenbach b. Neuenbürg . 46 üb . Raumünzach . . . 116
Höchst ( Odenwald ) . . . 133 üb . Eggenst .-Schwetz . . 67 Rotenfels 32 Worms 93
Höfen lE»z>ü .Durlach - Pforzh. 49 üb . Heidelberg . . . . 73 Rottweil 144 Wuppert .-Elberf . s. b . Barm. 390
Hof 442 Marbach (Neckar) . . . . 81 Rüdesheim 18'i Würzburg 214
Hoffenheim 81 Marburg ( Lahn ) . . . . 242 Säckingen über Basel . . 227 Zell -Kirchbrombach . . . 124
Homburg siehe Bad H. Maner 72 St . Georgen ( Schwarzw . ) 143 Zuzenhausen 77
Horb über Pforzheim . . 101 Maulbronn -Stadt ü . Brett . 38 St . Ilgen 47 Zweibrücken über Maxau 112
Hornberg über Offenburg 114 Maulbronn 36 Schafjbausen ( Reichsb . ) . 240 über Germersheim . . 138
x Hüffenhardt 110 Maxau 12 Schiltach 119 Zwickau 522
Hugstetten 142 Meckesheim 75 Schliengen 169 Zwinqenberg ( Baden ) . . 95
Huttenheim 36 x Wenzingen 62 Schlierbach -Ziegelhausen . 60 Zwingenberg ( Bergstr . ) . 100



Sonntagsrückfahrkarten I. 25

Sonntagsrückfahrkarten t
der Bahnhöfe

Karlsruhe -Hauptbahnhof und Karlsruhe -Mühlburg
Von Karlsruhe Hauptbahnhof Von Karlsruhe Hauptbahnhof

nach

' Achern
Aglasterhausen
Altensteig
Appenweier
Auerbach (Bergstr .)
Bad Kreuznach
Bad Liebenzell
Bad Mergentheim
Bad Münster a . Stein
Bad Rappenau über Grötzingen
Bad Rappenau über Heidelberg oder Heilbronn . . .

' Baden - Baden Stadt
Baden - Baden West
Bärental (Feldberg )

» Baiersbronn
Basel Bad . Bf
Bauerbach
Bellheim

» Bergzabern
Breisach

» Bruchhausen b . Ettlingen
» Bruchsal

Buchen (Odenw .)
» Bühlertal

Darmstadt
Donaueschingen
Durlach
Durmersheim
Eichtersheim -Michelseld
Emmendingen
Ettenheim
Flehingen
Frankfurt (Main )
Freistett über Rastatt
Freiste « über Bühl

» Freudenstadt über Raumünzach
Freudenstadt über Pforzheim

» Gaggenau
Gengenbach
Germershelm
Graben -Rcudorf über Blankenloch
Graben -Neudorf über Blankenloch oder Eggenstein , .
Grötzingen
Haslach
Haueneberstein
Hausach

»Heidelberg
Hilsbach
Hinterweidental Bf
Hinterzarten über Freiburg
Hirschhorn (Neckar)
Hochstetten (Baden )
Hockenheim
Hornberg
Jmmendingen
Jttlingen
Kaiserslautern Hbf

»Kandel
»Kappelrodeck
Kapsweyer
Karlsdorf über A

"
^ ,Blankenloch

Kehl
Kirchzarten
Kirrlach
Klosterreichenbach
Königsbach ( Baden )
Konstanz
Krozingen
Kuppenheim
Lambrecht ( Pfalz )
Landau ( Pfalz ) Hbf*Langenbrücken
Lautenbach (Baden )
Lichtenau -Ulm über Rastatt
Lichtenau -Ulm über Bühl
Ludwigsburg
Ludwigshafen (Rhein ) Hbf
Mainz»Malsch
Mannheim über Blankenloch
Mannheim über Eggenftein oder Blankenloch . .
Mannheim über Heidelberg oder Schwetzingen .
Maulbronn Stadt über Grötzingen— Bretten . . .
Maulbronn Stadt über Bruchsal oder Mühlacker .«Maxau / . . .
Wenzingen ( Baden )*Mingolsheim - Kronau
Mosbach (Baden )
Mühlacker
Müllheim ( Baden )

Fahrpreis
2 . Kl .

4,00
7,30
7,20
4,90
7,60

10,K0
3,90

14,00
10 20
5,90
8,00
2,80
2,40

13,80
5,70

15,20
2,60
2,40
3,00

12,20
0,70
1,30

11,00
3,90
9,20

13,40
0,40
0,95
4,80
9,30

2,80
11,40

5,50
5,80
6,30
8,80
2,60
6,30
3,30
1,70
2,10
0,65
7,60
2,20
8,20
4,30
4,80
5,60

13,00
6,10

3,10
8,90

14,80
4,30
7,20
1,70
5,20
3,00
2,10
6,00

11,40
2,50
5,40
1,60

19,60
11,60

2,10
5,10
4,60
2,40
5,80
4,50
5,10
6,20
5,20

11,60
1,10
4,80
5,20
5,70
3,00
4,00
0 95
4,10
2,60
8,40
3,50

12,80

3 . Kl .

2,80
5,10
5,00
3,40
5,20
7,20
2,70
9,60
7,00
4,10
5,50
2,00
1,70
9,50
3,90

10,60
1,80
1,70
2,10
8,40
0,50
1,20
7,60
2,70
6,30
9,20
0,30
0,65
3,30
6,40
5,60
2,00
7,80
3,80
4,00
4,40
6,10
1,80
4,40
2,30
1,20
1,50
0,45
5,30
1,50
5,60
3,00
3,30
3,90
9,00
4,20
1,20
2,20
6,10

10,20
3,00
5,00
1,20
3,60
2,10
1,40
4,20
7,80
1,80
3,70
1,10

13,40
8,00
1,50
3,50
3,20
1,70
4,00
3,10
3,50
4,30
3,60
8,00
0,75
3,30
3,60
3,90
2,10
2,80
0,65
2,80
1,80
5,80
2,40
8,70

nach
Fahrpreis

2 . Kl.

Neckargemünd
Neckargerach
Neckarsteinach
Neuenbürg (Württ .) und Stadt
Neustadt ( Schwarzw .) . . . .

» Oberbühlertal
Oberkirch
Odenheim

» Ossenburg
Osterburken
Ottersweier

» Pforzheim .
PirmasensPirmasens über Winden

Winden

^
— GermersheimPirmasens Blankenloch

Eggenstein
»Rastatt

Renchen
Rheinbischofsheim
Riegel ReichSb
Saarbrücken Hbf . über Winden —Zweibrücken , ,
Saarbrücken Hbf.— Graben -Neudorf —Zweibrückeu

» Schönmünzach
Schwarzach (Baden ) über Rastatt
Schwarzach ( Baden ) über Bühl

» Schwetzingen
Seebrugg über Freiburg
Singen (Hohentwiel )
Sinsheim (Elfenz > über Heldelberg

Maxau
» Speyer Hbf.— Blankenloch

Eggenstein
Bruchsal

— Graben -Neud .— Germersh .

Eggen stein >
» Speyer Hbf — Blankenloch s Germersheim

Maxau /
Blankenloch— Lubhof

Stuttgart
Tauberbischossheiin
Titisee
Triberg
Untergrombach
Billingen ( Schwarzw .)
Waldkirch
Walldürn
Weinheim
Wertheim
Wiesbaden Hbf
Wiesloch-Walldorf
Wiesloch Stadt
Wildbad
Wildberg (Württ .)
Winden ( Pfalz )

» Wörth ( Psalz )
Worms
Zazenhausen
Zweibrücken über Winden — Landau

Blankenloch

Zweibrücken- Bruchsal
Eggenstein — Germersheim
Winden — Landau

5,10
7,70
S,S0
3,30

13,S0
4,10
S,K0
3,70
SSO

10,60
8,S0
L,40
7,50

g,30

I, »0
4,S0
k,IO
S,70

4,70
4,10
4,70
3,80

14,80
17,20
e,eo

4,30

5,00

7,L0
14,00
13,40

g,S0
1,40

IS,20
10,40
II,S0

S,S0
IS,80
IL,40

8,SV
3,60
4,S0
S,30
2,20
1,10
7,20
3,10
8,70

10,80

Gabelkarten

nach

»Achern oder Oberbiihlertal
Albersweiler oder Edenkoben
Altglashütten —Falkau oder Neustadt ( Schw . ) . . .

»Annweiler oder Klingenmünster oder Bergzabern .
Bad Dürkheim oder Weidenthal
Bad Griesbach oder Freudenstadt über Raumünzach
Bad Peterstal oder Biberach ( Baden )
Bad Peterstal oder Freudenstadt
Bad Peterstal oder Oberharmersbach -Riersbach . .
Bad Teinach oder Raumünzach» Baden - Baden Stadt oder Herrenalb

» Baden - Baden Stadt oder Oberbühlertal» Baiersbronn oder Ottenhöfen

Fahrpreis
S. Kl.

s Bestimmungen siehe S . LI . — » Werden versuchsweise auch an Mittwochnachmittagen ausgegeben .

4,10
4,00

14,00
4,40
S,80
7,20
S,g0
S,SO

4,80
2,80
4,10
5,70



I . 26 Sonntagsrückfahrkarten

Von Karlsruhe Hauptbahnhof (Gabelkarten) Von Karlsruhe -Mühlburg

nach
Fahrpreis

2. Kl.

Blankenloch oder Neureut
Besigheim oder Eppingen

» Bretten oder Ersingen
« Bühl (Baden ) oder Baden -Baden Stadt
Calw oder Wildbad
Eggenstein oder Blankenloch
Elzach oder Triberg
Eppingen oder Wiesloch-Walldorf
Ettlingen Reichsb . oder Forchheini bei Karlsruhe . . .' Forbach - Gausbach oder Baden - Baden Stadt
Forbach - Gausbach oder Herrenalb
Freiburg (Breisgau ) oder Triberg

« Gernsbach oder Baden - Baden Stadt
Gernsbach oder Herrenalb
Heilbronn oder Heidelberg
Iöhlingen oder Kleinsteinbach
Jockgrim oder Neuburg (Rhein )
Klingenmünster oder Bergzabern
Lahr Stadt oder Biberach (Baden )
Lahr Stadt oder Steinach (Baden )
Landau ( Psalz ) Hbf. oder Bergzabern' Leopoldshafen oder Friedrichstal ( Baden )
Malsch oder Ettlingen Stadt
Muggensturm oder Oetigheim
Neustadt (Haardt ) Hbf . oder Rinntal
Oppenau oder Gengenbach
Ottenhofen oder Oberbühlertal' OttenhSfen oder Oppenau
Philippsburg oder Waghäusel' Raumünzach od .Achern od . Baden - Baden Stadt od.Wildbad

' Raumünzach oder Oberbühlertal
Rheinzabern oder Berg (Pfalz )
St . Georgen ( Schwarzw . ) oder Schramberg (Württembg )' Söllingen bei Durlach oder Weingarten (Baden ) . . . .' Steinbach oder Baden -Baden Stadt
Spielberg - Schöllbronn oder Malsch
Wcinheim oder Eberbach
Weisenbach oder Baden -Baden Stadt
Wildbad oder Herrenalb - . .
Wildbad —Schönmunzach —Achern oder Oberbühlertal . .
Wilserdingen oder Wössingen

o,so
S,g0
2,00
8,40
4,50
1,20

11,40
8,80
o,sa
8,so
8,so

10,40
8,10
3,10
s,70
1,20
1,80
3,80
7,20
7,30
8,20
1,40
1,10
1,40
4,S0
6,40
S,70
S,40
2,40
4,80
4,40
1,S0

11,20
1,10
8,10
1,70
6,70
8,60
4 20
4,70
1,40

Von Karlsruhe-Mühlburg

8 . Kl.

0,60
4,10
1,40
2,80
3,10
0,80
7,80
2,60
0,35
2,70
2,70
7,20
2,10
2,10
3,90
0,80
1,20
2,30
5,00
6,10
2,20
0,95
0,75
1,00
3,20
4,40
3,90
4,40
1,70
3,00
3,00
1,30
7,70
0,70
2,10
1,20
4,60
2,40
2,90
3,20
1,00

nach
Fahr

S. Kl.
ireiS

3 . Kl.

' Achern
Bad Kreuznach
Baiersbronn
Barbelroth
Bellheim

4,S0
10,00
6,20
2,10
2,00

3,10
6,90
4,30
1,50
1,40

nach

' Bergzabern' Bruchsal
Eggcnstein
Enkenbach .
Freudenstadt Hbf
Germersheim
Graben -Neudorf
Grünstadt' Heidelberg
Hinterweidental
Hochstetten
Kaiserslautern Hbf
Kapsweyer
Leopoldshafen' Malsch
Mannheim' Maxau
Maximiliansau
Neureut
Oetigheim' Offenburg' Pforzheim
Philippsburg
Pirmasens' Rastatt
Rohrbach Steinweiler
Saarbrücken über Winden —Zweibrücken
Schönmünzach' Schwetzingen' Speyer Hbs
Wörth
Zweibrücken

Gabelkarten

nach

Fahrpreis
2. Kl. 8 . KI .

2,S0
2 <20

6,40
6,80
3,00

6,50
4,80
5,20

6,80
2,50

1,70
4,80
0,40
0,50

1,90
6,10
2,90
2,40
7,00
2,30
2,10

5,20
3,70
4,10
0,65
8,20

1,80
1,50
0,45
4,40
4,70
2,10
1,20
4,50
3,30
3,60
0,80
4,60
1,80
0,60
1,20
3,30
0,30
0,35
0,30
1,30
4,20
2,00
1,70
4,80
1,60
1,50
7,60
3,60
2,60
2,80
0,45
5,70

*Annweiler oder Klingenmünster oder Bergzabern . . .
Bad Dürkheim oder Weidenthal* Bretten oder Königsbach

* Bühl (Baden ) oder Baden -Baden Stadt
* Forbach - Gausbach oder Baden - Baden Stadt
* Gernsbach oder Baden - Baden Stadt

Edenkoben oder Albersweiler
Kandel oder Jockgrim oder Neuburg (Rhein )
Klingenmünster oder Bergzabern
Landau ( Pfalz ) Hbf . oder Bergzabern
Neustadt (Haardt ) Hbf. oder Rinnthal

«Raumünzach od .Achern od .Baden -Baden Stadt od . Wildbad
Rheinzabern oder Berg ( Pfalz )

* Steinbach (Baden ) oder Baden - Baden Stadt
Winden oder Rülzheim oder Berg ( Pfalz )

Fahrpreis
2 . Kl.

3,80
5,30
2,40
3,80
4,40
3,50
3,50
1,20
2,80
2,70
4,10
4,80
1,40
3,50
1,80

3. Kl .

2,70
3,70
1,70
2,70
3,00
2,40
2,40
0,80
2,00
1,90
2,90
3,30
1,00
2,40
1,20

* Werden versuchsweise auch an Mittwochnachmittagen ausgegeben .

Sonntagsrückfahrkarten von Karlsruhe Albtalbahn

nach Station 2 . Klasse
M !

3 . Klasse
.Ml nach Station 2 . Klasse

LS«
3. Klasse

Busenbach 1,00 Herrenalb oder Forbach-Gausbach . . . 2,70
Ettlingen ( Stadt ) 0,60 Herrenalb oder Gernsbach 2,10
Ettlingen ( Stadt ) oder Malsch 0,7S Herrenalb oder Wildbad 2,90
Etzenrot 1,10 Marxzell 2,00 1,30
Frauenalb - Schielberg 2,10 1,40 Marxzell oder Langensteinbach 1,50
Frauenalb -Schielberg oder Ittersbach . 1,80 Reichenbach bei Ettlingen oder Etzenrot . 1,20
Herrenalb 2,30 1,S0 Spielberg -Schöllbronn 1,80 1,20
Herrenalb oder Baden -Baden 2,00 Spielberg -Schöllbronn oder Malsch . . 1,20

SZ7 .



Posteinrichtungen in Karlsruhe I. 27

Post- und Telegraphenwesen

Postam t I (Hauptpost ) , Lorettoplatz .
Geöffnet an Werltagen :

Briefschalter : 8—IS Uhr .
Paketschalter : 8—19 Uhr .
Schließfächer : 6'/-—20 Uhr .

Geöffnet an Sonn - un » Feiertagen « :
8—SH Uhr . Schließfächer 6^ —13 Uhr .

Der Brief - Ausgabeschalter für Behör¬
den iift um 7 ^L Uhr geöffnet .

AußerhalbderSchalterdien st stunden
rönnen gegen eine besondere Gebühr von 20 ^ —
für gewöhnliche Pakete wird keine Einlieserungs -
gebiihr erhoben — aufgeliesert werden : Einschreib -
brieffendungen , Telegramme und telegraphische Post¬
anweisungen ., am Telegramm -Annahmefchalter , ge¬
wöhnliche Pakete nur Werktags bis 20 ?̂ Uhr ,
Sonn » und Feiertags nur dringende Pakete von 9 ^2
bis 12 Uhr in der Packlammer , Eingang durch den
Hof , im der übrigen Zeit beim Postamt 2 (Haupt¬
bahnhof ) .

In » en Bereich des OrtSbriefverkehrS für Karls¬
ruhe fallen folgende Orte und Häusergruppen :
Karlsruhe -Stadt , Mllhlburg , Beiertheim , Bulach , Rüp¬
purr , Grünwinkel , Rintheim , Daxlanden , Schützen -
Haus , Rosenhof , Appenmühle , Rappenwört , Karls¬
ruhe - Gartenstadt und Elektrizitätswerk bei Ettlingen .

Vom Postamt I «ruS erfolgt die Zustellung der
Briefe und Zettungen , der Wertbriefe , der Paket¬
karten zu Zollpaleten , ter Einschreibbriefe , der
Poftaufiräge , der Briefe mit Nachnahme , der Post¬
anweisungen und Zahlungsanweisungen der Post¬
scheckämter nach dem O r t s zustellbezirk , serner die
Zustellung der Sendungen nach dem Landzustell -
bezirks , ausgenommen Scheibenhardt , Jägerhaus ,
Bahnwarthaus 61 u . 62 , Betriebswerkmetfleret und
SchalthauS bei Bulach . Beim Postamt 1 erfolgt die
Ausgab « der postlagernd Karlsruhe ( ohne Bezeich¬
nung des Postamts ) gerichteten Sendungen : daselbst
findet auch die Auszahlung der Unfall -, Invaliden -,
Alters - und der Miliiärrenten statt .

Kraftpoststelle Zimmer 30 . 7036 . Lei¬
tung des Kraftpostbetriebs Strecke Karlsruhe — Eggen¬
stein— Rutzheim : Auskunft über Kraftpoftangelegen -
heiien , Bestellung von Wagen usw .

An - und Abmeldungen zur Teilnahme am Unterhal -
WngSrundfunk Zimmer 75 . 70S6 .

Vollmachten , F i r m e n ä n d e r u n g e n ,
Wohnungsanzeigen und Anträge auf Eröff¬
nung eines Postscheckkontos stnd ausschließlich bei dem
Postamt 1 abzugeben .

Postamt 2 lHauptbahnhof ) , Poststraße 1.
7932 —7936 .
Geöffnet an Werktagen :

») Verkauf von Postwertzeichen :
7—20U, Uhr" .

Briesausgabe : 7—20^ Uhr .
Briefannahme : 8— lg Uhr .
Verkauf von Angestellten - , VersicherungS - Wech¬

selsteuer -, Einkommensteuermarken und statistischen
Stempelmarken :

8—10 Uhr.
d) Annahme von gew . und dringenden Paketen

8—20^ Uhr am Schalter g , nach 20^ Uhr am
westl . Eingang : „ Nachtschalter " ( Bahnhofsplatz ) ,

c ) Ausgabe von Paketen : 8— 19 Uhr .
' Als allgemeine Feiertage gelten : der Neusahrstag ,
der Karfreitag , der Ostermontag , der Himmelsahrts -
tag . der Pfingstmontag , der Bußtag am Mittwoch
vor dem letzten Trinitatissonntag , der erste und der
zweite Wethnachtstag . Nationaler Feiertag des
deutschen Volles ist der I . Mai .

5 Der L a n d z u st e l l b e z I r k von Karlsruhe
umfaßt das SchittzenhauS , den Rosenhof , Lacksabril
Behrens , KremS L Stumpf , Naumanns Sandgrube ,
die Häuser der Witwe Schäfer , des Gärtners Dorn¬
berger , des Wilhelm Maier . des Kfm . Ewald ,
Dümpfel , Mever und Luckenbach. — Scheibenhardt ,
Jägerhaus , Bahnwarthaus 61 und 62 , Betrtebswerk -
meifterei , Schalthaus bei Bulach , gehören zum Zu -
stellbezirl des Postamts 2 .

" Nach 20^ Uhr am westlichen Eingang , Ecke Post -
«traße und Bahnhossplatz .

Posteinrichtungen in Karlsmhe
6) Telegr . u . Gespr . 7—20 4̂ Uhr . Telegramme nach

Schalterschlutz am westl . Eingang : „ Nachtschalter "

(Bahnhofsplatz ) .
Geöffnet an Sonntagen :

- ) Verkauf von Postwertzeichen , Telegramme und Ge¬
spräche , Annahme von telegr . Postanweisungen u .
Zahlkarten : 7—18 Uhr .

Annahme von Einschreibbriefen : 3—9^ Uhr .
b ) Annahme von gewöhnlichen und dringenden Pake¬

ten : 7—13 Uhr , in der übrigen Zeit am westlichen
Eingang : „ Nachtschalter " ( Bahnhossplatz ) .

e) Ausgabe von Paketen : 8—9^ Uhr .
Außerhalb der Schalterstunden kön¬

nen eingeliefert werden :
- ) ohne besondere Gebühr :

Pakete (Sonntags nur gewöhnliche ) ,
b ) gegen eine besondere Gebühr von 20

an Werktagen :
Wert - und Einschreibbriefe von 7—8 Uhr und

19—20V- Uhr am Schalter 2 , nach Schalterschlutz
am westlichen Eingang : „ Nachtschalter " (Bahn¬
hofsplatz ) .
an Sonntagen :

Wert - und Einschreibbriefe von 7— 8 und 9 ^ —13
Uhr am Schalter 2 , Wertpakete von 7—8 und von
9^ —13 Uhr am Schalter 9, Einschreibbriefe nach
Schalterschlutz am westlichen Eingang : „ Nacht¬
schalter " ( Bahnhossplatz ) .

öffentliche Sprech stelle .
Vom Postamt 2 aus werden sämtliche Pakete für das

innere Stadtgebiet sowie für die Vororte Beiertheim
und Bulach und alle Postsendungen nach Betriebs -
werkmeisterei , BahnwartshauS 61 und 62, Scheiben¬
hardt Schalthaus und Stadtrandsiedlung zugestellt .

Postamt 3 , Waldhorns «. 21 . (Zweigstelle des Post¬
amts 1 .) 632 .

Geöffnet an Werktagen :
8—18 Uhr für alle Arten von Sendungen ,
öffentliche Sprech st elle .

An Sonntagen geschlossen.

Postamt 4, Marlens «. 28 . (Zweigstelle des Post¬
amts 2 . ) o» 704 .

Geöffnet werkt , von 8— 12 und 14—13 Uhr für alle
Arten von Sendungen .

Öffentliche Sprech st eile .

Postamt i», Sofienst . 160 » . ( Zweigstelle des Post¬
amts 1. ) «-» 67k .

Geöffnet werltags von 8— 18 Uhr für alle Arten
von Sendungen ,

öffentliche Sprech st elle .
An Sonntagen geschlossen.
Postamt S . Robert Wogner -Allee 44 . (Zweigstelle

des Postamts 1 .) »» 431 .
Geössnet an Werktagen :

8—12 u . 14—18 Uhr sür alle Arten von Sen¬
dungen .

öffentliche Sprech st elle .
An Sonntagen geschloffen.
Poststell « Karlsruh « Sä , bei Julius Wörner , Boeckh -

st . 31 . ( Abrechnungspostamt Karlsruhe 2 . ) »7» 3697 .
Verkauf von Postwertzeichen , Annahme von Ein¬

schreibbriefen und gew . Paketen . Vermittlung von
Gesprächen in abgehender Richtung .

Poststelle Karlsruh « SL , bei Wilh . Schiissler , Kriegst
st . 96 . ( Abrechnungspostamt Karlsruhe ( L ) 2 . )

7687 .
Verkauf von Postwertzeichen , Annahme von Ein¬

schreibbriefen und gew . Jnlandspaleten , Brief - und
sonstigen Päckchen, Telegrammen . Vermittlung von
Gesprächen in abgehender Richtung .

Poststcll « RH «I , lliastN . bei Wilhelm Flicke , Werft -
Halle 1 . ( Abrechnungspostamt Karlsruhe ( L ) 1 .)
»s - 1803 .

Verkauf von Postwertzeichen , Annahme von Ein¬
schreibbriefen und gew . Paketen . Vermittlung von
Gesprächen In abgehender Richtung .

Postst - ll - KarlSruhr . Albsledluiig , b . Bäckernisi.Schlilk,
Zeppelins «. 37 . ( Abrechnungspostamt Karlsruhe ( L ) 1.)
»» 7319 .

Verkauf von Postwertzeichen , Annahme von Ein¬
schreibbriefen und gew . Paketen . Vermittlung von
Gesprächen in abgehender Richtung .

Postamt Beierthelm , Breitestraße 88 . ( Zweigstelle
des Postamts 2 . ) 727 .

Geöffnet werkt . 8 .30— 12 .30 und IS — 18 Uhr für
alle Arten von Sendungen ,

öffentliche Sprech st elle .

Postamt Daxlanden . Krämerst . 30, Ecke Turnerst .
0» 974 . ( Zweigstelle des Postamts 1 .)

Geöffnet an Werktagen 9— 12 und 14 — 17 Uhr für
alle Arten von Sendungen ,

öffentliche Sprech st elle .
An Sonntagen geschlossen.

Posta « e » tur Karlsr, » , « <S ) 7 , Welherfcld , Enzst. 7.
(Abrechnungs Postamt Karlsruhe 2 . ) «̂ 6385 .

Geössnet werkt . 9 bis 12 und 15— 18 Uhr .
Annahme von Postsendungen aller Art .
öffentlich - Sprechstelle .

Postamt Miihlburg , Nuitsst . 6 . ( Zweigstelle des
Postamts 1 . ) 6109 .

Geössnet nur werktags von 8— 12 und 13^ —18 Uhr .
Annahme von Telegrammen an Werk¬

tagen von 6— 19 Uhr ununterbrochen . An Sonn - und
Feiertagen von 6—9 ^ Uhr .

öffentliche Sprech st elle .

Postamt F „ ,g >iasen . (Zweigstelle des Postamts 2 .)
789 .

Besorgt die Annahme von Luftpostsendungen , Tele¬
grammen , die Vermittlung von Gesprächen und den
Verkauf von Postwertzeichen in kleineren Mengen .

Postamt Nrünwlntrl , Durmersheimerst . SS.
( Zweigstelle des Postamts 1 . ) 5» 1234 .

Geöffnet an Werktagen : von 8—12 u . 14—17 Uhr ?
an Sonn - und Feiertagen : von 8—9 Uhr .

Annahme von Telegrammen währen »
der Schalterdienststunden , außerdem von 6—7,
13—14 und 17—13 Uhr .

öffentliche Sprech st elle .

Postamt Rüppurr , Diakonissenst . 1 . (Zweigstelle
des Postamts 2 .) 671 .

Geössnet an Werktagen : von 8—12 und 14—Ig Uhr ?
an Sonn , und Feiertagen : von 8— 9 Uhr .

Annahme von Telegrammen währen »
der Schalterdienststunden und von 6?i —8 Uhr , serner
an Werktagen von 18—19 Uhr .

ö s s e n t l . S p r e ch st e l l e . Münzfernsprecher .

Telegraphenamt , Lorettoplatz ( HauptposlgebSude ,
westlicher Eingang ) .

Tag und Nacht für den Telegramm - und Fern¬
sprechverkehr geössnet .

öffentliche Sprech st elle .

Postscheckamt , Stephansplatz . »» 11165 und 11166 .
Allgemeine Dienststunden :

Montag bis Freitag 7^ — 13 Uhr , 14?4— 17 Uhr ,
Samstags 7^ — 15 Uhr .

Kassenstunden : 9— 13 Uhr .
Buchungsschluß : 8 Uhr .

Slmtllche Verkaufsstellen von Postwertzeichen
befinden sich :

Tullast . 82 : Julie Völler .'yerwigst . 48 : Gustav Olbert .
Welsensi . 16, bei PH . Lichtenberger .
Herwigs ! . 32 , bei Helene Helm .
Leopoldst . 30 , bei Friedrich Rapp .
Sardtst . 86, Fa . Kuner Nachf. Jnh . E . Geifert .
Welkiensi . 19, A , Bastian
Kaiserallee 149 : Gretchen Bayer .
Moltlesl . 81 : Erich Pfeifer .
Hardtsi . 70 : Jakob Boos .
Schützenst . 89 : Albert Btllmann .
Kriegsst . 173 : Wilhelm Soulier .

In Griinwlnlel bei :
Fr . Burlardt , Bäcker, MörscherSt . 10.
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In Rüppurr bei :
Psannkuch S Co .. Dammerstock .
Bäckerei Gustav Mall . LangeSt . öS.

Poftwertzeichengeber
sind in Karlsruhe aufgestellt :

a) Am Eingang L zur Briesschaltsrhalle des Post¬
amt 1 :

je 1 Stllck mit k- und 8-H/ -Marken und mit
6-H ^ -PostIartcn ,b ) am Eingang zur Paketschalterhalls und

Telegrammannahms :
je 1 Stllck mit ö- und 12-H ^ -Marken und mit

5 -F^ -PostIarten ,c) in der Empfangshalle des Hauptbahnhofs :
je l Stllck mit S- . 6- . 8 « und 12 -^ / -Marken

und mit Postkarten , und
6) Leim Postamt in Karlsruhe -Rüppurr an der

Außenseite des Gebäudes :
je 1 Stllck mit S- und 12-^ -MarIen und

mit Postkarten ,
e) beim Postamt K (Sophienst . 1S0a) je 1 Stück mit

g- und ? -^ / -Marken ,t ) beim Postamt Karlsruhe -Beiertheim ,s ) bei der Postagentur Karlsruhe -Rintheim ,k ) bei der Postagentur Karlsruhe 7 (Weiherfeld ) ,i) an der Polizeilaserne . Moltkest .. Haupttor ,k) in den Fernsprechhäuschen :
am Mllhlburger Tor ,am Durlacher Tor ,
auf dem Werderplatz ,
Kaiferallec , Ecke Philippst ,

I) Adolf Hitler -Platz .

Münzfernsprecher
befinden sich in Karlsruhe :

im Schaltervorraum des Telegraphenamts ,Lorettoplatz ,
Im Schaltervorraum des Postamts 1 , Loretto¬

platz,
>m Schaltervorraum des Postamts 2 am Haupt¬bahnhof ,
im Schaltervorraum des Postamts 3, Waldhornst .,im Schaltervorraum des Postamts 4 , Marien -

st . 28,
im Schaltsrraum des Postamts S, Sophienst .,im Schalterraum des Postamts S, Robert Wag -

ner -Allee 44 ,

im Schalterraum Postscheckamt,
im Schaltervorraum des Postamts in Mllhlburg ,

Nuitsst . 6,
im Schaltervorraum des Hauptbahnhofs ,
im Schaltervorraum des Zweigpostamts Rüp¬

purr , Dialoniffenft . 1 .
im Hauptbahnhof , Bahnsteig 4, Schalterhalle ,

Untersührung ,
bei der Güterabfertigung des Güterbahnhofs ,Kriegs » . ,
bei der Industrie - u . Handelskammer , Karlst . 10,desgl . ( Börse ) , Karlst . 10 ,
im Warenbaus Hermann Tietz . Kaiferft . 92,im Staatstheatsr , Schlotzbezirk 2,im Landgericht , Hans ThomaSt . 7 ,im Coloss-um : Wirtsch ., Waldst . 14/1S .
im Krankenhaus , Städt . : chirnrg . Abt . , med . Abt . ,in der Wirtschaft zum Ketterer , Bahnhofpl . 14,im Schlachthaus , Fleischhalls ,im Biertunnel der Festhalle .
im Haupteingang des Rathauses ,
im Aulagebäude der Techn . Hochschule,im Strandbad Rappsnwört ,
im Kaffee -Restaurant Prinz Karl , Lammst . 1s ,im Kaffee Nagel , Waldst . 4Z/4S,im Kaffee des Westens ,
im Restaurant Montnger , Kaifersi . 142 ,im Warenhaus Knopf ,
im Staatstechnikum , Moltkest . g,im Studentenhaus , Horst Wessel-Ring 7,in der Güterabfertigung des Westbahnhofs ,im alten Schulhaus in Rintheim ,
Wartehalle Durlacher Tor ,
Wartehalle Mllhlburger Tor ,
Wartehalle Rheinhafen ,
Markthalle Kriegsstrabe ,
Postsportvevein , Ettlinger Allee ,
Rathaus Eggenstein .

Fernsprechhäuschen :
( mit Münzfernsprecher )

befinden sich in Karlsruhe :
Dammerstock , Ecks Saarbrücker - u . DanzigerSt . ,Durlacher Tor ,
Gebhardst . . Ecke Hohenzollern -st . ,Herrenst . , Ecke Erbprinzenst . ,
StephanSplatz ,
Mllhlburger Tor ,
Kaiserallee , Ecke Schillerst .,

Kaiserallee , Ecke Borkst . ,
Kaiserallee , Ecke Philippst .,Karlstor ,
Karlsplatz ,
Kaslsnwörtst . b . Pfalzft .,
EttlingsrSt . (gegenüber Kaff«e Nowack) ,Neckarft b . Enzst . ,
Steinst , b . Lidellplatz ,
Karl WilhelmSt ., Ecke Parkst ..
Weinbrennerplatz ,
Werderplatz ,
Adolf Hitler -Platz ,
Moltkest . . Ecks Fvehdorfft .,
Iollvst . . Ecke Otto SachsSt . ,
Ostendorfplatz ( Gartenstadt ?) ,
RüpprirrerSt ., Ecke Kriegsst . ,

öffentliche Sprechftellei »
in Geschäften und bei Pvivaten :

Albtalbahnhof siehe ReichSst.
Bahnhosst . 1 b . Fr . Tisch,
Belsortst . 13 b. Otto Schaub .
BlankenlocherSt . SV. HagSseld , b. Linder ,
DarlanderSt . 127 b . Karl Hornung ,
DurmerSheimerSt . 17 b . R . Schönls ,
Flugplatz b . Hrm . Kuttruff ,
Gartenst . 37 b . A . Linfser ,
Gerwigft . 32 b . Karl Helm ,
Griesbachst . 2 b. Gg . Riehls ,
Hardtit . 86 Friedrich Geisevt .
Hauptst . 138 (Teutschneureut ) b. Karl Traut ,
Adolf HitlsrSt . (Welschneureut ) b . Glutich ,

Jak .
Humboldtst . IS b . Karl Ummermann ,
Kapellenst . KSs b. K. Schwaninger ,
KarlsruherSt 62 (Hagsfsld ) b . Fritz Hörr ,
Kriegsst . 117 b . Scholz ,
Lindenplatz 4 b . Laug ,
Litzenhardtst . 34 b . Busam ,
Marie AlerandraSt . IS b . Frau Fries .
Marienst . K7 b . Hafner ,
Morgcnst . 22 b T . Weifenburger .
Mühlst . 1 b . Käte Eder Wo . ,
Pfalz » . S4 ( Darlandcn ) b . Frau K . Fallert ,
Reichsst . S b . Fr . Finsterle .
RllpvurrerSt 84 b . Brand ,
Silcherst . S b . Fritz Schuh ,
Tannenweg 1 b . L . Holzinger ,
Friedrich WolssSt . 64 b. Aug . Kälblein ,
Norlst . 44 b . H . Kost.

Auszug aus den Luftpostgebühren (vom i . s . 1934)
1 . Briefsendungen

Luftpostbriefkästen befinden sich Hauptpost ,
Bahnpost , Kaiserstraße 80 und Flughafen

Außer den gewöhnlichen Gebühren zu erhebender
Luftpostzuschlag

Postkarten ^),
Postanweisungen )̂

andere Briefsendungen

Gewichtsstufe
Inland (einschl . Saargebiet ) , Freie Stadt Dan -

zig, Litauen einschl . Memelgebiet , Österreich
10

über 20
S0

100
250
S00

bis 20 x
50 ß

100 x
2S0 k
500 k

1 ^

Europäische Länder (außer USSR )
Union der Sozialistischen Sowjet -Republiken

(Europäischer Teil )

Afrika, Amerika , Asien, Australien

1 . Luftpost bis Moskau (oder
Leningrad )

2 . Luftpost über Moskau
hinaus ( Aufschrift
„ ? sravion suäelä <teHloscou " )

IS

15
30

für jedes weitere ange¬
fangene i/ , I-k

(soweit schwerere Sendungen
zugelassen)

für je 20 ?

für je 20 ?
für je 20 g

Luftpostzuschläge f - je 5e

10
20
40
80
25
50

25

IS

15
30

Ii . Pakete
s ) Inland (einschl . Saargebiet ) und Freie

Stadt Danzig
1 . bis 3 . Zone (bis 375 Km) . .
4 . und 5 . „ ( über 375 Km) . .

b) Dänemark , Österreich u . Tschechoslowakei
c> Belgien , Estland , Finnland , Großbritan¬

nien und Nordirland , Lettland , Litauen ,
Niederlande . Norwegen , Polen , Schweden ,
Schweiz , Ungarn

Außer den gewöhnlichen Ge>
bühren zu erheb . Luftpostzuschlag

bis 1 kx
LA,

60

für jedes weitere
angesang . ' /. Kx

« 6 I

20
40
40

50

' ) Für Postkarten mit Antwortkarte wird der Zuschlag wie für einfache Post¬karten erhoben .
' ) Postanweisungen nach dem Ausland nur , soweit sie im allgemeinen Verkehrzugelassen sind. Die unter Umschlag abzusendenden Postanweisungen werden

nur bis zu der auf dem Umschlag angegebenen Vermittlungsstelle mit Luft¬post befordert . Hiernach sind auch die Lustpostzuschläge zu berechnen .

»» - Wegen Auskunft über die Luftpostgebühren nach dem
übrigen Ausland und der Gebühr für Lustpostzeitungen
wende man sich an das Postamt .
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Briefkästen

Lfde.
Nr .

Standort der Briefkästen Bemerkungen Lsde.
Nr .

Standort der Briefkästen Bemerwngen Lsde.
Nr ,

Standort der Briefkästen Bemerkungen

1

2
»
4
5
S
7
S
S

10
11
12
13
14
15
Ik
1 ?
IS
IS
20
21
22
23
24
24 -
25
2S
27
2S
2S
30
31
32
33
34
SS
SS
37
35
SS
40
41
42
4S
44
45
4S
47
4S
4S
»0
51
52
53
54
öS
55
S7
SS

D

I . Stadtgebiet <Jmieres )

Adlerstrabe 2S

Akadcmiestraße
Akadcmiestrabe 14
Albtalbahnhof
Amaltenstraße IS
Augartenstraße 2
Augartcnstrabe 74
Bachstrabe 4
Bahnhofshalle (Hauprbs .)
Beethovenstrabe g
Belertbeimer Allee IS
Beiertheimer Allee 24/2K
Belfortstrabe 7
BtSmarckstrabe
Bismarckstraße 12
Blücherstraße 10
Boeckhstrabe S1
Bürgerstraße
Dainaschkestraße
Durlacher Tor
Ettlinger Straße 13
Ettltnger Straße 43
Friedenstrabe 2S
Friedrichsplatz 1
Friedrickisplatz 12
Frühlingstr .
Gartenstraße
Gebhardstraße
Germaniahotel
Gerwigstraße
Grenadierkaserne
Hertzstr. /Ecke Helmholtzstr.
Hirschstrabe 70
Htrschstraße 104
Hirschstrabe
Hübschstraße
Kaiser-Allee ö
Kaiser-Allee 47
Kaiser-Allee 71
Kaiser-Mlee IIS
Kaiserstrabe 12
Kaiserstrabe S4
Kaiserstrabe So
Kaiserstrabe SS
Kaiserstrabe
Kaiserstraße 231
Kapellenstraße S4
Karlstraße
Karlstraße/Ecke Welfenstr .
Karlstraße 70
Karl - Schrcmpp - Str . SS
Karl -Wilhelm -Strabe S0
Klosestrabe
Kreuzstrabe 12
Kreuzstrabe 33
Kriegsstrabe S »
Kriegsstrabe SS (Poststelle)
Kriegsstrabe 4S
Kriegsstrabe

ie . Leerungen im inneren

Christliches Hospizl
Herzog Berthold j
Ecke Douglasstrabe
Amtsgericht

Gasthaus zur Krone

Ecke Rüppurrer Straße

Kath . Oberstiftungsrat

Ecke Hans -Thoma - Strabe
Turnhalle
Städt . Krankenhaus

Ecke Blumenstrabe

Ecke Werderstrabe

Ecke Lachnerstr .
Ecke Renckst . <Götheschule)
Ecke Hohenzollernstrabe
Karl -Friedrich - Strabe
Ecke Humboldtstrabe
Moltkestraße
HUdapromenade

Hirschbrücke
Ecke Welsenstraße
Ecke Eisenlohrstraße

Ecke Körnerstraße
Ecke Borlstrabe
Ecke Hcrderstrabe
Technische Hochschule

Internationale Apotheke

Ecke Waldstraße
Ecke Hirschstraße

Ecke Borholzstraße

Ecke Augustastraße
Hardtwaldstedelung
Hoepfner
Ecke Schnetzlerstraße

Sonne
Altes Postamt 2

Altes BinzentiushauS
Ecke Lessingstraße

Stadtgebiet sowie in Beie
W erkta

1 . von 8 —g 4.
2 . „ 10,10- 11,10 S.

SS
KV
S1
62
«4
SS
KS
S ?
KS
KS
70
71
72
73
74
75
7K
77
7S
7S
so
81
82
SS
84
85
8S
87
88
8S
so
51
52
SS
54
55
Sk
37
S8
SS

100
101
102
103
104
105
10k
107
108
10g
110
111
112
113
114
115
IIS
117
118
IIS
120
121

ctheim
gs :
von 1
„ 1

Kriegsstraße
Kriegsstrabe
Kronenstraße 40
Kühler Krug
Lammstraße/Ecke Zirkel
Leopoldstrabe S2
Lessingslrabe
Ludwig -Wilhelm -Str . 10
Luisenftrabe 4S
Marienstraße 2K/2S
Moltkestraße
Morgenstraße 12
Morgenstrabe 4S
Mühlburger Tor
Nelkenstrabe
Nowacksanlage IS
Parkstraße
Parkstraße
Putlitzstraße 1
Rathaus
Ritterstrabe S
Rondellplatz
Roonstrabe 2S
Rüppurr » Strabe S4
Rüppurrer Straße 27
Rüppurrer Strabe 24 »
Schesfelstrabe
Schillerstraße
Schlobplatz
Siemensstrabe
Sophienstraße 4S »
Stabelstraße
Stadtgarten
Stephanienstraße 82
Stephanienstraße 2»
Steinstrabe 2S
Südendstrabe S0
Tullaschule
Veilchenstrabe S
Viktoriastrabe 23
Robert -Wagner -Allee 2S
Robert - Wagner -Allee SS
Robert -Wagner -Allee 44
Robert -Wagner -Allee S4
Waldstraße 2
Waldstraße SS
Waldhornstraße 21
Weltzienstrabe
Weltzienstrabe
Werderstrabe 2S
Westendprabe
Wielandstrabe
Wilhelmstraße 20
Winterstraße 20
Winterstraße SS
Yorkitr . 4S
Zähringerstraße 13
Zirkel S
Flugplatz
Adolf -Hitler - Platz
Postamt 2(Hanptbahnhof )
Lorettoplatz

und dein Weiherseld sinde

7,4S—18,4S
g,IS—20,IS

Ecke Schesfelstrabe
Ecke Eisenlohrstraße

Badische Presse
Ecke Kriegsstrabe
Ecke Sophienstraße

Postamt 4
Ecke Weberstraße

Ecke Westendstraße
Postamt S

Ecke Schönfeldstraße
Ecke Edelshetmstraße

Ecke Erbprinzenstr . /Karl -
Friedrich - Straße

Tivoli

Ecke Sophienstraße
Ecke Goethestrabe
srühere Hosküche
Junker Sc Ruh

Ecke Hildapromenade
Haupteingang

Münzstätte
Weinhandlung Fischer
BinzentiushauS

Schlachthof
Braunes Eck
Ludwigsplatz
Postamt S
Sophienstraße
Ecke Kriegsstrabe

Ecke Moltkestrabe
Ebersberger 8c Rees

Ecke Weltzienstr.

Luftpostbriefkasten
Dazu f . alle Sendungen

n statt :

Sonntags
1 . von 14—1
2 . „ 18—1

122

1
2
S
4
5

1
2
3
4
5
k
7

1
2
3
4
5
S
7
S
g

10
11
12
13
14

1
2
3
4

1
2
5
4
5
k
7
8
S

10

1
2
S

1
2
S

S
s

Hauptbahnhos
Schallervorraum 1 Stck .
Wartehalle . . . 1 Stck .
Personentunnel 2 Stck .

II Bororte
K ' he - Beiertheim

Postamt Beiertheim
Marie -Alerandra -Straße
Enzstrabe/Neckarstraße
Enzstraße S
Tauberstraße
b) K ' he - D axlanden
Kastenwörthstrabe
Mittel - /Psalzstraßo
Psalz -/Römerstraße
Psarrstrabe 18
Rappenwörth
Turner - /Krämerstraße
Turner - Kastcnwörthstraße

c> K ' he - Mühlburg
Daxlanderstraße 1

„ 127
Bahnhosgebäude
Hardtstraße S2

8S
Kaiserallee 14S
Lindenplatz S
Moltkestrabe Art .-Kaserne
Mühlstraße 1
Rheinhafen , Wersthalle 1

„ Hafenamt
Rheinstrabc 77
Schumannftrabe S
Nuitsstraße Zw . Pst
ii) K ' he - Rintheim
Postagentur
Rathaus
Ernststraße
Htrtenweg

K ' he - Rüppurr
Bahnhos
Dammerstockstraße
Klein-Rüppnrr
Langestrabe , b . Rathaus
Löwenstraße
Ostendorsplatz
Postamt
Resedenweg
Tulpenstraße
Diakouissenhaus
y K ' he - Weiherfeld
Enzstrabe 7
Tauberstrabe
Enzstraße
8> Stadtrandsiedlung
Tannenweg 1
k> Scheibenhardt
i) Landzustellbezirk
Schützenhaus
Haus Mosbach
Tankstelle Lantz

Ecke Karolinenstrabe
Weiheräcker

Ecke Schauinslandstraße

Ecke SchaninSlandstraße
Ecke Neckarstraße

Kreisbauernschnle

3 . „ IS—IS k . „ 21,30—22,30

Die Flugpläne 1

Hin - und Rückflugzeiten , Flug¬
preise , Frachtpreise , Auskünfte
zu erfragen bei der Deutschen Lufthansa AG . ,
Flugleitung Karlsruhe . 6475 .

Verkehrsverein Karlsruhe , Kaiserst . 159 .
»- 5> 1420 .

Reisebüro Karlsruhe AG ., Kaiserst . 148
> 5 . 7240/41 .

Reisebüro Hieke tHapag ), Karlsruhe , Kaiser¬
st . 215 . «. ». 767 .

An Sonntagen ruht der Flugdienst .

Luftverkehr
id Flugstrecken ändern sich zeitweilig , sie lind einzusehen in

Auf dem Flughafen haben folgende
Dienststellen ihren Sitz :

1 . Deutsche Lufthansa A .-G . , Flugleitung
Karlsruhe , a»^ - 6475 ; Sonntags und
nachts 6475 . Drahtanschrift : Baden¬
pfalzflug .

2 . Badisch -Pfälzische Lufthansa A .- G .« Werft
Karlsruhe . 6475 ; Sonntags und
nachts s»^ > 6475 . Drahtanschrift : Baden -
Pfalzflug .

3 . Badische Luftverkehrs - Gesellschaft m . b . H.
( Flughafenverwaltung ) . s- s - 6475 ;
Drahtanschrift : Badenpfalzflug .

4 . Luftpostamt , SsZ- 789 .

Amtl . Kursbuch

5 . Zollstelle .
6 . Flughafenleitung Karlsruhe — Luftauf¬

sichtswache . Is»l> 43g ».
7 . Kabelstelle u . Flugwetterwarte , s-^ -7060 .

-5

Platzbclcgungen rechtzeitig aufgeben !
Freigepäck : Inland 15 Kx ; Ausland IS kg

Luftfracht n . Fleiverkehr : Verbindung von Luft -
und Eisenbahn -Frachtverkehr. Restlose Aus¬
nutzung aller Vorteile der Luftfracht . Aus¬
kunft : Flugleitung Karlsruhe , SsS>647ö .

Luftpost : Briefkasten Posthilfsstelle Flughafen ,
Postamt 1 u . 2 , Adolf Hitler -Platz ( Kaiserst .80)
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Die wichtigsten Post - und Telegraphengebühren
Stand 1 . September 1934

Bezeichnung
der Sendungen Gewicht

Orts¬ Fern -
verkehr verkehr

8 12
IS 24
20 40

Ungarn Tschecho¬
slowakei

Übriges
Ausland Bemerkungen Pakete *

(Inland )

Briefe
Höchst- und Mindestmaße :
für Jnlands -Briefsendungen
(ausgen . Postkarten u . Druck¬
lachen in Kartcnform ) :
->) in rechteckiger Form :

Höchstmaße : Länge , Breite
und Höhe zusammen so cm :
größte Länge jedoch nicht
mehr als so cm,
Mindestmaße : Länge
10,s cm , Breite 7,4 cm

b) in Rollensorm :
Höchstmaße : Länge u . der
zweifache Durchmesser zu¬
sammen Ivo cm ? Länge je¬
doch nicht über so cm,
Mindestmaße : Länge
10,5 cm, Durchmesser 2 cm

Postkarten
Höchstmaße : 14,8x10,5 cm
Mindestmaße : 10,5x7,4 cm

Drucksachen

Postwurfsendungen
») Drucksachen. .

b) Mischsendungen — Druck¬
sachen u . Warenproben —

Geschäftspapicre

Warenproben .

Mischsendungen

Päckchen
1. Briefpäckchen

(Einschreiben , Wertangabe ,
Nachnahme , Rückschein zu¬
lässig,

2. Päckchen
(Einschreiben , Nachnabme ,
Rückschein zulässig : Wert¬
angabe unzulässig)

bis 20 e
„ 250 8
„ 500 8

bis 20 8
S» s

100 s
250 «
S00 z
1 >-8
2K ?

biZ 20 z
» » «

,, 20 8

bis 100 8
„ 250 8
„ S00 8

, , 2K«

bis 100 8
,, 250 8
,, S00 8

biS 100 8
250 8

„ 500 8
, , 1 >-«
„ 2k8

bis 11iz

bis 2 1-8

S
4
5

IS
so

»
4
s

15
so

unzulässig
unzulässig

S
15
» 0

S
15
so

unzulässig
unzulässig

S
15
so

8
15
so

8
15
so

s
15
so

unzulässig
unzulässig

so

40

K0

40

20
f. jede weit .

20 8 -- 10

20
f . jede weit .
20 8 -- 15

Höchstgewicht 2 k«

25
f . jede weit .
20 8 -- 15

10

s
4
8

15
S0
40

Auslandssätze

20
20
«0
40

Auslandssätze

s
1b
so

8»
15«
so
40

Auslandssätze

je 50 8
10

mindestens
50 ^

10

DieJnlandS -
fernge -

bühren für
Brieffendun -
gen gelten
auch nach

dem Saarge¬
biet , nach

Danztg ,
Luxemburg ,

Österreich,
Litauen und
dem Memel -

gebiet

IS

für fe so 8 S
Höchstgewicht 2 k8

je S0 8 »» S H »?
mindestens 25 H»?
Höchstgewicht 2 Ii8

für je so 8 -- S ^
mindesten « 10
Höchstgewicht SV0 8

für je SV 8 5 min¬
destens 10 wenn

Sendung nur Drucksachen
u. Warenproben enthält ,

sonst 25 ^
Höchstgewicht 2 1-8

je 50 8
1SH >/

mindestens
S0 ^

» mindestens
20 ^ ,wenn
die Sendung

Geschäftspa -
piere enthält

für je S0 8
15 ^ , min¬
dest. so ^ ^
nach Luxem¬
burg u . Öster¬

reich bis
I k8 « 0 ^

(Einschreiben , Nachnahme , Rück¬
schein , zulässig! . Höchstgewicht1 kz .

Höchstmaße : 45x20x10 cm
bei Rollenform : 45x15 cm

Postanweisungen
(einschl. Saargebiet und Danzig )

gewöhn¬ t. Ie-
liche graphische

bis 10
.. 25 ..

20
30

l 250

.. 100 .. 40 300

.. 250 .. 60 350

. 500 .. 80 400

.. 750 .. 100 450
1000 ,. 120 500

sür je weitere
2b0 oder

einen Teil davon
1 mehr.

Wertbriefe
und Wertpakete :

») gewöhnliche Brief - od. Paket¬
gebühr

b) Bersicherungsgebühr für je
500 ^?> ? d .Wertangabe -» 10 ^7̂

c) Behandlungsgebühr für Wert¬
briefe und versiegelte Wert¬

pakete
bis 100 einfchl. - 40 ^
über 100 ^ so ^

Einschreiben
Inland . . . . 30
Ausland . . . 3» „

Zahlkarten
(Inland ausschl , Saargebiei )

von mehr als

Gebühr für Einzahlungen mit Zählkarte
bis IV/e ^ OH ^

!0 . 25 , 15 ,
25 . 100 , 20 ,

100 , 2bv , 2S .
250 , b0v , 3» ,
500 , 7b» . 40
750

1000 . IM . S» ^
, 1250 , 1500 . 7» ,
. 1500 . 17b» . 80 .
. 1750 . 2000 . S0 „
, 2000 , lunbefchr . >100 ,

bis 5 kg

7
"

S
s ,,

10 ..
" „
12 „
13 „
1t „
IS „
IS „
1?
IS „
lS „
20 ..

Gebühr
1. 2 . 3. 4 .

Zone Zone Zone Zone
üb. 7b üb .IS» üb. 37b

bis bis bis
IS» 37b 7bvm km km km

30 40 so so
3S b» 80 g»
40 KV 100 12»
4b 70 120 1b»
bv 80 140 180
Sb SO IS» 21»
KS 1»b 180 23b
7b 120 200 2SV
8S 13b 220 28b
Lb Ibv 240 31 »

105 Ibb 2K0 33b
IIS 180 280 3SV
125 ISb 3W 38b
13b 210 320 41»
14b 22b 340 435
155 240 3t>0 4S»

S.
Zone
über
7S0
km

100
140
IM
220
260
2S»
320
3b»
380
410
440
470
b00
S30
SK0

Im PaketverkehrZwilchen Ostpreußen und dem
übrigen Reich wird die Gebühr der jeweilig
nächstniedrigerenZone in Ansatz gebracht .

Zustellgebühr sür jedes Paket 15 H/ .

Postgut
Im Berkehr zwischen Ostpreußen und dem
übrigen Reich wird die Gebühr der jeweilig

nächstniedrigeren Zone erhoben
1. 2. S. 4. S.

KewiSt Z °ne Zone Zone Zone Zone
(Höchstge- bis üb .7S üb .150 ÜS.Z7S Äber
wicht 7 k8>

üb . 5 „ S
6 , , 7

7S
km

bis
150

bis
S7S
km

bis
750
luv

750
Kra

SS
40

N
45
50

60
60

N
60
70

60
80

100
Keine Zustellgebühr

Eilzustellung
nach dem OrtS-

zustellbez .
Briese 40
Pakete K0 „

Land-
zustellbez.
80 LLt,

IZV „
Briese nach dem Ausland SO

mach Saargebiet , Dan,ig , Liiauen mit Memelgebiet ,
Luxemburg, Oesterreich 40

Telegramme
Jedes Wort : Fernverkehr IS

Ortsverkehr S
mindestens sind 10 Worte , u bezahlen .

Nachnahmen
Inland (Danzig und Saargebiet ) Meistbetrag

1000
Borzeigegebühr 20

Ausland
wenn der eingezogene Betrag abgewickelt wird

-») durch Postanweisung
1. feste Gebühr 40
2 . Steigerungsgebilhr . . . . 10

für I« 20 ^ deS Nachnahmebetrags
d> de i Gulilbrist aus ein Postscheck¬

konto im Bestimmungsland
nur feste Gebühr 20



Bestimmungen für die Benützung der Fernsprechanschlüsse I . ZI

Bestimmungen für die Benützung der Fernsprechanschlüsse
(Stand l . September 1934 )

1 . Gesprächsgebühren .
s ) Ortsgespräch 10

Von den gezählten Gesprächen werden dem Teil¬
nehmer tn Ortsnetzen bis 1000 Hauptanschlüsse 3 v , H, ,
über looo bis ll > 000 4 v . H ., über 10 000 5 v , H .
nicht angerechnet .

Nicht ausgezeichnet werden : Verbindungen , die nicht
zustande kommen ( z. B . weil die angerufene Sprech¬
stelle nicht antwortet , besetzt, gestört , gesperrt ist) ,
Anmeldungen von Ferngesprächen und Gespräche mit
den besonderen Dienststellen des Fernsprechbetriebs
( z. B . Aussicht, Auskunft , Beschwerdestelle , Störungs¬
stelle der Orts - und Fernämter ) tn Angelegenheiten
des Fernsprechbetr -iebs .

b) Ferngespräche im Inland
Ein gewöhnliches Gespräch bis zu 3 Minuten Dauer

kostet bei einer Entfernung
S—IS Uhr IS- S UHr

Von mehr als 5—15 km 0,30 Ml 0,20 Ml
von mehr als 15— LS km 0,40 Ml 0,27 Ml
Von mehr als 25—50 km V,S0 Ml 0,40 Ml
von mehr als 50—75 km 0,90 Ml 0,60 Ml
von mehr als 75- 100 km 1,20 Ml 0,80 Ml
Von mehr als 100 km

für je 100 Km mehr 0,30 Ml 0,20 Ml

Im Fernverkehr zwischen Ostpreußen und dem
übrigen Reichsgebiet wird die Gebühr nach der nächst-
ntedrigeren Stufe berechnet . — Dauern die Gespräche
länger als 3 Minuten , so wird für jede weitere
Minute ein Drittel der Dreiminutengebühr erhoben .
Dringendes Gespräch : doppelte Gebühr .
Blitzgespräch : zehnfache Gebühr .

Festzeitgespräch , mit vorheriger Übermittlung des
Namens der verlangten Person und der Aussüh -
rungSzeit : doppelte Gesprächsgebühr und ein Drittel
der Gebühr für ein gewöhnliches Dreiminutengespräch ,
mindestens 0,40 Ml .

Stundenverbindung :
an Werktagen in der Zeit von 8—g und 13 — 19 Uhr
an Sonn « und Feiertagen von S—19 Uhr

der volle Betrag
an Werktagen von 9—13 Uhr das Doppelte
an allen Tagen von 19—8 Uhr die Hälfte
wie bei gewöhnlichen Ferngesprächen von gleicher
Dauer in der Zeit von 8—19 Uhr .

Für Monatsgespräche wird erhoben in der Zeit von
») 21 —8 Uhr der halbe Betrag ,
k ) 19—21 Uhr zwei Drittel ,
c) 8—9 Uhr und 13—19 Uhr der volle Betrag ,
6) 9— 13 Uhr der doppelte Betrag
der Gebühr für gleich lange gewöhnliche Fern¬
gespräche in der Zeit von 8—19 Uhr .

Unsallmeldegefpräch : 0,00 Ml Unfallmeldegebühr
als Zuschlag zu der Gesprächsgebühr .

c) Voranmeldung (V - Gespräch ) : (Über¬
mittlung des Namens der Person , mit der ein Fern¬
gespräch gewünscht wird ) : ein Drittel der Gebühr
für ein gewöhnliches Dreiminutengespräch ( f . unter d ) ,
mindestens 0,40 Ml .
6) Herbetrufen einer Person zu einem
Gespräch (X ? - G e s p r ä ch) : Ortsverkehr 0,40
Reichsmark , Fernverkehr ein Drittel der Gebühr für
ein gewöhnliches Dreimlnutengefpräch ( f . unter b ) ,
mindestens 0,40 Ml .

Herbeirufen einer zweiten Person auf anderem
Grundstück : 0,30 Ml .

Herbeirufen aus dem Landzustellbezirk oder einem
Nachbarort (X? I, - Gespräch ) Zuschlag 0,80 Ml .
e) Weitergabe einer Nachricht an eine
Person (N - Gespräch ) : 0,40 Ml .

Weitergabe an weitere Personen : je 0,30 Ml .

Weitergabe der Nachricht an eine Person im Land -
zuslellbezirl oder in einem Nachbarort (NI . - Gespräch ) :
Zuschlag 0,80 K» .

k) Zeitangabe
auf Anfrage : 0,10 Ml .

k) Ausgabe von Telegrammen durch
Fernsprecher : Gesprächsgebühr 0,10 Ml ,
außerdem Telegraphengebühren .

Zustellung angetommener Telegramme durch Fern¬
sprecher : unentgeltlich .

k ) Sperre des Fernsprechanschlusses
auf Antrag des Teilnehmers (Antragsperre ) :

Teilsperre 2,— Ml ,
Vollsperre bis zu 24 Stunden 2 Ä>l ,
Vollsperre über 24 Stunden unentgeltlich : — auf

Veranlassung des Vermittlungsamts (Zwangssperre )
2 .— Ml .

H Umleitung des ankommenden Ge¬
sprächsverkehrs für jeden zusammen¬
hängenden Zeitraum 2,— Ml .

L. Ewrlchtungskostcn , Verltgungskosten ,
Umschrcibegebühr .

s ) Einrichtungsrosten : Bei der Herstellung
von Postetgenen Teilnehmereinrichtungen werden die
Selbstkosten für Arbeiten und Baustoffs in Rechnung
gestellt , dte der Deutschen Reichspost beim Teilnehmer
durch die Herstellung der Einführungen und Junen -
leitungen sowie durch die Anbringung der Apparate
erwachsen .

b) Verlegungskosten : Für Verlegiingen und
andere Änderungen bei den Sprechstellen werden dte
Kosten für Arbeiten und Baustoffe wie unter s be¬
rechnet .

c) Umschreibegebllhr : Für Uebertragung eines
Fernfprechanfchlufses auf einen anderen 3 .— Ml .

3 . Laufende Gebühren .

Monatliche Grundgebühr für einen Hauptanschluß :
in Ortsnetzen bis zu 50 Hauptanschlüssen 3,— Ml

51 bis zu, 100 : 3,50 Ml
101 bis zu 200 : 4,— ZW
201 bis zu 500 : 4,50 F «
601 bis zu 1000 : 5.— M

1001 bis zu 10000 : 5,50 Ml
über 10000 Hauptanschlüsse 6,— Ä»

dazu für jede 100 m Hauptanschlußleitung außerhalb
des 5 -Km-Kretfes des Vermittlungsamts 0,50 Ml , je¬
doch für Leitungen , die mehr als K Jahre im Betrieb
sind nur 0,30 Ml .

Monatsgebühr für gewöhnliche Nebenanschlüsse :
für den Inhaber des Hauptanschlusses :
bei 1 Nebenanschluß 4,20 Ml , für weitere Neben¬

anschlüsse je 2,40 Ml ,
für einen Dritten ein Zuschlag von 0,50 Ml .

Monatsgebühr für Anschlußdosen :
für jede Anschlußdose 0,10 K>l ,
für jeden tragb . Apparat , außer dem ersten 1,— Ml .
dazu für je 20 m Lettungslänge 0,10 K>l .

Monatsgebühr für einen zweiten Fernhörer gewöhn¬
licher Art 0,15 Ml ,

tn Dosensorm ohne Stiel 0,15 Ml .

Monatsgebühr für einen zweiten Wecker:
kleine Form 0,20 Ml , große Form 0,40 Ml .

Monatsgebühr für einen zweiten Sprechapparat mit
Wechselschalter : 1,10 Ml .

Eintragung im amtlichen Fernsprcchbuch : bis zu drei
Zeilen für jeden Hauptanfchluß oder Nebenanschluß
eines Dritten unentgeltlich , für jede weitere Druck¬
zeile 3,— Ml .

Verbindungen zur Nachtzeit .
In Karlsruhe findet ununterbrochener Dienst statt .

Die Gebühren für Ortsgespräche sind bet Tag und
Nacht gleich.

Dringende Gespräche
Im Fernverkehr wird die doppelte Gebühr

erhoben .

Blitzgespräch «.
Hierfür wird die 10 -sache FerngesprächSgebühr er¬

hoben .

Reihenfolge und Dauer der Gespräche .
Die Gesprächsverbindungen werden nach der Zeit¬

folge ihrer Anmeldung hergestellt . Blitzgespräche
gehen den dringenden , dringende Gespräche den ge¬
wöhnlichen vor . Dte Dauer eines Gesprächs dars stets
bis zu 12 Minuten betragen . Auch über 12 Minuten
dars ein Gespräch ausgedehnt werden , wenn dte Lei¬
tung nicht von anderer Seite beansprucht wird . Hat
das im Gange besindltche Gespräch den Vorrang vor
allen noch vorliegenden anderen Gesprächsanmeldun¬
gen , so darf es bis zur Dauer von 15 Minuten aus¬
gedehnt werden . Gehen für dte Leitung Gesprächs¬
anmeldungen eln , durch dt« die Höchstdauer eines
im Gange befindlichen Gesprächs auf 12 oder 15
Minuten beschränkt wird , und ist diese Höchstdauer
bereits überschritten , so wtrd das tm Gange befind¬
liche Gespräch nach Ablauf der angefangenen Ge¬
sprächsminute unterbrochen .

öffentliche Sprechstellen .
Bet den össentl . Sprechstellen , den gemeindlichen

öffentlichen Sprechstellen und den öffentlichen Sprech¬
stellen in Geschäftsräumen von Privaten beträgt dte
Gebühr für ein Ortsgespräch 10

Münzfernsprecher .
Die Gebühr für Ortsgespräche beträgt 10 -H/ .

Fernsprechkundendienst (KD -Dienst )
Der Fernsprechkundendienst übernimmt es , abwe¬

sende oder verhinderte Fernsprechteilnehmer zu ver¬
treten , Nachrichten — bts zu etwa 30 Wörtern — an
Teilnehmer oder Nichtteilnehmer durch Fernsprecher
zu übermitteln , Weckausträge auszuführen .

Gebühren .
Es sind zu entrichten : als Auftragsgebühr für jeden

Auftrag
für den ersten Tag 20 ^
für jeden weiteren Tag 10
sür jede Umschaltung des Anschlusses des

Auftraggebers aus den Fernsprechkun¬
dendienst einschließlich Rückschaltnng 20 ^

für die Übermittlung von je drei Nach¬
richten 10

für dte Übermittlung der aufgezeichneten
Anrufe an den Auftraggeber , und
zwar für Rufnummer und Namen von
je 3 Anrufern 10

für das Wecken, auch wenn der Weckruf
nicht beantwortet wird 10

sür die Vereinbarung eines Dauerkenn¬
worts jährlich 2 Ml

Außerdem find die bestimmungsmäßigen Gebühren
für Gespräche , Telegramme und Postsendungen zu
zahlen , dte von der KD .-Stelle auftragsgemäß ange¬
meldet oder aufgeliefert worden sind . Der Anruf der
KD .-Stelle ist gebührenpflichtig .

Weitere Auskunft erteilt bereitwilligst dte Fern -
sprechknndendtenststelle .



Turn - u. Spielbücher für Schul- u . Selbstunterricht

Freiübungen
zum täglichen Gebrauch für Schule , Verein und Saus in Gruppen zusammengestellt mit bildlicher
Darstellung sämtlicher Äbungen für Knabenturnen . Herausgegeben von Direktor Eichler .
Preis 1,25 RM .

Reiche Stoffauswahl für die neuzeitliche Betriebsweise ! Durch Abbildungen zu sämtlichen
Äbungen wird die richtige Ausführung gezeigt . Das erste Bild gibt jeweils die Aus gangsstellung
an , während das zweite einen Augenblick aus dem Bewegungsablauf darstellt .

Lehrplan, Richtlinien» Stoffverteilung
für das

Turnen der männlichen Schuljugend
Preis 1,60 RM .

Turnen an den drei Hauptgeräten
Nach Schwierigkeitsstufen in Gruppen zusammengestellt von Alfred Maul . Neu herausgegeben
von A . Leonhardt . Bilder von Fritz Seiberlich .

Neckübungen . Dritte Auflage. Nur 1,2V RM.
Barrenübungen . Siebente Auflage . Nur 1,20 NM.
Pferdübungen . Sechste Auflage . Nur 0,90 RM.
Noch immer führt Maul , der badische Turnmeister . Seine Einzeldarstellungen der Übungen am
Neck, Barren und Pferd sind so wertvoll , daß kaum einmal das Äbungsverlangen in Schule
und Verein ihrem formenfreudigen und abgeklärten Geiste entwachsen wird . Es ist kein Worr
gut genug , das man für die Formungsarbeit von A . Leonhardt , dem Jünger Mauls sucht .

(„ Das Buch im Sport " ) , Berlin .

Äbungsgruppen für das Mädchen- und Frauenturnen in rhythmischer Form.
Für den täglichen Unterricht , für Schauturnen und Festvorführungen entworfen von Karl Leutz .
Zweite Auflage . XII , 191 Seiten . Preis 1,60 NM .

Gerätübungen für das Mädchen- und Frauenturnen .
Von Alfred Maul . Dritte Auflage . Von A . Leonhardt und Fr . Rösch . — XIV , 234 Seiten .
Preis 1,80 NM .

Singspiele und Tanzreigen
Im fröhlichen Kreis .
Von Otto Landhäußer . 76 Seiten und 21 photographische Aufnahmen auf Kunstdrucktafeln .
2 . erweiterte Auflage. Kart . Preis 1,80 RM .
Die Beschreibungen sind klar und einfach . Sie fügen sich Noten und Text an und geben die ein¬
zelnen Körperbewegungen nach Takten mit ihren Wiederholungen wieder .

Das

Verlag G . Braun , Karlsruhe i. B ., Karl - Friedrich - Straße 14
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